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Drei Theilhaber.
Roman von Zlret Karte.

Autorisiert.

„Mer ", sagte sie eifrig ohne auf die beleidigende Rede
zu achten, „ich hätte es an einein Ort verborgen, der nur
nur allein bekannt war ; in einer Schulanstalt hätte ich
es als Verwandte besuchen können."
~ entgegnete er kurz, „um eines schönen
^rages Alles herauszuschwatzenund den Kohl fett zu
inachen, wie die Weiber pflegen."

„In dem Fall ", rief sie außer sich, „wäre ich mich
bereit gewesen die Schande auf mich zu nehmen. Habe
ich doch schon weit mehr ertragen !"

„Aber das wollte ich nicht", versetzte er rauh.
„Du bist ja sehr besorgt uni nieinen guten Ruf ."
„Um den scheer' ich mich den Henker; nur an seinem

ist mir gelegen. Kein Mensch soll ihn einen Bastard
nennen,  dafür werde ich schon sorgen!"
oru? '^'fr ^tzte grausame Schlag verstärkte noch ihren
Abscheu; doch konnte sie nicht umhin, in seinem roden
Gesicht ein gewisses Etwas zu lesen, das sie früher nie
dann gesehen hatte. War es denn möglich, daß in den
tiefsten Tiefen seiner gemeinen Natur noch etwas
schlummerte, was er Ehrgefühl nannte ? Eine krampf¬
hafte Erregung bemächtigte sich ihrer, welche jedoch
schon bei seinen nächsten Worten eineni unbestimmten
Angstgefühl Platz machte. „Nein", sagte er mit heiserer
stimme , „es ist ihin schon reichlich genug Unrecht ge¬schehen!"

„Was soll das heißen?" bat sie in flehendem Ton
„Oder ist dies nur eine Lüge ? Vor vier Jahren sagtest
Du, ec hatte einen Unfall gehabt und nahmst das zuiri
Vorwand, um ihn mir fern zu halten. Hast Du damals
auch gelogen?"

Sein rauhes Wesen veränderte sich plötzlich und ward
weicher; aber nicht etwa aus Mitgefühl für sie, sondern
weil seine eigene Stimmung wechselte. „O, das war
nichts', meinte er, eine helle Lache aufschlagend; „jedem
Mschsn Jungen . >vie er einer ist, könnte so 'was passiren.
Vavon brauchst Du nichts zu wissen: und was das Un¬
recht betrifft, das er erlitten hat, so ist das meine Ange¬
legenheit! — Also Du willst, ich soll Dir berichten, was
ich mit ihcn gemacht habe, wer für ihn sorgt, und wo er
ist? Das verlangst Du für Dein Geld — mir nicht zu¬
wider! Aber vor Allem sollst Du wissen — magst Du's
glauben oder nicht — daß jeder rothe Heller, den Du mir
heute gegeben hast, ihm zu Gute kommt. Hörst Du, merk'es Dir !"

Er sprach mit frecher Offenherzigkeit; zwar wußte
sie, daß er sie häufig belogen hatte, aus Bosheit , aus
Leichtsinn oder zum Spaß ; aber Ausflüchte hatte er nie
gemacht. Zudem verrieth ihr jetzt wieder jenes gewisse
Etwas in seinem Wesen, daß er die Wahrheit sagte.

„Du weißt schon, daß ich ihn nach dem Kieferberg
inltnahm", fuhr er fort und lehnte sich auf den Stuhl
zurück. „Als ich Dich verließ, wollte ich ihn in keine
Schule^geben — für mich wußte er ganz genug. Nun
kam ich aus der Gegend, wo Niemand Dich kannte, mehr

in die Nähe von Frisco, wo sich die Leute unserer vielleicht
erinnerten, und da wollte ich nicht mit dem großenJungen
herumreifen und sagen, daß ich sein Vater bin. So ver-
abredete ich denn mit einem jungen Menschen hier, er
sollte ihn für seinen kleinen Bruder ausgeben, ihn zu sich
nehmen, Acht auf ihn haben und ihn verpflegen . Ein
hohes Kostgeld habe ich ihm dafür bezahlt, versichere ich

^etzt ist er ein vornehmer Herr ; er gehört zur
feinsten Gesellschaft, und kein Mensch würde glauben, daß
er von nein Kerl, wie ich einer bin, einmal für solche
Schulmelsterei Geld genommen hat. Aber gethan hat

?wd sein Name ist Ban Loo. Bei der Gruben¬
gesellschaft war er angestellt."
n, "®an £oo !" rief die Frau mit einer Gebärde des
Abscheus— „dieser Mensch!"

„Was hast Du an Ban Loo auszusetzen?" fragte er,
sich an ihrem offenbaren Schrecken weidend. „Er spricht
iranzösisch und spanisch, uiid Du solltest einmal hören,
wie der Junge die Sprachen welschen kann, die er von ihm
gelernt hat. Auch auf Manieren versteht er sich, und wie
man sich fein anzieht, rmd der Junge macht Kratzfüße
und hat eme Haltung, die sich sehen lassen kann. Van
^oo ŵar nicht gerade nach meinem Geschmack; auch ver¬
spür ich keine Sehnsucht nach ihm, aber für meine Zwecke
tonnt ich ihn gerade brauchen."

„Und dieser Mensch weiß - " begann sieschaudernd.
„Er weiß etwas von Steptoe und seinem Knaben,

aber von Hornburg und Dir ahnt er nichts. Du brauchst
gar keine Angst zu haben. Auch ist er der letzte Mensch,
der wünschen würde, mich oder den Jungen wieder¬
zusehen; vor aller Welt würde er es leugnen, daß er uns
kennt. Himniel, was für ein unverschämtes Gesicht würde
er machen, wenn Eddy und ich eines schönen Tages bei
ihm und seiner hochnäsigen Mutter und Schwester herein-
spazirt kämen — ich seh' ihn ordentlich vor mir !" Er
warf sich in den Stuhl zurück und brach wieder uud wieder
m ein lautes, höhnisches Gelächter aus , das weit niehr
Schadenfreude über den Verdruß Anderer verrieth als
eigenes Vergnügen und Behagen. Oft hatte er auch so
über sie gelacht.
. „Und wo ist er jetzt?" fragte sie, die Lippen zu-
sammenpressend.

„In der Schule. Wo sage ich Dir nicht; Du weißt
warum. Aber ich sorge für ihn, und er hat 's verdammt
gut, so wahr ich lebe!"

, Sie gewann ihre Fassung wieder, nahm eine gelassene
Miene an und schaute zum Fenster hinaus in die an¬
brechende Dämmerung. Nach einer Pause sagte sie lang-
fain und mit einem gewissen Nachdruck:

„Und seine Mutter ? Erzählst Du ihm jemals von
ihr ? Fragt er zuweilen nach niir ?"

„Was meinst Du wohl?" sagte er, sich behaglich im
Stuhle dehnend. „Rathe einmal ! Du kannst nicht he?

So will ich Dir 's sagen: Nein ! Niemals ! Hörst Du
niemals. Er ist mein Freund und hält zu mir durch

Dick und Dünn. Wenn Alle mich flohen, ist er mir nach¬
gelaufen und hat sich mit mir vor den Wächtern versteckt.
Hand in Hand haben wir zusammen im Walde gelegen,
während die Polizei mir auf den Fersen war ; keinen Laut
hat er von sich gegeben und die Zähne fest zusammen-
gebissen; und doch hätte er bloß einmal zu schreien

brauchen, um auch als armes Opferlamm gestreichelt und
bedauert zu werden, wie Du."

Die Frau kannte den Mann, der vor ihr saß, gut
feiner boshaften Rohheit, die ihn trieb,

mit ihrem Schmerz zu spielen, noch ein anderes Gefühl
? -LEterscheiden, dessen sie ihn nie für fähig gehalten
hatte -— eine große Zärtlichkeit für sein Kind, die ihn
mit maßlosem stolz erfüllte. Aber ihr machte das nur
einen um so hoffnungsloseren Eindruck, weil es auf
kemem edleren Triebe beruhte, sondern auf dem rein sinn¬
lichen Instinkt der Vaterschaft. Schrecklich war ihr der
Gedanke, daß die einzige p>-rucht jener wilden jugendlichen
Leidenschaft, die sie einst dem Wüstling in die Arme ge¬
trieben hatte, m dieser Liebe bestand; denn während er
svrach, kam es ihr mehr und mehr zum Bewußtsein, daß
auch ihr Verlangen nach dem Knaben gar nichts anderes
tvar als der angeborene Naturtrieb des Muttergefühls.

Schon im nächsten Augenblick war diese Anwand-
limg verflogen und sie wieder ganz Weltdame geworden
„Es ist mir etwas völlig Neues", sagte sie und drehte
gelassen an ihren Fingerringen, „Dich in der Rolle eines
liebenden Vaters zu sehen. Darf ich wohl fragen, seit
ivann Du diese liebenswürdige Schwäche hast, und wielange ste dauern wird ?"

Bist weiblicher Schadenfreude bemerkte sie zu ihrer
Ueberrasiyung, daß er dunkelroth im Gesicht wurde, bis
in seinen schwarzen, ungepflegten Bart hinein. Schon
Mlste sie. Alles sei nur Lüge gewesen; aber wie groß war
,lwe Verwunderung, als er verlegen zu stottern anfing:

letzten fünf Tahre ist es über mich gekommen— seit
ver Zeit als ich mit ihm allein war." Nun hielt er inne,
gustekte ein poormak, stellte sich bcmn breit dor sie bin und
sagte mit großem Nachdruck: „Wie lange es bei mir
dauern wird, willst Du wissen? — Na, Tu kennst doch
Temen guten Freund Jiin Stach, den großen Milliouär
und Börsenspekulanten, der den Geldmarkt in Kalifornien
um die Ohren haut, daß man das Geheul bis New-Iork
Hort — der nur zu niesen braucht, um die ganze Fonds¬
börse ins Wackeln zu bringen? Ich sage Dir , es wird
dauern , bis der Mann zum Bettler wird; bis er sich ein
paar Cents zum Frühstück borgen muß und zu Mittag
eine Portion Rattengift speist, oder sich eine Kugel durch
den Kopf wgt . Dauern wird es, bis sein alter Theilhaber
Georg Barker, der Schwachkopf, sein Narrenglück ver¬
braucht hat und als Zeitungsschreiber ein elendes Dasein
fristet, oder an fremder Leute Tisch herumschmarotzert,
wahrend sein flatterhaftes Weib mit einem anderenMann
durchgeht! Es wird nicht aufhören, bis der hochnäsige
Demorest, der letzte der drei kleinen Goldgötzen vom
Kieferberg, gleich mir im Staube liegt und fühlen muß
wie mir zu Muthe gewesen ist, bis er wünscht, er wäre
lieber zur Hölle gefahren, statt den großen Goldsund zu
Zun ! — So steht's mit mir ; hörst Du wohl! In alle
Welt will ichs schreien: so lange wird's dauern ! Vielleicht
kommt der Krach schon nächste Woche, vielleicht erst
nächsten Monat , oder nächstes Jahr . Aber konimen wird
er. Dann sollst Du's erleben, wie ich mit Eddy herein-
tarizen werde; wir beide nehmen die besten Plätze in der
ganzen Bude ein. Du kannst Dir 's ansehen so lange Du
willst — ohne Eintrittsgeld ."

(Fortsetzung folgt.)

1901 .

Kaiealender
^5-

alle Arten x alle Preise
Künstler -Kalender
Blumen -Kalender

Daheim - Kalender.

Heinrich Staadt
Buch- und Kunsthandlung

® Bahnhofstrasse 6
Gartenlaube -Kalender

Minder -Kalender
Abreiss - Kalender

1901 .
17009

Al Punsche ^
von

H.Josef Peters&Cie.Mf„Ci,
empfiehlt 17499

Feril . Alex !, Michelsberg 9.
.Juocbolj per Sack 60 Pf., « »fall

Ctr. 1 M . empf. L . Uebut , Roonstr. 8. 1

30 Sorten Hcrren-Zug- und Schnürstiefel
von 5.80—18 Mark,

in Wichs -, Kalb -, Box-, Calf-, Chevreauxleder,
nur

j 17246
im Hause des Herrn

Harth,
Schweinemetzgerei.

Al Punsch lZ
von

H.Josef Peters&Cie.Nacfif." > uum )
empfiehlt 17498

Peter Enders , Michelsberg 82.

Glücksnüsse
mit EcherzgrtircU», « lücksblei in bekannter
Güte, leicht schmelMr, zu haben Ri

H. Brodt . Goldgasse » .

Peters

U.Josef PetersLCie.Nacfif.,Cölii,
empfiehlt 17497

iac . Minor, Schwalbacherstr . 88.

Feuerwerk!
Feuerwerk!

Empfehle zu Sylbester : 17522
Frösche, Schwärmer , singende Frösche,
Kanone, »s,Plage , Handlenchtkngeln , Hand¬
schlangen, Gold - n .Drlberrrgen , bengalische
Flammen , Kraterschlangc » , Feuerwerks-
Patronen , sowie Salon - und Himmer-

seuerwerk in allen Sortiments.

Fritz Esogsl, CigamnhaMuug,
13. F..ull'rut»nc«st»ghe l !t. _

Reue Pianos
A.  Ahier , Dgnnusstr. 29. 12Q83

sein grosses Lager in

Juwelen, Gold-
und

Silberwiiaren.
Trauringe.
" '£/ •••*^ Feinste

_ _ Aus-
hÄ -- ^ fahm,ig
" ' ' S '> im

eigenen
Atelier.

15913AH « i-I»iliigsie Sfr, -isc.

beliebten PiMSvtiSMptz
von

ff.Josef Peters&Cie,Nacfif.,CU
empfiehlt 17496

Jac. Frey, Schwalbachersti’. 1.
gOOOQQOOOCH

Ncnjahrsklirtcii!
Carl Pfeil,

4 Kleine Burg st raste 4
nnd 17519

7 WlotWvafr 7.
>OOOOOOOQ<
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Gänzlicher Ausverkauf
48 . Jahrgang . Nö.

wegen baulicher Teränderuug zu

enorm billigen Preisen:
Hilfe , hochfeine Modelle , Schleier , Blumen , Fantasien , Federn.
atrSi Ba "de "’ .^frlfülls , Seide , Sammt , gestickte Tülle,
Tullkleider , Battistkleider , Pailletkleider , Kragen , Cravatten,
Lavalliers , Schleifen , Federboas , Theatertllcher , Pompadours«
Chenilleboas , GoldbSnder , Chinebänder , üoldstoffe etc . etc.

reitung , lji  Fl . von Mk. 2 .—, halbe FI. von Mk. 1.1© an,
ferner 17490

Punsche, Cognac, Rum, Arrac u. s. vv.«I. Rapp,
Moritzwtrasse 31  u . Xeugasse 18/80,

SteinZ. Webergasse. Webergasse B.
egen Geschästs-Uebergabe

1037t

Horten' reichhaltiges Lager in nur gediegenen Schuhwaarcn, bestehend ans sämmtlichen

Arm-,Amen- auö KWerMstl»null 5tz!l,k».
Wilhelm GnekelsSfoergep,

Metzgergasse4, Eckiaden, nahe der Marktitratze.

Wegen Geschäftsveränderung veranstalten wir einen ^

fressen Raninngs-Ansverkanf.
Derselbe umfasst ausser einer sehr grossen Anzahl feiner
Attrappenu. Boälbonnieren speciell ein ganz bedeutendes
Lager in feinen Liqueuren , Spirituosen und Weinen.

Wir machen besonders auf die hierdurch gebotene
äusserst günstige Gelegenheit aufmerksam , sich schon jetzt
für den Bedarf in Weihnachtsgeschenken zu decken , zumal
wir die Bestände sehr billig abgeben.

Hochachtungsvoll

F. Urtasa & Ci©,,
Taunusstrasse 4.

Men!

Glücks-Schweinchen, Glücks-Thaler,
. . , . „ Schlüssel zuua neuen dalas *.

oc.is 01-igma o Scherzartikel zum Bleigiessen am Sylvesterabendmit interessanten Scherzeinlagen
Glücks-Figuren, Glücks-Nüsse

bei  17478

Elienbogengasse 13. 1 . Schweitzer , Eilenbogengasse 13.

Qoths ’sche
, ä mische
Ananas-, Rothwein- oncf Portwein-Punsch,

Arac- und Rum-Punsch
alIe anderen Liqtteureu-SpiritMs

Potlis * Liqueurfabrik,
gegr . 1861 ,

launtius ^trasge IO.

Ru
eigener

Seines

Mslhe, CchMmer, ZchlMM
(Neuheit-

billig sür Wiederverkünsev
in der

eu grcs JenerwerksinirM - Zabrik KU detail
Dotzheimerftratze 82. — Telephon 310.

Maral üiifiiiiiana,pw*. s.
Dortmunder Actienbier und Münchner Bier,

Speciahtät: Bheiagauer Origlual -Weine.
isj îs von 12—2 Lbr zu Mk. 1.2 © II. Mk. 1.50 , im Abonnement Ermässigung.

Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte. 16684

Punsch -Essenzen,
verschiedene Sorte »,

von der Firma «I . J. Meters , Köln,
empfiehlt die 17058

WWmericher Waaren-Expedition.
E £5

Verkauf und Miethe . 1
Allein - Vertretung von Th « StelüWeg MtlcJlf.

R;?d. Ibach Sohn, Berdux, Feurich, Dörner, Rosenkranz.
Lager und Vertretung von Be © hsfeim , BlufhnePi

Musikalien , liiMtriiuieote.
Eintausch und Ankauf gespielter Instrumente.

Stets Auswahl gut erhaltener, gespielter Pianos. mi
Burgstrasse9. Ernst Scbkllenberg, BurX ee9

Tn . . . Ira l™lti-iI ion z“ vermeiden , verlang « man ausdrücklich

®Hs »eW # rler PuntichsyroBe
von Johann Adam kaeder,

Hoflieferant 3r . Majestät des KSnig . von  Pinussen . '
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Die Elegante Mode
liefert ihren Abonnentinnen ausgeschnittene Schnittmuster für
30 Pfennig pro Stück zur Selbstnnfertignng der Garderobe , Wäsche,
sowie Kindergarderobe . Nach diesen genauen , gebrauchsfertigen
Schnitten können selbst nngeiidte Hände znschnerden und arbeite » .

Dis Elegante Mode
kst dis nützlichste, beliebteste und lonangebeuds Zeitung für

Mode und Handarbeiten.

Preis Viertel jährlichl 3/4 Mark.

Ma » abonnirt jederzeit bei allen Postaustalten und Buchhandlungen.

LilllAsts LS2UU8̂ uSl1s für

IIUUÜU, MH. LUUnijj UUUÜI,
Tnpeten -Mumil 'acfnr,

9. Kleine iiurgstrasse 9.
Kpst ** LI» jedem feeis . 14035

XX .
UM *WJi

Sl

AtelierBlankliorn
Hof-Photograph,

"Webergasse2, vis-a-vis Nassauer Hof.
Feines photographischesGeschäft

mit biiliigen Preisen.
7 Visit-Photographien Mk. 4.—.

14 „ 7_
7 Cabinet - ” ” 12! '

^ » n „ 20 .—.
Grössere Formate den Preisen ent¬

sprechend s -,t und billig -.

ISIÄÄT
| zu Sylvester empfiehlt 17471

> . 5J. m « »ch , 4tt . WeberaaKe 46.

^Wok-8̂ rup6
von

!H.Josef Peters&Cis.Naclif.,Ci,
empfiehlt 17492

Fritz Gerrtand, Herrngarie-ustr. 7.

. . e ÄlSsiisvertpetuag für Wiesbaden.

Flügel u . Pianinos in grosser Auswahl.

EiMau . ck ^ dJkete . ^ braiiohtw Instrumente (insbesond ^ vM pLL ^ mÄn StSÄnenLT " ° * ^
MeUler -Vlolint -n , ebenL die «nd« n L;. teaÄ 1,,St ?M; «^ ld eat " Jh » r. ln ächten  Putschen und italienische»

nerkannt billige Preise bei_ure itgehendster Garantie, lieberuahfn « sämuitiielier Beparatnren.
Grosse Answalil in neuen 3Saisik » !ien . -«Hfl!

ifeinrich Wolff , Ii»»ixl. Mn. n. «rossffirsfl. Rnssiseber Hoflieferant,
Wslhelmsfrasse 30 (Parkhotel).

17092!

)
H.Josef Peters&Cie.Mit,Ci,

empfiehlt 17495
V.  Mrstmfo , Römerberg 24.

MWMM
Glttcksnüffep.Dtzd.MPf.,
Glücksfignrerr„ „ 1ZO„
Glücksblei, fein präparirtes,

für Wicder-Verkäufer entsprechender Rabatt,
bei 17473

M . MG8-8Z, Zinngießer,
Metzgergasse 3.

2 m Syltrester!
Frösche,Schwärmer,Feuerwerk.

G. i . Rösch,
4 ©„ Webergasse 4 (1, 17472

Dor Laden ist nur bis 10 Uhr geöffnet.

nie so  beliebten PlBSdtöyrijK)

H.iesef Peters&Cie.Naclif.,Ci,
empfiehlt 17494

Eniesi Juog Wwe., 1<!ol p.f,!“a!1«c

MT Gramer , Kohlenhandlung,
Meldstraße 13, Telefon 2345,

hält sich zur Siefernng aller Sorten Holz
und Kohlen bestens empfohlen. Wilh. Wolf, Karlitrane 4014787

PT; Für Glaser.
FeusiergiaK , RohglaK , S-piegelglas u. s.w.

offeriren zu vtlligsten Tagespreise» F 119
Arnold&Müller,

Peters Punsch
Ton

H.Jsset Peters&Cie.Mt,Ci,
empfiehlt 17493

Wi *. Goethestr . 18.

Harzer Kauarieil-Hähne
und -Wcipchcn von meinem mit 1. und
2. Ehrenpreisen, sowie goldener Medaille
prämiirten Stamme preiswert!, zu ver¬
kaufen. 15728

ILeicIier , Lniseuplalr ! a , 2 St.

hier feinsten PunscP Essenzen
v°n

i . Ä. Giika, Hoflieferant, »ja
Berlin,

als: Ananas, Burgunder, Portwein, Vanille,
Roth wein, Schlummer, Arrac, Rum u. jEHLsaEsojr»

J’ unsc -Ii in Originalflaschen,
die /x Flasche nur Mk. 2.80,
die % Flasche „ „ |.50,

empfiehlt 17485

Julius Praetorlus,
Landesprodjucten-Handlung,

28 K̂irchgasse 28
(Kclke rfes*§<Vi gälte reg Bane»

SP Punsche 3g
von

H.Josßf Peters&Cie.Mf„Ci,
empfiehlt 17506

A . lieolal , Karlstr. 22.

Sylvester!!!
. W/gen Umzuges nach Kinhhofsqaffe 2verkäme

Prmsch-Esserrzen
' « Rl'w. « rrac u. Portwein, ferner Cognac, Rnm.
u. Malaga ln '/> u. V- Flaschen zu herabgesetzten
Preisen. ' 1̂ 49

DrogerieA . Cratz,
Langgasse 20.

Te lephon 2072._ Telephon 2072.

Danborner
savmi.tirt rein, per Literflasche . . 100 Pf.9äUiU, tf., i „ „ 120 „. 200
^l5 ^ ^ '," " U!el-Liqneurp .Literfl. 150
Pseffermünz - „ .. 140
Bsonctamp - , *>00
Alpen -Kränter - „ „ " 200 " a
Uiacipp ' s Kräuter - „ " 300 '
Cognac , garant.Weindestillat, p. Fl

150 u. 200 Pf.
empfiehlt 10344

fertigt rasch und billig

dieL. Schellenberg’ sche  Hofbuchdruckerei
Langgasse 27 * * * Wiesbaden * * * Telephon 2266.

"'" Segante NeuheUxT

X

(



Allgemeine Deutsche Klrinbahu-
Gesellschaft 14 23.

Amsterdamer 3u/0 100 Fl.-Losevon 1874: 3 24.
Amsterdamer Industrie -Palast

27a Fl.-Lose 19.
Amsterdamer Industrie - Palast

10  Fl .-Lose 12  16 83 37.
Anatolisclie Eisenbahn 14 24.
Ansbach-Günzenhausen er Eisen¬

bahn 7 Fl.-Lose 16 20  89 41
Autwerpener 21/2°/o 100  Fr.-Lose

von 1887: 3 10 17 24 30 39.
Argentinische 5% innere Anl.

von 1884: 1 11 21 31.
Argentinische 5% Gold-Anleihevon 1887: 3.
Argentinische6% innere consol.

Anleihe von 1894: 1 11  21 31
Augsburger7 Fl.-Lose5 tk25  28!
Aussig- Teplitzer Eisenbahn 20.
Badische 4% 100 Thlr. - Lose

von 1867: 12 19, .
badische Eisenb.- Aal. 6 22 41
Barletta idü Lire- Lose 18 40.
Bayrische 4% 100  Thlr .-Lose

von ;1866: 9 15.
Bayrische Hoden Credit-Inslalt

in Wijrzbuig 42.
bayerische Vereinst' .-,nk 8
ayerisch-rtiUzische Eise ob. 23.

3%Xommunal-Gi edit*
10v>Ir.-l.tfSe von 1861: 3.

Beigischo’ u",o Cominunal-Credit-
100 Fr.-L. v. 1868: 8 18 29.

Bergfsch- Märkische Eisenb. 23
Berlin - Poisdarn - MagdeburgerEisenbahn 4.
Böhmische Nordbahn 18.
Böhmische Westbahn 24.
Brauuschweiger 20  Thlr . - Lose

1 5 12 15 22 25 33 37.
Braunschweigische Eisenbahn-

Gesellschaft 4.
BraunschweigischeLandes-

Eisenbahn-Gesellschaft5.
Braun schweig- Hannoversche

Hypothekenbank 10  30 41
Bremer 47,% Staats - Schuld¬scheine 28.
Brüsseler 2%% 100  Fr . - Lose

von 1886: 3 10  18 24 31 39.
Brüsseler 2n/o Maritime 100  Fr .-

Lose von 1897: 3 14 25 34.
Buenos Aires 6% Stadt-Anleihe

von 1882: 5 15 25 37.
Buenos Aires(Stadt) 47,% Gold-

Anleihe von 1888; 16 40.
Bukarester 47,% (früher 5%)

Stadt-Anl. von 1884: 11 31
Bukarester 472 "/° 1898er Cororn.-

Anleihe (früher 5°/o Anleihe
von 1888): 16 35.

Bukarester 4%% Stadt-Anleihe
von 1895: 8 27.

Bukarester 47-% Stadt-Anleihe
von 1898: 1 21.

Bulgarische Nationalbank 38.
Bulgarische 6u/0 Staats -Eisenb.-

liypothekar-Gold-Anleihe von
1889: 5 26.

Bulgarische 6% Staats-Hypoth.-
Gold-Anieihe vou 1892: 18 40.

BuschliehraderEisenbahn 27.
Classeler Landcscreditkasse 38.
Casseler Stadt - Obligationen 19

26 27 80 30.
Central-Toscanisclie u. Asciano-

Grosseto-Eisenbalin 88.
Chilenisciie 47a°/o Gold-Anleihevon 1889: 11.
Chinesische 57,% Staats-Anleihevon 1887: 11.
Chinesische 4% Gold-Anleihe

von 1895: 13.
Chinesische C%  Gold - Anleihe

von 1895: 39 41.
Chinesische 5% Gold- Anleihe

von 1896: 7.
Chinesische 472% Staats-Gold-

Anleihe von 1898: 4.
Congo 100 Fr.-Lose von 1888:

2 8 14 21 28 38.
Crefelder Eisenb.-Geselisch. 29.
Barmsiüdler Stadt Obi. 13 19 40.
Deutsche Eisenbahn-Geselisch.,Frankfurt a. M. 13.
Deutsche Grund-Credit-ßank in

Gotha, Prämien - Pfandbriefe
und Pfandbriefe 19 33.

Deutsche Hypothekenbank in
Meiningen, 4% Prämien-Pfand-
briefe 1 40.

Deutsche Hypothekenbank in
Meiningen, Pfandbr. 13 22.

Dux-Bodenbacher Eisenbahn 4
24 34.

Eisenbahn - Bank in
Fraukfuit a. M. 14.

Eisenbahn-Rentenbank in Frank¬
furt a. M. 22.

Elberfelder Stadt Oblig. 4 9.
Erbach-Schönberg, Graf

Ludwig 32.
Ermsthalbahn 40.
Erzherzog Albrecht - Bahn 18

23 38
Eutin-Lübecker F'siuibalw 5.

Filderbahn -Gesellschaft 11.
rinniäadische 10 Thlr.-Lose von

1868: 6 16 26 39.
FinuländischeS’/a0 o Staats Eisen-

bahn-Anleihe von 1889: 14 32
Fiunländiscüe 3'/a°/o Staats-Anl.von 1895: 5 23.
Finuländische 3% Staais-Anl.von 1898: 13 29.
Frankfurt a. M. 3'/,% Stadt-Anl.

Litt. N. von 1875: 13.
Frankfurt a. M. 3V/o Stadt-Aul.

Litt. Q. von 1881: 28.
Frankfurt a. M. 37,% Stadt-Anl.

Litt. 8. von 1886: 30.
Frankfurt a. M. 3%% Stadt-Anl.

| Lut. T. von 1891: 22
.„Frankfurt a. M. 3V,% Stadt-Anl.
WLDBf V. von 1896: 22

Frankfurt a. M. 3}$fc Stadt-Anl.
' -frankfurter Strassenbahn-

Anleiien) von 1899: 34.
y Frankfurter Hypothekenbank20.

Frankfutter Hyp uiheken-Credit-Vcrein 6.
Frankfurter Trambaliu-Ges. 16.
Freiburger (Cauton) 15 Fr. Lose

13 18 34 39.
Freiburger (Stadt) 10 Fr. - Lose7 11 27 30.
Freiburger 50 Fr.-Lose von 1887:14
FroiburgerStaaisbank,2% IOOFr.-

Lose von 1895: 2 12 2o 40 41.

Calizische Karl-Ludwig- Balm
18 24.

Gelsenkireb en er B?rgwerks-
Actien-Gesellschaft 3.

Genter i.% 100 Fr.-Lose v. 1896:
6 13 20 26 34 41.

Genueser 150 Lire- Lose von
1869: 17 39.

Gesellschaft für Linde’s Eis¬
maschinen in Wiesbaden 25.

Gotthardbahn 22.
Guiilaume- Luxembourg-Eisen¬bahn 34.

Ilalberstadt - BlankenburgerEiseubahn 23.
Hamburger3% 50 Thlr.-Lose von

1866: 1 5.
Hamburger 3V2% Staats -Anleihe

von 1891: 29.
Hamburger ’iy2% Staats -Anleihe

von 1893: 18.
Hamburger 3% Staats-Anleihe

von 1897: 40.
Hamburger Hypothekenbank 4.
Hannoversche Provinzial- Obli¬

gationen 14.
Hannoversche4% Staats-Schuld¬

verschreibungen 21.
Ueuckel v. Donnersmarck, Graf

Hugo 5 26.
Henekelv.Donnersmarck(Wolfs¬

berg), Graf Hugo 5 26.
Hessische Staats-Schuldver¬

schreibungen 11  28.
Hessen - Nassauische Renten¬

briefe 13 19 28 40.
Hof-Asch-Eger Eiseubahn 23.
Holländische 3% Communal-

Credit- 100 Fl.-Lose von 1871:
5 26.

Holländische Weisse Kreuz 10F1.-
Lose von 1888: 16 37.

Ilomburger Eiseubahn 21.
Hamburger Stadt-Oblig. 5 28.
Isenburg - Büdingen’schesAnlehen 83.
Isenburg -Wächtersbach’sclies

Anlehen 33.
Isenburg und Büdingen-

Birstein’sches Aulehen 35.
Italienische Gesellschaft vom

Rotlien Kreuze 25 Lire- Lose
5 15 25 37.

Italienische Mittelmeer- Eisen¬
bahn 20 20.

Italienische 3% staatlich garant.
Eiseubahn Obligationen 19.

Italienische Gesellschaft der Sar-
dinischen Eisenb., Actien 1.

Italienische Gesellschaft der
Sardinischen Secuudärbahn,
Obligationen 14.

Italienische Gesellschaft der
Sicilianischen Eisenbahnen 7
11 41 41.

Italienische Gesellschaft der süd¬
lichen Eisenbahnen 1.

Jura -Simplon-Bahn 42.

Kaiser Ferdinands-Nordbahn 8
17 20 24 28 29.

Kaiser Franz-Josef-Bahn 14.
Kaiserin-Elisabeth-Bahn 24 34.
Karlsruher Stadt-Oblig. 24.
Kaschau-Oderberger Eisenb. 14

24 29 34.
Kempten - Memmingen- HimerEisenbahn 24.
Kölnische Stadt-Obligationen 5

23 29 38.
Köln- Mindener Eisenb., 37,%

100 Thlr.-Lose 5 19 25 40.

Inhalt des Jahrgangs 1900 .
NB. Die angegebenen Ziffern sind die Nummern der betr. Vertoosungslisten.

Kronprinz Rudolf Bahn 34.
Krupp’sche 4% Anleihe von

1893: 3.

Eenzburger Prämien - Anlehen
9 13 30 34.

Lissaboner Stadt-Anleihe 18 38.
Livorneser Eisenbahn 37.
Lübeckische Staats-Prämien-An¬

leihe (37,% 50 Thlr.-L.) 1 33.
Lübeck-Büchener Eisenbahn 5.
Lütticher 27»% 80 Fr.-Lose von1853: 32.
Lütticher 3% 100 Fr.-Lose von1860: 18.
Lütticher 2% 100  Fr .-Lose von

1897: 2 8 14 21 27 38.
LuxemburgischeEisenbahn- und

Bergbau - Gesellschaft Prinz
Heinrich 5.

Luxemburgische Staats-Anleihen7 32.
Magdeburg -Willenbergesche

Eisen bahu(Magdeburg-Ualber-
städter Hentenpapieie) 4.

Mailänder 45 Lire-Lose v. 1861:
2 22.

Mailänder 10 Lire-Lose von 1866:
11 33.

Mainzer Stadt - Obligationen 6
11 13 17 21 24.

MecklenburgischeFiiedrich-
Franz-Eiseubahn 29.

Mecklenburg- Seiiweriusche
Staats-Anleihe von 1843: 4.

Mecklenburg- Schwerinsche
Kisenbahnschuld von 1870: 4.

Mexikanische5% amort. innere
Anleihe 11 31 33.

Mitteldeutsche Bodeucredit-
Anstalt 2.

Sassauiscbe 'Landesbank1 21 22.
Nationalbank des KönigreichsItalien 9 29.
Neapeler 4%% 150 Lire-Lose

von 1868: 2 25.
Neapeler 250 Lire - Lose von1871: 23.
Neapeler Prämienscheine 25.
Neapeler 5% uniüciite Schuld

von 1881: 1 21.
Neuchätel 10  Fr .-Lose 17 42.
Niederländische Staats - Eisen¬

bahnen 18 40.
Niederländisch- Südafrikanische
t Eisenbahn-Gesellschaft 8.

Niederschlesisch-Märkische
Eisenbahn, Stamm-Actien 28.

Niederwaldbahn-Gesellschaft 27.
Norwegische4% Staats-Eisenb.-

Anleihe von 1883: 14.
Norwegische 3'/,% Staats-Anl.von 1886: 41.
Norwegische 4%  Staats -Anleihe

von 1892: 17 29.
Norwegische 37,% Staats - Anl.

von 1894: 17 38.
Norwegische 37,% Staats-Anl.von 1895: 13 31.
Norwegische Prämien - Anleihe

(10  Kr.-Lose) von 1897: 31.
© ?ste de Minas-Eisenbahn-

Gesellscliaft 13 33.
Offenbacher Stadt-Schuldver-

sclireibungen 17 25.
Oldenburgische 3% Prämien-

Anleihe (40 Thlr.-Lose) 39.
Ostender 25 Fr.-Lose von 1858:

14 32.
Ostender 2o/0 100 Fr.-Lose von

1898: 3 18 31.
Oesterreicliische4% 250 Fl.-Lose

von 1854: 1 12 22 33.
Oesterreicliische5% 500 Fl.-Lose

von 1860: 5 15 25 37.
Oesterreichische 100 Fl.-Lose von

1864: 19 40.
Oesterreichische 100  Fl, -Credit-

Lose von 1858: 1 22.
OesterreichischeAllgem. Eoden-

Credit- Anstalt, 3% Prämien-
Schuldverschreib. I. Emission
1880: 7 17 27 40.

OesterreichischeAllgem. Boden-
Credit- Anstalt, 3% Prämien-
Sehuldverschreib. II. Emission
1889: 2 16 30.

Oesterreichische Eisenb.-Staats¬
schuldverschreibungen 4.

Oesterreichische Gesellschaft
vom Rothen Kreuz 10 Fl.-Lose
2 22.

Oesterreichische Nordwestbahn
20 32 34 38 42.

Oesterreicliische Südbahn - Ge¬
sellschaft 26 42.

•Oesterreich.-Ungarische(Franzö¬
sische) Staats-Eisenbahn- Ge¬
sellschaft 5 26 34 41.

Ostpreussische Südbahn 20.
Ottomanische 5% Anleihe von

1888(Administrations-Anleihe)
12 17 34.

Ottomanischesteuerfreie
4% Consolidations-Anleihe
von 1890: 7 27.

Ottomanische steuerfreie priv.
4% Staats-Anleihe von 1890:7 27.

Ottomanische 4% Anleihe von1891: 37.
Ottomanische 4% Anleihe von1893: 5 25.
Ottomanische 4% Anleihe von1894: 21,
Ottomanische3%% Anleihe von1894: 37.
Ottomanische5% Anl.v.1896: 22.
Pappenheim , Graf, 7 Fl.-Lose

25 28.
Pariser Ausstellungs- Lose von1889: 38.
Pariser Ausstellungs- Lose von

1900: 3 11 19 22 26 30 33 37.
Portugiesische Eisenbahn-

Gesellschaft 27.
Portugiesische 47,% Staats-An¬

leihen von 1888 und 1889: 11 31.
Portugiesische 4% Staats - An¬

leihe von 1890: II 31.
Portugiesische 47, % Tabak-

Monopol-ADl. von 1891: 12 33.
Prag-Duxer Eisenbahn 4 24.
Preussische ßoden-Credit-Actien-

ßank 2 12 21  34.
Preussische Central-Boden-Ci ed.-

Actien-Gesellsch. 11 42.
Preussische liypotlreken-Actien-Bauk 12 34.
Preussische Pfandbrief - Bank

(früher Preussische Hypothek.-
Versicherungs-Act.-Gesellsch.)

Reggio 3Vs% 120 Fr.-Lose 21.
Rheinischer Actien-Verein für

Weinbau und Weinhandel in
Büdesheim 28.

Rheinische Hypothekenbank in
Mannheim 12.

Rheiuproviuz-Aoleihesch. 8 17.
Römische Eisenbahnen 38.
Rotlerdamer3% 100 Fl.-Lose von

1868: 14 34.
Rotlerdamer Schauburg-

Geseiiscliaft 2 20  41.
Buhlaer Eisenbahn 20.
Rumänische 4% innere Anleihe

vou 1889: 1 22.
Rumänische 5% amort. Rente

(alte) 10 30.
Rumänische 4% amort. Rente

(4% äussere Gold- Anleihe)von 1889: 1 22.
Rumänische 4% amort. Rente

von 1890: 15 35.
Rumänische 4% amort. Rente

von 1891: 15 35.
Rumänische 5% amort. Rente

von 1892: 15 35.
Rumänische 5% amort. Rente

von 1893: 15 35.
Rumänische 4%  amort . Rente

von 1894: 15 35.
Rumänische 5% amort. Rente

von 1894: 16 34.
Rumänische 4% amort. Rente

von 1896: 7 27.
Rumänische 4% amort. Rentevon 1898: 7 27.
Russische 5% 100  Rubel - Lose

von 1864: 3 24.
Russische 5% 100 Rubel- Lose

von 1866: 10 31.
Russische 4% Gold-Anl. I. Em.

von 1889: 12 32.
Russische 4% Gold-Anl. II. Em.

von 1890: 12 32.
Russische 4% Gold-Anl. III. Em.

von 1890: 12 32.
Russische 4% Gold-Anl. IV. Em.

von 1890: 12 32.
Russische 4% Gold- Anleihe

V. Emission von 1893: 7 26
Russische 4% Gold- Anleihe

VI. Emission von 1894: 16 35.
Russische 3% Gold-Anleihe von

1891: 16 35.
Russische 3HZ Gold- Anleihe

von 1894: 16 35.
Russische 3% Gold- Anleihe

II. Emission von 1894: 16 35.
Russische 4% cons. Eisenb.-Übl.

VI. Em. (Russ.-Engl. Anleihe
von 1880) : 21.

Russische4u/0 cons.Eisenb.-Oblig.
I., II. n. III. Serie (Emission
1889u. 90) : 5 26.

Russische innere consol. 47 ,%
Eisenb.-Obl. I. Em. 1890: 14 29.

Russische innere consol. 47,%
Eisenbahn - Oblig. II. Emiss.1892: 28.

Russische 4%  Staatsbahn -Oblig.I. Emission 1858: 4.
Russische 4%  Staatsbahn -Oblig.II. Emission 1861: 4.
Russische 3% Staatsbahn-Oblig.III. Emission 1881: 23.
Russische 4% Staatsbahn-Oblig.

IV. Emission 1890: 13.
Russische Nicolai-Eisenbahn 2130 42.
Russische Südost-Eisenb. 4 8 9

9 17 26 28.
Russische Süd-West-Eisenbahn

20 42.
Russische Gegenseitige Boden-

Credit-Metall-Pfandbr. 19 42.

Russische Reichsadelsagrarbank
5% Prämirn-Pfaudbr. 20 42.

Sächsische(Provinz)Pfandbr. 20
Sachsen - Coburgische Staats-

Anleihe von 1881: 4.
Sachsen-Meininger7 Fl.-Lose2 6 22 26.
Sachsen- Weimarische Staats-

Anleihe von 1856: 17.
Sayn-Wittgenstein- II oben sie tu¬

sch es Anlehen 32.
Schaerbeeker 2% 100 Fr.-Lose

von 1897: 14 26 41.
Schaumburg- Lippesche Staats-

Anleihe von 1869: 38.
Schwarzburg- Sondershausen-

sclie Staats-Anleihen 25.
Schwedische fand, (couv.) 37,%

Staats-Anleihe von 1880: 5.
Schwedische 3>,,% fundirte

Staats-Anleihe von 1886: 14.
Schwedische 3>,,% fundirte

Staats-Anleihe von 1890: 3 42
Schwe liscire Städte-Pfaudbriefe

14 14 14.
Schweizer Centralbahn- Gesell¬

schaft 26.
Serbische 2% Prämien-Anleihe

von 1881: 3 13 24 34.
Serbische 4%  amort . Anleihe

von 1895: 13 34.
Serbische 10 Fr.-Lose (Tabak-

Lose) von 1888: 3 18 31.
Serbische 6% Salz-Monopol-

An leihe von 1890: 7.
Serbische Staats-Boden-Crertit-

Anstalt (Uprava fondova) 5%
Gold-Anleihe 3 7 24.

Solms-Braunfels, Fürst, 13 16.
Solms-Luubach, Graf, 32.
Soims-Lich, Fürst, 34.
Solms-Rödelheim, Graf, 28.
Staruberger(Pasing-Starnberger)Eisenbahn 38.
Stanrberg-Penzberg-Peissenberg-Eisenbahn 32.
Stockholmer Theater - Prämien*

Obligationen v. 1889: 16 38.
Stockholmer Theater - Prämien-

Obligationen v. 1893: 19 40.
Stuhlweissenburg- Raab- Grazer

2*/a% Prämien-Antheilscheine
von 1871: 2 12 22 33.

Süddeutsche Boden- Credit-
Bank 18.

Süddeutsche Donau-Daropfschiff-
lahrts -Geselisclr. i.München 34.

Süddeutsche Eisenbahn-Ges. 2.
Südnorddeutsclre Verbindungs¬

bahn 38.

Theiss -Regulirungs- und Szege-
diner Prämien-Auleihe 14 34.

Türkische 3% 400 Fr. - Eisen¬
bahn-Lose von 1870: 6 12 19
26 33 40.

Ungarische 100 Fl. - Lose von
1870: 17 39.

Ungarische Dombau- (Basilika-)
5 Fl.-Lose vou 1886: 10 34.

Ungarisches Boden-Credit-
Institut , Kronenwährungs-
Pfandbriefe 4 14 24 34.

Ungarische Hypothekenbank,
'6% Prämien -Oblig. von 1894'5 16 25 37.

Ungarische Hypothekenbank,
4% Präm.-Oblig. v. 1884: 7 40

Ungarische 4'/,% Staats-Eisen-
baiin-(Gold-)Anl.v. 1889: 17 38.

Ungarische4'/,% Staats-Eisenb.-
(Silber-)Anlerhev. 1889: 14 38.

Ungarische Rothe Kreuz 5 Fl.-Lose 9 29.
Union, Actien- Gesellschaft für

Bergbau, Eisen- und Stahl¬
industrie iu Dortmund 28.

Venediger 30 Lire - Lose von1869: 2 22.
Venezolanische 5% Anleihe von1896: 16 38.
Vereeniging tot Bevordering

van’s Lands Weerbäarlreid.
27, Fl.-Lose 24. '

Vereinsbank in Nürnberg8 14 24
Vetviers 100 Fr.-Lose von 1873:5 29.
Vorarlberger Eisenbahn 17 24.
Waldeck -Pyrmonter Staats-Anl.

14 21.
Warschau-Wiener Eisenb. 36.
Westfälische Pfandbr. 21 40.
V estlälisclre und Rheinländischa

Rentenbriefe 10 20 30 40
Wiener Communal- 100 Fl.-Lose

von 1874: 9 22 37.
Wiener Rudolf- Stiftung 10 FL-Lose 12 33.
Wiesbadener Israel. Cultus-

gemeinde 37.
Wiesbadener Kronenbrauerei2 42.
Wiesbadener Stadt-Anleihen II30 30.
Wormser Stadtschuld verschreib»
Württembergische Staats-

Schuldscheine 8.



Nickel - u.Stahiwaaren
in grösster Auswahl.

Äipaeca-Silber-Bestecke.
Pa . versilberte

Gebrauchs - Gegenstände
aller Art.

Rein -Hickel -Koch -Geschirre
und Tafelgeräthe

etc etc.

Steter Eingang praktischer Menhelten
Special -  Cataloge gratis und franco . - Versand nach auswärts . - Verpackung ft

Die Besichtigung meiner neuen Maimzinfi mich nl,™ ir „„f

Küchen - Einrichtungen
ln allen Preislagen inclus.

sHrsisfatliefraer 3 iCüelseiramlllbeij
kW" solide Handarbeit . *̂P3

Kupferbraynes Eaiail!-Koch-Goschirr
unter Garantie gegen Abspringen beim Kochen.

Ifauswirtlisehaftl . Maschinen,
Molz - und Bnrstemvaaren

2. Vertage;um WiesbaSrner Tagblatt.
R». 60 0 « MorgeK-Arrsgahs."" mim ittt—rmw"»' . . in

l. Reäisirt von U. Bartniann.
(Nachdruck unserer oTiginala rtikel n. m. Quellenangabe geetattct .)

^ iesbaöen , 30. Dezember 1900.
Endspiel.

Stellung aus einer 1898 von A. Guglielmetti gespielten Parthie.
(Ruy Lopez .)

Wit 80 > Defemhe».
nielÄwv ^ auf KuiI‘ouvert und da  in dieser Skatrunde
rrv MOh  „Wer*heni sondern nac)i Spielen gereizt wird, muss
AwT,V C",and  entschlossen , verliert aber infolge einmaligen
Abwerfens, da die Gegner auf 66 kommen . M hatte nur

Wie gfrg dafsS ? g6n ^ ^ Wi ® Kalten?

48 . IshrgsUlK , IftOOe

(Der Nachdruck der Käthsel lat verboten

Bilder -Riithsel
1*//ä3fc A«

o

•*<£>

Räthsel.
Mit Deinem Sein bin ich sehr fest verbunden.
Und sterb ich, ja dann stirbst auch sicher Du
Und Demes Lebens Kraft ist Dir entschwunden,
•Begeh ich mich zur stillen Todesruh.

Viel Eigenschaften , sagt man, soll ich haben,
Muth kommt von mir, der Liebe Stoff bin ich;
Sprich, hab ich wirklich denn so hohe Gaben?
Lasst Dem Verstand sich leiten oft durch mich?
Der Feder in der Uhr wohl mag ich gleichen,
Die das Getriebe in Bewegung setzt,
Von meiner Stelle darf ich nimmer weichen,
Und bald stockt Alles , bin ich nur verletzt.
Drum schätze mich, erlaure immer,
Dass mir der Dichter seine Lieder singt,
Wohl Manclier glänzet nur mit falschem Schimmer.
Von desseu Ivulim die ganze Welt erklingt.

' . I.ogogi 'iplu
Mit i Vorschlägen,

nE Mit a auf dem Wagen,
Mit u bring?'s die Zeit,
Dann iRche das Leid.

Es folgte : 1. Kf2l , Tf6 :l 2 Tlil + Ks7 3 T 1.7 w tc

I:  MW .VE «-' - r-k« 73ttM
Skat -Aufgabe.

(a b c 0 die vier Farben ; A Ass ; K König ; D Dame, Ober;
B Bube, Wenzel , Unter ; V M H die drei Spieler .)

nflfriM nachstehende Karte will V. der Spieler in Vorhand,natuilich a-Handspiel machen.
a, b, c, dB ; aA, K ; bA, K ; cA ; dlO.

Merk -Bätbsel.
Gutsbesitzer — Ordinarius — Klangwirkung —
fetallwärter Keiler — Behauptung — Abend.

„„ J „°f Jede™. Wort sind drei nebeneinanderstehende Buchstaben
ergeben. ' ^ Zusammenhang gelesen einen Sinnspruch

älcicliklang - Räthsel.
Die edle Seele giebt’s dem Worte,
Dem Dichter giebt’s der Muse Kuss
Der Priester hat es selbst erhalten,
Weil er es wieder geben muss.
Das Herzensbiindniss, dem es fehlet,
Ist eine Blume ohne Duft.
Und siehe ! Auf gewandten Schwingen
Zieht’s beutelüstern durch die Luft.

Kapsel -Rathsei.

Pegasus, Greisenalter, Laster, Dorfanger
ochweinchen, Psalter, Glaubersalz , Gedeck!
£ orelie, Brückenzoll, Sandalen, Geistlichkeit,Studenten.

au ken aug

des ! brau ge j
und er lierz ein

will ge ist wig 0 und

den je dort # es auf me

schwin sieht e ben still im an

des wärts die euch das stür statt

dort get herz die frei hin niclit

'ijfZ "rv v0P t,? ’en(!cn Wörter ist ein anderes Haupt-
\iort ve,steckt . Die Aniangsbuchstaben der versteckten Wörter
-fivnn6" Zusammenhang den Namen eines bekannten deutschenüeidhevrn ergeben.

Auflösungen der Käthsel in Ko. 598.
Räthsels Gutsinspector. — Stern -Riitiisel : H. Mai,

Armee , Hamburg, Laute Uri, G. — (Juadrat -Räthsel : Jlarz
Arie , Rigi Zeit. — Sehieb -Rütliselj Breslau, H: ' ~— 5r “ 'i wvu.cm-jwhubbu isresiau , Hamburg , Dresden

Rösselsprung : Koch einen Kuss! bevor ich geh’, Noch einen
Kuss ! und dann Ade ! Nun weine nicht, und klage nicht Ve,“
grame deine Tage nicht ! Wir denken nicht anRennnAwehnl
Wir denken nur an Wiedersehn ! (Fr. Bodenstedt.)
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ZmM Seil Men
verkaufen wir

den Restdestaud in Miutrr -U«berziehcrn.
den Reß» «stand " - ■—-
den RrOb «O«r:d
den AePbetzand
Ls: R «Sb«ftattd
den KrWeKanS
den ReKtzrRans
den RsKdEsnd
den ReKtzsSand
den R «sti»«fta » d

Äosen-JMprrr,
Mintrr -Zqquets,
wollene« Tücher«.
woLewe« Strumpfr»,
Wiiitsr -Hanrschuyeu,
Btver -Betttücher«,
Bett -Sotwrn,
Unterjacken und -Hofe»,
fertige« Unterröcken

za bedeuLeuS
hsrahßesetzterr Preisen.

ÜMÄS &ln,
14 . Marktstraße 14,

am LAtotzplatz . 1744s

S Pu iifsclae.'g.

LmtsuKnä Mark Sterbegeld

A. Leyerle,  jranfett &r.
3 - Ebert,  Sedanstr . 1
Mauritinsßr . 1, 3 . H
<3. Zöllinger - ^ck»

£ '£. MSI
mm«

Seih
icberftr. 25

com
- - - Mk,

und Auskunft bei dem
den Vorstandsmitgliedern

■ -- ” • — »v. , M .,Lchwaldacherftr. 10,
pUßgerJaße 2, D. Ackermann,  bfelenenstr . 12

tdstr. 4, 3 , «Icheuauer,  Seerobenstr , 3 p (j. Marx

Nerrjahrswünsche
Kuustdruckkalender
von den einfachsten bis zu den feinsten
Mustern in größter Auswahl, zurückaesetzte
Karten von 3 Pf . das Siück an empfiehlt

fiisbert Aocrtershaeoser,
28ttiftä « ud Kttnst -Haudlung,

4. Wilhelmstraße 4.

^ .WLWb.rsSK .̂ S 'L' Bisit- und MOimschkattci,
vereinsdiener 3 , tfartmaiin,  Helenenstr . 28 liefert schnell und billigst

Druckerei » cSei Albrechtstrafie 23.

F. vorm. H. Lieding,
Bäreuftrakc 1, Ecke Häfnergafse.

H.Josjf Püfirs&Cie.Nachf.,
Phil.

17505

| Neugasse 2.
Vortrefflich schmeckt

TELL"
CHOCOLADE

Gin Versuch wird dies beweisen. Erhältlich in
Take!» zu 25 Pf ., CurtonS z» 40, 50, 60 und
75 Pf . durch

AdoI |$Ii Mesiiss,
Eospnialw-Hdlg., Ecke Westendstr. n. Sedanplatz.

E . Brunn , Weinhandlung.
Herzogi. Anhalt. Hoflieferant,

33 . Adelheidsti ’asse 33
(gegr. 1857) - Telephon 2274,

empf. als sehr beliebte vorzügl. Tiscliweint - :
Trubener Mosel . . . &50 Pf.
Weiulielmer . , 50 .

l,er und 1. -- ,«!!, --» », . „ 60 ^
Keltinger und SJeidesheimer , 70
Herm -asteler und Kiersieiner r 80 ”
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl ,
einzelne Flaschen 5 Ff. mehr, sowie bessere
l *falzer , Hliein - , Bordeaux * «-4c.
Weine in allen Preislagen. 14175

Punschessenzen
von

H.Jasef Peters&Cie.Kai.,Ci,
empfiehlt 17504

E . Klaas , Drudenstr. 6.

' Empfehle mein reich assortiere« Laaer in

Jiiweic», Gold- und Silbcrliisnrcii, sowie Uhren
14699

Größtes Arbeitsgefchäft am Wahe.

in bekannt schönster Auswahl
zu haben bei 17528

H » x Böttger,.
Rheinstratze 45 .

Ln neuerer Zeit findet die vorzüaliche

JlfTELL-'m*̂
CHOCOLADE

ongemeiue Beachtung Zu beziehen in Tafeln zu
25 Pf ., tzartons zu 40, 50, 60 und 75 Pf . durch

Apotheker Klar » ,
Flora-Drogucrie, Gr . Burgstraße 6.

G
I

zu

FfisMMeto
in eleganten Packungen

und allen Preislagen
empfiehlt

L. A. Mascke,
Hillielflistr. 30, Park-HoteL

16742

m

lascbiieißibrjfc Wiesbaden
Ges. m. b. H.

Wir machen hiermit die erg. Mittheilung, dass wir mitder Fabrikation des

Gas-toll-mBret-Heröes„Wie sMea Patent“
D.B.-Pat.No.107880,Pat. Frau Dr.Staffel,

jetzt begonnen haben.
Um dem geehrten Publikum die ganz vortrefflichen

Eigenschaften des neuen Gasherdes praktisch zu zeigen haben
wir in unserem Fabiiklagei ’ Friedricliatrasa « 12 einen
S robeaerd aufgestellt , welchen wir den geehrten Interessenten
und besonders den geehrten Hausfrauen

Montags, Mittwochs und Freitags
von 3 Uhr ab in Betrieb praktisch Vorfahren können.

Aufträge für die kommende Saison erbitten wir uns
rechtzeitig, damit wir in der Lage sind, prompt liefern zu können.

Hochachtungsvoll

Maschinenfabrik Wiesbaden,
W. PSiiüppiu. 0. Kalkbreuuer,

Ges. m. b. H.
Angstellungsräume and Stadtbiirean

Friedrichstrasse 12.
17348«

„Petrolodeur.
Erprobtes sicheres Mittel gegen Haarschwund, Schuppenbilduugu. die Krankheiten des Haarbodens

Erregt  und befördert frische fSaarisälsSung
m auflulieuder AYeise. Dargestellt aus entharztem und entgastem (geruchlosem) Petroleum,reinstes Paifüm. Wirkt belebend und nervenstärkend.

riaceu « zu 5IU. 2.5« , Slk. *.50 und Wk.

Chemische Fabrik Lienziiiga. Chiemsee, PostE&stidt(Bayern).
_Niederlage in Wiesbaden: Vic-toria .ApoUiPhe . Rheinstrasse 41. (Ma 2022) F140

^ Mälkrs'almiffiiSeifenneksr
(Pädttrtft . o_ v■• .<bestes Reinigungsmittel von nn-

'ubertroffrner Waschkraft . macht die
Waichc blendend weiß, ohne Hände und

Gewebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:
/ -los .* ,, ^ - Seifenfabrik . Limburg a. d. Lahn.

PacketA 15 Pfg. überall erhältlich.

Rußkohlen-Grus,
* ' vorzüglichster Küchenbrand , ist wieder vorräthia bei *  X

Fernsprecher 2212.
vorräthig bei

(wiistav JSiekel , Helenensträße 8 . 1706 ii

Neujahrs-Karten,
nur diesjährige Neu heilen, sowie die neuesten

Witzkartcn,
jjkŴ Aeuerwerkskärper —WS)

empfiehlt billigst
Ott « linkrlbai li,

Tel. 852. Lchwalvacherstratzc 71. Tel. 852

Laubsägeholz. fÄfö;
ichuitzere, bill. zu verkaufe»- 15053

St . Holzschneiderei, Friedrichftr. 37.
Einen Weltruf unter den d-utichen Fabrikaten

genießt LULL'»s-ss-«
CHOCOLADE

| Erhältlich bei

JL* ülaekenroth,
, Bäckerei und Konditorei, Eleonorenflraße5,
^in Tafeln zu 25 Pf .. Cartour zz, 40. SO.60 ». 75 Pf.

eunscbŝ rups
von

IH.Josef Peters\ Cie.W„ffl,
empfiehlt 17502

Louis Kimmei, Nerostr. 46.

Weißwein
von vorzüglicher Qualität , garantirt rein, per
Lilerfloiche 70 Pf . ohne Glas, hei 10 Literflaschen
60 Pf . empfiehlt 10349

Wilh. Wolf, Karlstraße 40.
lOOO 'OOOOOOOOOOO

I- iiiid Giiss-Cösservi,|
. - » Ile Sorten 0

|o Geleeu. Marmeladen, |
Salz-, Essig-, Gewürz-Gurken, Perl- 0
zwiebeln, Sauerkraut, Mixed-Pickles, ß

Preisselbeeren, Rothe Rüben
empfiehlt 15013 ß

I® C. Weiner , S
>ß Conserven-Fabrik,
|0 Mauergasse 1J . Telefon ü :täO . *
! OOOOOO0OOOOOOOQ

Verbessere Deinen Geschmack, genieße

LLLL - '«s^>̂ "
CHOCOLADE

I Tafel zu 25 Pf ., Carlo » zu 40. 50, 60 und 75 Pf.
| Erhältlich bei

Conrad Ott,
__ Friedrichstraße 45._

K? SPunsclft ^
von

!H.Josef Peters&Cie.Nachf.,Ci,
empfiehlt 17503

Phil. Kissel, Röderstrasse 27.

Trink-Eier
vom Laude, tägl. sriich, unter Garantie ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 8.25, incl. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

« . ljuuwer , Ramsloh i. Dldb.
_ _ _ (K.H.  L 3086)F152|



Wo, « wo . » 8 . Jahrgang.
WreSvaSenex Lngvratt <Wkorgen-A »Szköe - . Verlag : r-sA8S «Ne -S7 3 « . Dezemver L» ww. Geile « .

Vordere Praeswizgasse 3,
empfiehlt:

Frische Muscheln,
Austern , Hummern,
Maiossol '-Caviar,
ff. Pilsner Bier.
=—Sep. WeinzimmerI. Stock. =

Hochachtungsvoll
Jac . Schmidt

Carchent-Hemden
——nur waschäcbte Stoffe, — 1

vollkommen und solid gearbeitet,
von 11k. 1.20 an. |

Friedrich Exner,
H ieabaden , Senitasne 14.

16312

die beliebteste Hausseife,
ins Yerbrauch die billigste,
schaßt grössere Bequemlichkeit,
einmal versucht — stets gebraucht,
frei von schädlichen Bestand )heilen,
besitzt höchste Reinigungskraft,
erspart Zeit, Mühe und Geld,
unübertroffenin ihrer Art,
erfordert weniger Arbeit.

Preis pro Carton (ein Doppelstück)
85 S*tjg. Zu haken in allen einschlägigen

Geschäften.

!! iSflcIIM MClier , WpgrosshaBdlnDg,
empfiehlt 17095

reingehaltsoe Rhein- und Moselweine,
Original Bordeauxweineu. französische Cognacs.

isenstrasse 22.  Telephon Mo. » ».

TuifeselMalL
Sonntag , den

30 . Dezbr . 1900,
Abends 8 Uhr,
nt unserer Turn¬
halle , Lvellritz-
ftratze 4L:

verbunden mit
Abcnduuterhaltnug nud Tanz.
Wir laden unsere verehr! Mitglieder und

die Inhaber von Kastkarten zu zahlreichem
Besuch ergebenst'ein. p 414
_ _ Der Vorstand.

Mangs-Compagnie.
Freiw. Feuerwehr.

Sonntag , den 30 . Dezember,
Abends 8 Uhr , findet im Saale „ Znr
Männer -Turnhalle " (Plattcrstrciste 16)unsere

Weihnachtsfeier
verbunden mit Coneert , Chriftbanm-
verloofnttg und Ball statt, wozu unsere
werthcn Mitglieder, sowie die verehriichen
Feuerwehr-Kameraden, Freunde und Gönner
der Compagnie höflichst einladet h'377

Der Vorstand.
_NB . Die Feier-findet bei Bier statt.

ftlänriergesang-Verein

i»Hant-nJarnleideH, 4-
speciell veraltete und hartnäckige Fälle, heilt
gründlichu.schnell otsne schädliche mittel

E. Herrmann, Apotheker,
fiSerläsi «, i\ ciie Eiöni ^ strasse LI»

Prosp u. Auskunft gratis.

Hntcre biecifihttpe Wethuachtsseier , bestehend in Coneert , Theateraris-
sttyrung , ChrNtba »mverloo,u »g und Ball , findet am Sonntag, den 3ll Dezember,
^bendo r>Uhr >n der Turnhalle , Hellmnndstrahe 2 '5 , statt . Wir l-roen hier,«
nnieie verehriichen Mitglieder, sowie geladene Gaue. Freunde und Gönner des
ganz ergebeupe»>, mit dem Bemerken, daß für angenehme Abwechslung in jeder Hm,.,«
g-iorgl t|t. F340

Der Vorstand.

Viele Mramke
leiden an : Mattigkeit, Abmagerung, Augst-
und Lchwuidelgefühl, GedächtnihsLwäche, Kürz-
cttljniigfett, Herzklopfen, Kopfweh, Migräne, Rückeii-
sdimerzen, Magenbcsdiwcrden, schwacher Verdauung,
Appetitmangel, Blähungen, Sodbrenue», Er¬
brechen rc. „nd fiechcn oft langsam dahin,
öhtic de» wahren Grund ihrer Leiden zn
ahnen u. das richtige Heilmittel zn finden.
Ein belehrender Buch nui Kraukhelirbeschreibuiigen
oerttudet an Jedermann gratis und franco F93

Die Verwaltung »er Emma-Heilquelle»
Boppard.

8KGDMOKOOVKWMKKG
# .. . . . - . '' ch

Biiner-Tnirorein.
Dienstag , den

1. Jan . 1901,
Abends pünktlich um
8 Uhr , in unserer
Turnhalle, Platter-
straße 16:

WhmchWer,
verbunden mit

AtlkO-ßjüterjjlkiürW.
CtzlUbavU-PerlWsMg iuiö SM.

Der Zulrilt ist nur Mitgliedern gestattet.
Die Einführung von Nichimikgliedern ist
streng verboten.

Vorschrift für Herren: Tnrnanzng oder
dunkler Anzug. F 411
_ _ Der Vorstand.

Allgemeine f ascleimm
IU 11

Stand der Mitglieder : 1<00.
Stcrberente 500 Mk.

Anmeldungen, sowie Auskunft bei den Herren:
**• 2t ;riser . Hkleucnstrahe5; tl» . Nilk , I
Langpässe 20; bl . I ’uclis , Webergasse 40; JSo!i
»a *ti » n . Tachdeckermstr., Qranieustr. 23;
B*i«. Schachtstraße 33 ; si . Siildiadi.
Neroitraß« 15.

Eintritt bis zum 45. Jahre frei; vom 45. bis
49 Jahre 10Mk F3I7

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Süiriiel
_Langgasse 20. F307

Weibl. Schönheiten!
30 Visitbilder geg. Mk. 1.— Brfm. fcrlag
»H .-U I. « er »in C,  8 » . ‘ (C 2013) F 195

El. tilg -«-»•*»Fraueiiscliutx.
tersilii ii als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Krauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten , Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet. —Tausende
v Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz
Mk. 2.- . 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.- .
Porto 20 !>f. F121

II . tnger , Chem. Laboratorium.
Merlin ISO. Friedrichstr 131 e.

Frankfurt » • fl.
Höchst prämiirt , allseitig beliebt und wohlbekömmlich, stets in bester © i

Füllung durch den

Haupt -Vertrieb OsH Afitöfiy , Hirschgraben 26
_Sprrialilät : Helles Lager - und Exportbier.

■isj'lmtl-
17355

Sr Teppiche
F«9

sind billig zu habe»
«•ii' org Miltestieiuier,

Oraniensti-ane 31.  Hth

1658

Ehe
®« Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
sie mein Mobetlaaer zu besichtigen, dort finden

. . Garantie zum billigstensie Alles unter
Hclencnstrabe 1.

Preis.10425

LMhaus Iki oruz "'
«L0 . 14173

Bäder ä 50 Pf.
v « m H L I| , VlorgniiM bi . S 8U «r Abends.

El!. 1,000,000  pr. RlngoftlfKleüle
wegen Platzmangel preiswürdig abzugeven

Ziegeiet «tte-hha « »» , ,» . l' . H»,
Dotzheim , Keldstra

Comptoir: Wiesbaden, Adekyeib,trotze 12.

; Hygienischer Schutz. I
J ■**. chun, »„ . s-L .-R.-G.-M. Ro. 42469. K
Z Tausend »Anerkennungsschreiben von *>

'Äerztcn u. 21.  K
~ V; ? § '.02 Stück) z Mk.. 2'1 Sch.3.50 Mk., O
* -6/1 --ch.0 Mk., 1-2 Ich. :.10 Mk. Porto20 Pf . K
* Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- b
ch-gei»ane„. --Ave äimlrchen Präparate «
«lind Rachahm,mg «« .'-,8 .a eKb85)F144 .H
K ^ * >-t,H-eii -.:e «-,f (pol| rtR, »
9) ^ Berlin 0 ., Hol-marftnratze 69:70.
K Pretslisteu verfchlofir», groris u. franco, rty
® « M » * -<• » #. « • «)« * ®
Siimniti. Verbandstoffeü. Üindrn,
Ctuninii-, Leib-, Hals- smtf Herzeisbeiitei,
Bade-, Zimmer- und Fiebert NaBOiuoter,
Wasserdichte Unteriagestofe, J
JnliaiiitioDS- und Soxhietapparaf©

empfiehlt zu billigsten Preisen

Richard Seyb,
iihrinitrasvr - S? . 15687

Kiu wahrer Sehatz
f. alle durch jugendliche Perirrungen Erkraukir
tft das berühmte Werk:
llr . Kr tau '» Ücilistbewalirmijt

81. Ausl. Mi, 27 Abbild. Preis 3 Mk.
„ , Lese es Jeder, der au den Folge!, solcher
Laster leidet. Tausende verdauten dem¬
selben ihre Wicdcrhrrstettnng. Zu
bezieh, d. d. Verlagsmagazin in Leipzig,
Neumarkt 21, sowied jedr Luchhaudlung.

Ker?ch- rurv KraMpf-
Hrtften, sowie Brnst-Katarrh« finden rasche
Vttsrrung durch li-r . bindenmeyer ' . Sattts«
Bonbons . Best.: 10"-° Alluuuiasl und 90 °/,
rciust. Zucker. Zu hoben in Beutelnü 25 u 50 Pf .,
sowu ui Schacht, ä 1 Mk. i. d Germania -Drog . ,
Rbemfir 55. ektt » 8-eberr . Drog., am Markt,
». ^ Miiciia », Lrog., Tommsfir. 25. 8657

w Canarieu-
CdklroUer!!

Empfehle die Nachzucht von meinem mit
großer goldener Medaille, 1. und vielen
Ehrenpreisen präiuiirke» Hoht -Roller -Ltamm.
Auswahl von über 100 Hahnen im Preise von
v—30 Mk. und hoher. 15287

JPhR, , Teile , Webergaj'se 54,
Caiiarieu-Grokzüchierei und Bogeliutterhandllinq.

I. . 5chellenkef § ' ^ e
Hof- Buchdruckerei

Wiesbaden
Langgasse 27. « Telephon 2266.
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Veite LT. so . Dezem ber IV6 « .

Es gingen noch für das Asyl Äittvsu-
Kaus ein: Kr. v. W. 3 Mk., Fr. K. 3 M
ä 'vj?- K- 6 Mk P. N. 8 Mk.. W. G. Lüttich,'
Badh Engel, 5 Mk., Fr. W. Sch. 3 Mk
Frl. Sancrw2 Mk., Meyer 24 Pfefferkuchen.
H"z6Paar Schuhe,Fr. v.D.18ArbeitSbcuiel.

Nochmals herzliche« Dank ! F455
t?r. Pfarrer Ziemendoi -IF, Emserstr. 12

Schwester Jo , Walkmühlstraße 31.
-4 «v- Hapenfeldt , Emserstraße 12.
Männer ^Gesangverein

„Union “.
Heute Sonntag , de» 30 . Dezember,

cn »Nachmittags von 3 Nhr ab:
Arrsa mmeMmft

." Bürger - Tchützenyaüc" (Mitglied
Ritter ), wozu wir unsere verehr!. Miml ede^
hiernm ergebenst einlade!,. FS53
—- - Der Vorstand.

' »» . - »- ...- . »- Md- ». » etl . gt aT. 48 . g . »,, . . , , !i0B .

'tliinmi  g H

rockiNK
ö ^ ründat Aiastordaza im Jahre 1879

ff. Liqueure: Aiiisetie, Curagao, Cherry-Brandyu. s. w,
o n i Hßßjeferant I. lf . der Königin der Niederlande,.1. de» Königs von Preussen und anderer europäischer Hö.'e.

Käuflich in allen besseren Delicaless - und Weinhandlungen.

Badhaus„Zum goldenen Boss“,
(»oidgrasve 7.

II

llflinnitrß m größter Auswahl
empfiehlt bist. 12081

<»uiv . aciipDini . Michelsbera 2.

IT
Am Neujahrstag , Nachm, von 4 Uhr ab:

WeihmMe« ,
Tanz u. Christvaum-

»̂ rlootang , bei linserem Mitgliede li . Hriiiii,
1.uo*n wir unsere Mitglieder,

founc Freunde des Vereins ergebenst cinlaben.
—- Der Bprftar ;- . F 349

,i Kaiser-Panorama.®’neben der Walhalla.
Jede »1 « che andere l .äiader.

Ausgestellt vom 30. Dezember bis 5. Januar-
Herrliche Heise iu . iotere . same«

^riedieiiland.
' T? °,rfu  jAcbilleion) Athen, Patras , Piräus ctc.

| | I.or«en9 10  his Abends 10 Uhr.
DD - Elntutt 30 Pf-, Kinder 15 Pf, Abonnement.

Restauration Lustig,
Ecke Herder- und Niehlstraße.

MI$ Är tun », °» 30 .,

Ehriftbaum-Bertoosmia
lade fcenndlichst ein

Hochachtungsvoll
II . E ustig , Restaurateur.

SHulbaii Brei Kaiser, Misst .I
Heute und jeden Sonntag r 14036

Evofze Tattzhelmtiamm.
AnfanglUhrNach .nlttags. Ende 12 Uhr!^

— W ladet hoflichst ein J . ie ac i,i .Uer.

in Veroindung mit Thernialhädeni.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensal ioneilen Erfolge «.

' Ä C.Wn " ? Ct eT n Gioht - Rheumatismus,Ischias, Diabetes, Narren-, Nieren- und Leber-
ieiaen , Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Koclibnmnen-Qiielle im Hause.

Thermalbäder . Aix » uurlien . Pension.
Rudelums und « ulioiminer stets
- S" < Sdieiit . H691

Specialität in

SchweiZev Stikkereieu
«uv Spitzen.

w) (WLu llf Ä ' hochelegante Blousen-ftetTC, Taschentücher in Seide und Leine» ec.

billiĝ P ^ĵ ^ arniß hoher Ladeumiethe äußerst
— Schäfer , Luisenstraße6.

17501
Punsch-Essenzen

VON IYOUH.Josef Peters&Cie.Ml  li
in Flaschen und im Ausschank empfiehlt

FrZ Hä ^ lpr Konditorei,
»SaaaitJI , .Sah,Trasse SA.

Hausener

E€sn*iiijresi
aus der Brodfabrik von

Lautz & Hofmann,
Hausen b . Flirt . a /M„

liigrlicla frisch zu ■haben in den bekannten
Niederlagen. 13980

M'eitern Niederlagen werden errichtet.

Bortheilhaft.
!gÄl 'iMÄ .S .ms»
farongtrt, auf Rollen laufend, ä Mk. 20, Spriina-
rahmen mit 36 u. 45 Federn, 1' /-—2-schIäf See-
inatr ^ c« “ 'ö/ -? ' b' thcil. von Mk. 8 an. Wott-
«MrnnX «̂ '„Nohbaariimtratzen in allerbester Aus-
b eK ' E ' 600 "/ «»zelne Kopfkeile. Matratzen" Ä "d" bctteu, gesteppt- Strohsackev. Alk. 4 80

an, Äeckocltcii aus prinia ^ nlet von Mk 9 nn
Kopist sen von Mk. 2 an. Mmeau v. Mk 7 an'
Lctifcdern u. Daunen, alle Preislagen, pro Pfd.

mÄ '̂OO. 2.— 3.50, leinene Betttücher,
wollene Betttücher, ivoll. Collern, Reste rn Be,naen

iik , 'L " r b B ?E " t 8H Deckenu ei®siüfen, Bettvorlagen in Plüsch Stück 1 Mk. 15774

GuggenheimL î arx,
14, Marktstraße 14.

von ßanientnelicn,
I.<Mlen , HievloU etc.
in Längen »on ca 3 bis
12 Mtr . haben abzugeben
n. offeriren dieselben unter

„ Preis, ä <ft. (500  Gramm) zu
?/ * * Prot(H>ackot 9 ti.  sortirt kür

SIk.  11 .25 unter Nachnahmefranko.
CentraiwaarenhaiisG. m. b. H.

tlühlliansen I. Th. 107. F 137

Wegen Abbruch
des Hauses

veranstalten wir von jetzt ab einen

Total - Ausverkauf!
zu bedeutend herabgesetzten Preisen. '

«. Ganz besoildcrs machen wir ans unser großes
Lager in allen -roilette-Artifeln autmerkiam.

Kopf -, Klcider - u „ d Hutbürstcn von
t eiV,!llAa* f)e" bis zu den elcaantesten.

Gias -Toiltt . rflaschru und Dosen.
Neceffaires zur N -rgelpfiege.
Brcuulampen und Bre, :Krisen.
Totrertk-s -pikgel.
Rasir -Artikel.
Eiegaut ansgtst .rttete Odeur -Kasten.
Älmmerparfüm in allen Gerüchen.Z -rstäuver.
Siiechkissen in verschiedenen Sorten.

f ®° 9l  D . Seligmafiiin,
Kirchgasse 38,

gegenüber  dem Nonnenhof. 16737

Vmelilie §share

Sfcherheilskette
(D . R . *G. M. 93092 ).

Anwendbar aucli nach Verlassen der
Wohnung . Preis 3,50 Mk . 17244

Zu haben bei

Carl Stof!. Eisenfüuidlnng,
__ Frank en strasse 8.

Hoch die
ddutschs Einigkeit!

I3et _itsclne

von

Reste

lifrSsste Auswahl in

i.k F.Suth,Wiesbaden,
Museumstr. 4, Ecke Delaspeestr. 3.

PuppenstubenTapeteri
empfehle in reicher Auswahl.

u m m ui mBMwmw
Wiesbaveuer

ttte tniiiftlilts JRäütliütiasjm
kN'VfiehIt seine auf's Beste gearbeiteten Poistcr-
und Hotz »,ödet zu den alleibilliasten Preisen
eüs: Miisterzimmer , sowie einzelne Möbel.
Oartiiturr » in Plüsch, Seide, Gobelin, einselne
epUbnä, Sehe! >,. f. w., compleie Betten , große
Ansivnhl in Büffets , alle Slrten Schränke
Schreibtische , Bertieows . Spiegel « ." in nu^
pnma Alisfuhrnng. 16340

Wo Egenolf,
Bai,iiliofsti aste 2 . Ncke Räetiistrastc.

Iriieif»
Seife

harliöchste  Wasclikraff.
ist für jede

Wäsche

gleich gut geeignet.
Das Doppelstück 25 Pfg.
Ueberall zu haben.

iürer! Aimilisti!
OniBBiireifeiiscIiiitz„JllWfl**

D. R. G. M. 8ch  1 12996,
Wrcifnrlie UtsiUbarhcii der Heifen.
Schot * vor nissig , und üpröde»
werden im Winter . p 97

Alleinverkauf Emil Stüsser,
Wiesbaden . ÜBdanplatz  4.

Achatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
__ viS ' a -vis der ifläfm *rffas8e . 11657

17500

Ä 'bfL " E>an,er , Spaliere u.
Geländer fertigt billig an

I. . Hehn «, Roonstraße 8. 170n6

Punsch Syrupe
von AH,Josef Peters&Cie.Ml,  Ci,

empfiehlt i» flaschen und im Ausschank
klJSS Sang »ja ss t onditorei,

Vv • vü > «t -lij Kirchgusse ®.

(alle Sorten) , sowie Cvks , Brikets.
Drrnnholz , Holzkohlcu , Lobkneizeu,
Aenerauzlittder empfiehlt iu la Qualitäten'
zu billigsten Preisen nulerZusicherung prompter
Bedienung 16817

Aiig . Mfslpp,
Hellmundstraße33. Fernsprecher 867.

Jackcl’s Patcnt-
ßett-S«plia.

. Vorräthig bei 3727
l1I I6(lr . L0CW,He]enen8tr. 19.

iitiiiiiii
atter Shstenre,

aus den renommirtcstctt
Fabriken Deutschlands,
mit den neueste«, über¬
haupt existirenden Ber-
besseiungci! empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

(Ill Fais,Mechaniker,
- ■■ * Kirchgaffe 24.

(Stfitnt Re paratnr -Werkstätte. 11659

Peters Punsch
von

H,Josef Peters&Cie.Nacltf.,Cälii,
empfiehlt 17482

Fr . LanpiM , Rheinstr. 45.

Tli. Hetterich, Hobelwerk,
Wiesbaden , empfiehlt 16851

Vch.-KunppeiholzL Ctr.1.70Mk. j H°us.
Tel.2219. SchlachthauSstr . 12. Tel. 2219

ILotliM 'Siri,
I garantiit naturrein, per Flasche 60 Pf ohne

5 . Ä “ MiuÄr,Sjf

Will ». Wolf,
Karlstrasse 40. 16709

ApothekerE . Blainmerschuiidt ’s

liatteiiwiirste and)Säaseniir.ste
D. N.-P 95277

bwlfelt bn C Masjenverlilgungsmitte!
fliüin 4‘vif? • 1, fi 'Ld:ei,c v nb  vaiisihieie Nichtflufig. Frnch ktngetroffcn bet: (No.882) F196

eoitn biebert . Drog.
<; eor K « . rlnch , „
l .utiis Schild,
< « ril Clrudt . "

lllee , Dotzheim, Drog.
. Graf von Tiele-Winkler, Kujan, schreibt: Der

frUn fl A' )v»' bi -Wurst D. R.-Patent war groß-

t 'Misoü-ÜLSsnre
von

H.Josef Peters&Cie.Naclif,Cöln,
empfiehlt 17481

Heim-.Hack, Marktstrasse!K.
<\rrac,
fum , 14697
Malaga,

Jtilte, milde Waare ä Fl . Portwein
J2-- 2.50, 3.- , 3.50  Sherry etc.

Drogerie„Sanitas“, Manritiusstr. 3.
Fette pommcrsche Gäuse 60 Ps. per Pfd.

Pf . p. Pfd ., Dpickbrüste ohne Knodieii
Mk. 1 60 per Pfd ., friiebe Gänsekeulc 60 Pf.
pkr Pro .. Gänseleberwnrst Mk. l .2a per Pfd.
vciiendet Don ». Soltnist b. Nensleitiii. 14451

ül (*r,
Freib. von Thermo,General.
_ Kolmar
Ktüger . Lüttich
Steinhardt. Frankfurt

Ein linrn.
Ringel, Kfm. Köln
Altenpoh!, Kfm. Vallendar
Sartorio, Kfm. Frankfurt
Davidsohn, Kfm. Köln
Hong. Frl , Sängerin.

Frankfurt
Erbprinz.

Schmelter, Lehrer . Oberod
Oroggia. Fr ). Frankfurt

jp , * -"—.7- - — >>11111MIIWWHlg

fpemden . Verzeichniss «vom 29 . Dezember * 1900.I lM.qnmlinc _
Möller, Kfm. Frankfurt
Otte, Kfm. Frankfurt
Thielen, Ingen. Frankfurt
Lehmann, Kfin. Frankfurt
Ailofs, Frl. Köln
Steuer , Kfm. Köln
Schultz, lugen. Stendal
AFaller, Dr„ m. Fr. OerJin

■iurpirn.
Maier, Kfm., m. Töchter.

Frankfurt
hrunprinz.

Grünbaum, Kfm, Geisa
Margulies, Fr. lierlin

Margulies. Berlin
IVfieliler.

Schnelle, Walter, Oberarzt,
Dr. Potsdam

v. Kupsz, Leutu. Hanau
Metropole und

.Monopole.
Honig. Frankfurt
Mousauat, M. Honolulu
(Je Luchet, Dubois, Dr.

Darmstadt
%» »»nuer Hof.

Schottlaender, Rcnt. Lyon
Schottlaender.Frl.Frankfurt
Guerkowska. Frl. Frankfurt

' « nnenho ff.
Weher . Kfm. Berlin
Kluck, Kfm. Frankfurt
Sons, Fabr . Köln
Korkhaus, stud. med.

Limburg
Baldu?, Pfarrer . Kainberg
Lominer. Nauheim

(kelchspoat,
Haas, Kkm. F'rankfurt
Hick, Kfm. Köln
Fuchs, Dr. med. Erlangen
Mendelsobn, Kfm.

Frankfurt
Hornefeld, Kim. Göppingen

Kit ein -Hotel.
■Hoppen. H.-Baden
van Karoebeck, Frau , mit

Farn. Haag
von Witzleben, M„ Ritt¬

meister, m. Fr. • Metz
Schach, Kfm. Köln

Rose.
Hftrljn, E., Im-., ui. Tocbt.

.. Stuttgart
Härlin. F„ Ingen. Stuttgart

Kuvoy -Elntel.
Hgyn, Kfm. Berlin
Sussmann, Kfm. ' Berlin I

Tnnuliii uior,
Reimund. Fulda
Köster. Dr. Fulda
Schuck, Kfm.

Satierschwabenheirn
Burck, Kfm. Baris
^ayn. Freilingen

1' u « « n «-Hotel.
Scbwiedernacb, Fabr. Wien
Jahn , Amtsrichter .Uersfeld
von Berg, Fr . Berlin
Heine, m. Fr. Idar
Sterling, Renk, w. Fr.

Amsterdam

Vielorin.
! Wesch, Hont, Italien

Mein «.
Ebtding, Kfui. Schulenburg
Walther . Gr.-Gerau
ln Erivatliiioaem i

Pension de Hruijn.
Nachenius, FM. Amsterdam

Christi. Hospiz.
Bühliug, Geh. Reg.-Rath,

Magdeburg
Bühüng, Fr. Magdeburg

Pension Margaretha.
Kessler, Frl. Kansas
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Unter Mitwirkung hervorragender Fachgelehrter herausgegeben
von Friedrich Thieme.

XVIII.
Religion.

An der Schwelle unseres Jahrhunderts stand der
Rationalismus , iene Vernunftreligion , welche aus den
Wurzeln der französischen Aufklärung und des englischen
Deismus erblühte, also noch als ein Geschenk des acht¬
zehnten Jahrhunderts zu betrachten ist. Das Bestreben
der rationalistischen Bewegung ging dahin, den Offen¬
barungsglauben mit der Vernunft in Uebereinstimmung
zu brmgen: Die Wunder der Bibel wurden als natür¬
liche Vorgänge erklärt, an die Stelle der Religion trat
m der Hauptsache eine allgemeine Moral , in welcher be¬
sonders die drei höchsten Vernunftideen, Gott , Freiheit
und Unsterblichkeit, eine Rolle spielten. Der deutsche
Rationalismus ging Nicht so weit wie der französische

- br steNe mehr eine Versöhnungsreligion
i>Qr, welche das Christenthum niit der Vernunft in Ein¬
klang setzen und die Religion den Forderungen der da-
maligen Wissenschaft entsprechend umgestalten sollte. Es
bildeten sich vor Allem zwei rationalistische Richtungen:

- U v kritisch-historische. Elftere hob f̂ast
ausschließlich die Moral an Stelle des Christenthums
auf den Schild, wahrend die kritisch-historische Strömung
mlilr 'ft ine Bibelforschung richtete, um deren
menschliche Entstehung nachzuweisen, uiid dadurch der
theologischen Forschung bedeutsame, in den daraus her¬
vorgehenden Resultaten überaus iverthvolle Dienste
leistete Von den Hauptvertretern des Vulgär -Rationa-
™ irren hier nur genannt Paulus (1761 bis
1651), der bekannte Verfasser jenes „Kommentars zum
Neuen Testamente", worin die Wunder als mißver¬
standene Erzählungen natürlicher Ereignisse erklärt
^ben , ^ Fr Röhr (1777 — 1848), Verfasser der
,ft)rlefe über den Rationalismus ", Wegscheider, Bret-

^ft ^ ? ? ^ enigen der kritisch-historischen Rich-
tung v. Ewald (1803 — 1875, Geschichte des Volkes
Israel bis Christus), W i n e r (1789 bis 1858)Gesemus 2c. '

Bekämpfst- wurde der Rationalismirs durch den
Supranaturalismus , welcher der Vernunft die Befähig¬
ung, die Wahrheiten der Offenbarungen zu durchdringen,
absprach und die alten Glaubenssätze gegen die Kritik
der Neuerer verteidigte . Gefährlicher als die Supra-

aturalisten (Baumgarten , Crusius , Heubner w.) zeigte
sich dem Rationalismus der Einfluß Schleier-
machers (geboren 21. November 1768 zu Breslau
gestorben x2 Februar 1834 zu Berlin ), welchen seine
Anhänger und Bewunderer nicht nur , sondern auch Lit-
teraturhistoriker den größten Theologen seit der Refor-
mafton nennen. Auch er wollte von der Religion Alles
Ä l 81 ^kaat , Priesterthum und sinnliche
Vorstellung des Volkes ihr irriges und Unwesentliches
angehangt haben, aber er stellte doch an die Stelle der
ŝ kft̂ ^ ationalisten gepredigten Vernunft die Herr-
schaft öcs Gefühls und vermied so in seiner Lehre das
Unbefriedigende, welches die Rationalisten mit ihrer Ver-
uunstreligion in den meisten Herzen zurückließen. Das
L ^ thum m seiner Reinheit aufsuchend und über alle
Dogmen stellend, führte er die christliche Empfinduna
mi! der Wissenschaft, versöhnte er die Religion
mit dem höheren Inhalt der Zeitbildung . Gewaltig war
der Einfluß des mit schärfster Dialektik und wahrhaft hin-
rerßenLer Sprache ausgestatteten Religionsphilosophen,
begeisterte Anhänger umstanden ihn, bedeutende Männer
ww Claus Harms , d e W e t t e (1780— 1849) K A
H a se (1800—1890) wirkten in seinem Geiste. 'Die von
Lm betonte historische Anschauung der Theologie fand
?1 stgn  Vertreter in August N e a n d e r

dem Verfasser der „AllgenreineiiGeschichte
der christlichen Religion und Kirche", des „Leben Jesu " re
In der Folge trat eine Spaltung der Schleiermacher-
G«mslnde in eine „Rechte" und „Links" ein. Die
„Rechte,, die sogenannte „V e r m i t t e l u n q s t l, e o -
ko g i e", suchte zwischen dem alten Glauben und dem
rnodemsn Freisinn zu vermitteln (Vertreter u. A - Nibick
Zklmmm W Beyschlag) . die „Lüfte ", die „FreieP r ot estan t r sche T heol ogi e", verlangte unbe- !
mgte freie Forschung (Vertreter : K. Schwarz, Schenkel
Bunsen rc.) . Organ dieser Richtung ward die 1854 be-
grundete „Protestantische Kirchenzeitung", aus ihr ging
186v der „Protestantenverein " hervor.

Dem Nationalismus und der Schleiermacher'icken
Strömung zugleich stellte sich eine orthodoxe Richtung
gegenüber, deren Organ die seit 1828 von Heng st en -
berg (1802 —1869) herausgegebene „Evangelische
Kirchenzestuna" war Der fanatische Hengste,iberg,
welchem Marhemecke kräftig sekundirte, trat für die volle
Unantastbarkeit der Bibel ein, daher erfuhr in erster Linie
die sogenannte Tübinger Schule und die spekulative Theo¬
logie seine schärfsten Angriffe, letztere vertreten durch den
bekannten Verfasser des „Leben Jesu ", David Friedrich
Strauß (1809 —1874). Derselbe stellte in seinem
Werke das Bild Christi in den Evangelien als ein Produkt
der absichtslos dichtenden, durch' alttestamentliche Bilder
bestimmten Sage hin, deren historischer Kern dunkel
bleibe. Zu ähnlichen Schlüssen wie Strauß gelangten
Bruno Bauer und L. A. Feuerbach. Unter dem Einflüsse
der gewalftg fortschreitenden Naturforschung bildete sich
die von Büchner, Karl Voigt und Moleschott begründete
materialistischeSchule, während die unter dem Kultus-
minister Eichhorn (Oktober 1840— 1848) bedrohte Lehr¬

end Alaubensfreiheit zu - en Versammlungen der

„Lichtfreunde"  und zur Bildung der „Freien Ge¬
meinden" führte In Sachsen wurden bereits 1846 die
Versammlungen der Lichtfreunde verboten, in Preußen
gewahrte man 1847 dikrch das ftogenanute Toleranzedikt
den Gemeinden freie Resigionsübung. In neuerer Zeit
gewann die von Albrecht Ritschl (geb. 1822 in Berlin)
begründete theftogische Schule bedeutenden Einfluß , die
zwar die hohe Bedeutung der Kant 'schen Erkenntniß
theorie anerkennt aber alle Metaphysik und Philosophie
M^ eni Bereich der Theologie verbannt, um die religiöse
Wahrheit allem aus der Bibel selbst zu schöpfen und die
ursprünglichen Intentionen der lutherischen Kirche zu
voller, für das praktische Christenthum fruchtbarer Aus¬
bildung zu bringen. Auf den näheren Inhalt der Ritschl
werden eh re fann  ^ ier selbstverständlich nicht eingegaHen

König Friedrich Wilhelm III . von Preußen hatte nach
K^ steüung des i-nedens und Feststellung der politischen
^erhaltmsse durch den Wiener Kongreß mit Rußland und
Oeswrreich die „heilige Allianz" (1815) geschlossen: „zur
Einführung und Aufrechterhaltung der christlichen
Bruderliebe unter den Völkern als den Ziveigen einer
Familie unter den pmrsten als Vätern derselben " Einer
seiner Liebüngswünschebestand in der Einigung der
beiden protestantischen Kirchen seines Landes , und das
begeistert gefeierte Jubelfest der Reformation (1817) gab
Km den ersehnten Anlaß zum Versuch der Ausführung
seiner Absicht, nach dem er schon vorher für die Geistlichen
beider Konfessionen die gleiche Anitstracht vorgeschrieben

. eine gemeinsame Lithurgie in den Militär-
kiichen von Berlin und Potsdam eingeführt hatte . Ein
Aufruf des Königs vom 27. Septeinber 1817 forderte zur
Bildung einer unirten evangelischen Kirche auf und fand
lebhafte Zustimmung. Als jedoch die neue gemeinsame
Agende zur Einführung gelangen sollte, stieß sie an vielen
Orten auf lebhaften Widerstand, selbst nach anderweiter
Gestaltung sträubte sich eine Anzahl Gemeinden in
Pommern und Schlesien hartnäckig, so daß man die be
treffenden Kirchen schließen, die widerspenstigen Geist
lrchen verhaften sind die thätliche Gegenwehr mit Waffen¬
gewalt unterdrücken mußte. Später milderte man die
ft̂ ^ ^ m"^ egeln, und Friedrich Wilhelm IV . entließ
(1840) die verhafteten Geistlichen aus dem Gefänqniß.
woraus sich 1841 „durch eine Generalsynode zu Breslau
eme von _ der Landeskirche völlig unabhängige

Sirciie  konstituirte , welche (1846)
durch königliche Gnade eine Generalkonzesfion erhielt"
(Kurtz, Kirchengeschichte.) Preußens Beispiel der Ein¬
führung einer Union befolgten auch andere deutsche
Staaten , doch wahrten die Kämpfe gegen die VereiniAmg
V” bis tn. bie neueste Zeit. In der Generalsynode von
^894 bezeichnete Präsident Barkhausen den Rechtsstand
der evangelischen Landeskirche Preußens dahin, daß „in
Dvganlsation und Verwaltung vollkommeneEinheit her-
gestellt fei; auf größere Einheitlichkeit auch auf anderen
Gebieten werde gehofft."

Die durch die Union erstrebte Kräftigung der evan¬
gelischen Kirche war somit zunächst nicht erreicht worden,
im Gegenthe, war eine erhöhte Zersplitterung zu Tage
getreten, welche zunächst dem Katholizismus zu Gute
mm, dessen Aufleben im Laufe des Jahrhunderts immer
ielbstbewußter fich gestaltete. Seit den vierziger Jahren
wird sich die evangelische Kirche dieses Mangels indessen
lstehr und mehr bewußt, daher schlugen die verschiedenen
Konfesjionen den Weg der Konföderation ein, um so die
gemeinsamen Interessen mit gemeinsamen Kräften
pflegen zu können. Schon 1882 war der „Gustav
Adolf-Verein" gegründet worden, der im Jahre 1897
nicht weniger als 1862 Zweigvereine und 549 Frauen¬
vereine zählte und seit seiner Begründung bis zum ge-

Jahre im Ganzen 4457 Gemeinden niit fast
o2 Millionen Mark unterstützte. Als weitere Organi¬
sation zur Bethätigung des evangelischen Gedankens er¬
lernen die Eisenacher Konferenz (seit 1852), die Evan-
geusche Allianz (seit 1846) und der EvangelischeKirchen-
tag (seit 1848). Die Evangelische Allianz stellte den Ver-
uch einer großartigen, hauptsächlich den Fortschritten des

Papismus entgegentretendenKonföderation aller pro-
tsstsntischen Kirchen aus allen Ländern dar ; auch der
1887 begründete „Evsngelische Bund" bezweckte Die all-
seitige Wahrung der Interessen der evangelischen Kirche
der wachsenden Macht Roms gegenüber, hatte aber außer¬
dem noch die Stärkung des christlich evangelischen Ge-
memdebewußtseinsauf seine Fahne geschrieben. Gegen¬
wärtig zählt der Bund über 100,000 Mitglieder . Zu
begeisterten Manifestationen der evangelischen Be¬
völkerung gestalteten sich weiter die Lutherfeiern von
1868 und 1883. Ain 25. Juni 1868 fand die Ent-
hnllung des Luthecdenkmals zu Worms und am 10. No¬
vember 1883 die Feier des 400-jährigen Geburtstages
Luthers in großartiger Weise statt und die seitdein so be¬
liebt gewordenen Lutherfestspiele gelangten bei Gelegen¬
heit letzterer Feier in Jena und Worms zur ersten Dar¬
stellung. Eine außerordentlich rege Thätigkeit entfaltet
me protestantische Kirche auf den Gebieten der äußeren
und mnerenMission, wieKurtz treffend ausführt , ist heute
die ganze protestantische Welt init einem vielgegliederten
IcetzvonWohlthätigkeits-undRettungsanstalten überzogen,

m Deutschland gab es 1897 bereits 44 Diakonissen-
Mutterhauser mit 9714 Schwestern. Dazu gesellten sich
mehrere große Bibelgesellschaften (1804 die große
biitlsche, 1814 die Hauptbibelgesellschaft in Berlin rc.) .
Die sociale Bewegung der neuesten Zeit rief 1890 den
Evangelisch-socialen Kongreß ins Leben, soioie die zahl-

evangelischen Arbeitervereine (seit 1882), welche
die sittliche Hebung und allgemeine Bildung ihrer Mit-
glieder fordern, Unterstützung in Nothfällen gewähren

^8. Jahrga ng» 1900.
ZV ? ** friere Verhältniß zwischen Arbeiter und
Arbeitgeber wahren wollen. Die Erfolge der äußeren
ElK ? ^ nen der inneren Mission recht wohl die
Waage. 6000 europäische und amerikanische Missionare
stehen in ihrem Dienst, die Zahl der evangelischen Heidm-
chriften betragt ca. 4 Millionen. An der Aufhebung des
?en°Antbe?? ^ A?̂ ^ ^ e evangelische Mission gebühren-

m ^  o bedeutsame Momente der evan-
aelischen Religionvgeschichte des letzten Dezenniums seien
zum Schluß noch die am 31. Oktober 1892 erfolgte Ein-

^n7 "A ^ FK ? ^ 'irche zu Wittenberg und
SrSSÄ I er  W stattgehabte Einweihung der
herv^ ^ oben" ^ brusalein in Gegenwart des Kaisers

, c» 1 eKirche  sah am Anfang des
,>? ^ftahiHunderts ihren Vertreter und obersten Leiter,
t m ?^en Nöthen. Napoleon I . hatte,
Vbee  sapp sträubte, ftme Forderungen zu erfüllen,
den Kirchenstdat besetzt und 1809 den heiligen Vater ge*
iwigen nach oranireft , abgeführt. Erst 1814 gab der
Kaftff den Papst und den Kirchenstaat frei, und durch die
verbündeten Furften ivurde das Papsithum wieder in
cen vollen Besitz seiner weltlichen̂ und Geistlichen Herr-
Ichaft eingesetzt, ẑül Mm zog Pius in Rom wieder ein,
stellte den Jesuitenorden Widder her und ließftie Jnder-
longregation in Thätigkeit treM , so daß noch vor Jahres-
ablaus schon 737 Anklagen A Ketzerei anhäHig qe-
macht waren. Die von NapoleoM ansgehobenen 2400
Kloster wur-den wieder geöffnet, diê stattgshaLten Ver-
kause von Kirchengut ohne Entschädigung-'dcr Käufer für
nichtig erklärt ; gegen die Auflösung des Deutschen Reichs
und der geistlichen Fürstenthümer allerdings vergeblich
protestirt , die Bibelgesellschaften als Pest der Christen¬
heit verdammt rc. Die Reaktion nach den Freiheits¬
kriegen gab dem Ultramontanismus , der seit der Restau-
rationszeit seinen Weg von Frankreich nach Deutschland
faiid, erwünschte Gelegenheit, seine Macht zu erweitern
und zu starken, und die Regierungen waren nicht die
letzten, denen er sie fühlen lassen wollte. Bald schon ent¬
stand über die Frage der gemischten Ehen ein Konflikt
mit der preußischen Regierung, der sich in Kurzen! er¬
weiterte und vertiefte; 1837 und 1838 wurden die Erz¬
bischöfe von Köln und Posen. Freiherr von Droste zu
Bischering und Rtartin von Dunin, verhaftet und ge¬
fangen gesetzt. Doch dauerte die feste Stellungnahme
der Regierung nicht lange. Friedrich Wilhelm IV . gal
den Gefangenen die Freiheit zurück und suchte die Kirche
durch mancherlei Zugeständnisse zu versöhnen. Der er¬
fochtene Sieg über die preußische Regierung gab dem
llltramontanismus Veranlassung, jede freie wissenschaft¬
liche Behandlung der katholischen Theologie, wie sie
Wessenberg, Hermes, Günther rc. anbahnten, zu unter¬
drücken; ebenso vergeblich war der Versuch des berühmten
Theologen Ignaz v. Döllinger, die katholischen Gelehrten
zu regelmäßigen wissenschaftlichenVersammlungen heran¬
zuziehen, es kam über die erste 1863 in München statt-
gehabte Versammlung nicht hinaus. Einen streitbaren
Vertreter fand der Ultramontanismus in dem Bischof
von Mainz , Freiherrn v. Ketteler, mit diesem an der
Spitze erweiterte er seine Macht in Deutschland immer
mehr ; neue Klöster und Orden entstanden, katholische
Erziehungsanstalten wurden gegründet, katholische Der-
eine und Kasinos (u. A. seit 1848 die Piusvereine)
wurden ins Leben gerufen, katholische Studenteo -Ver-
bindungen mit katholischen 51ominersbüchern bildeten sich,
eine besondere katholische Presse besorgte die Agitation,
die Jesuiten durchzogen, Propaganda machend, das
Land rc. Im Jahre 1844 veranstaltete man eine Jubel¬
feier des heiligen Rocks in Trier , zu dem Millionen von
Gläubigen wallfahrten. Hiergegen wagte ein junger
Priester , Johannes Range, zu protestiren, eine große An¬
zahl freisinniger Katholiken schloß sich ihm an — der
D e u t s chka t h o l i z i s m u s trat ins Leben.

Zwei Jahre später (1846) bestieg Pius IX . den
päpstlichen Stuhl . Anfangs liberal und sogar Förderer
der nationalen EinheitsbestrebungenJtalims , zeigte er
sich, nachdem er hatte fliehen müssen, und in Rom 1849
die Republik proklamirt worden war, nach seiner Wieder¬
einsetzung durch Frankreich als entschiedener Gegner aller
freiheitlichen Institutionen und rücksichtsloser Anhänger
des Jesuitenthums . Am 8. Dezember 1854 verkündete
er das Dogma der unbefleckten Empfängniß Marias , am
8. Dezeniber 1864 erschien die Encyklika mit dem Sylla-
bus , durch welchen die Glaubensfreiheit, die Presse, die
Wissenschaft, die Unabhängigkeit der weltlichen Macht
von der geistlichen und andere angebliche„Jrrthümer"
als ketzerisch verdammt wurden. Die begeisterte Feier
des Centenariums Petri und die enthusiastischen Huldig¬
ungen , welche er aus Anlaß seines fünfzigjährigen
Priesterjubiläums empfing (1869), veranlaßten iftl , noch
einen Schritt weiter zu gehen: noch im selben Jahre lrai
das vatikanische Konzil ziisammen und am 18. Juli 1870
verkündete Pius das Unfehlbarkeitsdogma. Die Oppo¬
sition, welche sich vorher in den Kreisen der deutschen
Bischöfe geregt hatte, scheute aus Furcht vor einer
Kirchenspaltung vor einer verneinenden Abstünnnmg
zurück: auch die Masse der Priesterschaft fügte sich ohne
Widerstand . Nur einige katholische Theologen: Schulte
in Prag , Reinkens in Breslau und Ignaz v. Döllinger
erkannten das Dogina nicht an ; vom Bann getrofferE
beriefen sie den ersten altkatholischen Kongreß nach
München und erlangten wirklich die Nachfolge einer
Reihe von Gemeinden, ohne daß indessen der Altkatho-
lizisnius zu der erhofften Bedeutung aelangte. Noch im
selben Jahre aber, in dem die päpstliche Unfehlbarkeit
verkündet wurde, am 20. Septeinber 1870, rückte da2
italienische Heer, in Rom ein,. Dainit brach t>k toeltMe



t. i

ii ) ;

matt  14. SO. D-z-md-r 1900. Wi-Sb°»-„°r r »gd,°tt (OTotaen-au^ fc,). » erlag: z.g„gggffe S7.
Herrschaft des Papstes zusammen , eine Volksabstimmung
-prach sich mrt 133,681 Stimmen für die Annexion Roms

. Auch nur 1507 Stimmen (in Rom selbst nur 46 ) er-
tlarten pcy für dre Beibehaltung des früheren Zustandes.

Wahrend man in Italien kurzen Prozeß machte, trat
Brsmarck auch m Deutschland den Ansprüchen des Katho¬
lizismus entgegen . Die katholischen Abgeordneten ver-
tangten von der deutschen Regierung die Wiederher¬
stellung des Kirchenstaats . Das Unfehlbarkeitsdogma
und die^scharfe Opposition des neu gebildeten Zentrums
veranlagten die Negierung zu Gegenmaßregeln . So be¬
gann der fogenannte Kulturkampf , welcher zu einer
Reihe von Gesetzen, wie der Kanzelparagraph , die Aus

48 . Jahrgang . No . « « « >
Weisung des Jesuiten -Ordens als solcher, das Gesetz über
Verhinderung der unbefugten Ausübung von Kirchen-
aniterru die Einführung der Civilehe , die Verhaftung
und Absetzung von Bischöfem und Geistlichen führte . Das
stolze Wort Bismarcks : „Nach Canossa gehen wir nicht"
entflammte alle protestantischen Herzen zu stürmischem
Aubel . Erst nach Pius IX . im Jahre 1878 erfolgtem
Tode kam mit seinem Nachfolger Leo XIII ., einem
Manne von gemäßigter Denkart , allmählich ein Aus¬
gleich zu Stande , die Kirchengefetze wurden milder ge-
handhabt , die preußische Gesandtschaft in Rom 1882
witzder hergestellt , und die kluge Politik des zur stärksten
Partei des Reichstags erwachsenen Centrums erzielte im

Laufe der Zeit immer größere Konzessionen . Wurde doch
1885 der Papst von Bismarck sogar zum Schiedsrichter
m der Karolinenfrage erwählt . So steht denn der
Katholizismus am Ende des 19 . JaWunderts äußerlich
in ungebrocheiier Macht da , und das ^tentrum ist nock.

Bersteigerung
alter Mmerialien , als : Eisen- und Bleirohre,
Messinghähne, Schrauben , Holz, Zink ec. am
Donnerstag , den 3 . Jannar 1901,
. Vormittags 10 Uhr 30 min,,
tut Königlichen Badehause zu Langen-
schwakbach gegen Baarzahlung. F279

Bedingungen werden im-Termiii verlesen.
Königliche Kreis -Bauiusftection.

in ungebrocheiier Macht da , und daMentrum ist
immer die ausschlaggebende Partei.

Auf die Geschichte der ausländischen Kirchen können
wir hier nicht näher eingehen , nur der Neugründung der
Mormonenkirche (durch Joseph Smith 1826 ) sei hier ge¬
dacht. An Christenverfolgungen hat es auch dem
19 . Jahrhundert nicht gefehlt , die armenischen Greuel
1895 und 1896 sind wohl noch in Jederinanns Ge-
dächtniß . |

"" M —

Ban - rintz Nutzholz

Bersteigerrmg.
Mittwoch , den 9 . Januar , Vor¬

mittags 11 Uhr anfangend, konnnen im
Grobherzoglichen Park zur Platte in den
Districten Kloppenheimerrain und
Pferdsweide

392 Rüthtannen - und Kiefern -Stämme
1., 2 . u . 3. Cl . von zus. 318 Fmtr ..

28 Rmtr . Tannen -Scheit- u . Knüppel-

85 Rmtr . Tannen -Stockholz und
9 Rmtr . Buchen-Scheit- u. Knüppel¬

holz
an Ort u. Stelle zur öffentlichen Versteigerung.

Die Stämme haben eine Länge von!
14 bis 28 Meter , sind langschaftig, astrein
und gesund. — Der Schlag liegt ganz nahe
der Wiesbaden - Limburger Chaussee an i
chaussirtcm Abfuhrweg.

Auf Verlangen Creditgewährung bis j
1. Npvember 1901 . x 243  I

Biebrich , 28. Dezember 1990.
Grohherzoglich Luxemburg.

Finauzkammer.

Am

Schcha-AeÄ

Die

Glückwunsch- »
Tafeln kör 1901

Familien den
finden

angenehmsten
im

Aufenthalt

Rathskeller-
Restaurant . .

An diesem Abend werden feine Soupers auch
einzeln ferbirt.  17553

Feuerwerk ! Feuerwerk!
Robert Schwab,

Faulbrunnenstr. 12, Faulbrunnenstr. 12,
empfiehlt zum Sylvelter-Abend

Salon - Feuerwerk,
wie:

des

Mesdsdener
Tsgblsttsm

Handlenchrkrrgrl« und Schlangen, Vcfnpe,
mmvrniev (per St . 10 Pf ) re. , sowie weiter
Schwärmer, Frösche, Kanonenschläge,

Kracher rr. s. w.
Fe uerwerk! Feuerwerk!

prüfe and vergleiche

Gesangverein

I!

— Dienstag , den ( . Januar (f)0s erscheinend —
siegen an den Schaltern zur gefl. Einsicht offen.

ZIMlMMgW
von Neujahrs -Gratulationen für die Tafeln
werden möglichst umgehend erbeten . <§ *£><§ *&

Am Menjaliritaf ; ( S&ienstng ) , den
Jai âar , Abends G Uhr . begeht unser j

Verein im Hb'mersaal , Dotzheimerstraese15,
seine ^ F 343 i

W ei liiitteSatS “ JFeies *,
bestehend in

Concert, Theater-Aufführung und Ball.
Wir laden unsere verehrten Mitglieder nebst

Angehörigen!und geladenen Gäste zu diesem!
schönen und beliebten Feste auch auf diesem
Wege aufs Herzlichste ein. 15er Vorstand.

Der Terlrrg.

Sachsen- und Thüringer-Verein.
Am NeujahrStage, von Nachm'^ "°

* Uhr ab, veranstalten wir unsere dieSjäi
Chrifthlmm-Feier,

§ i  i ii
Verloosuug und Tanz,

und zwar in den, Saale des „Katholischen
Leftvereins " in der Luisenstr. neben der Kirche.

Zu dieser Feier laden wir ganz ergebenst unsere
Mckgpedcr und deren Angehörige, sowie alle hier '

(nnverloosbar, bis 1910 unkündbar)

der Preuss. Gentra!■Bodencredit-Äctien-GesellschaftI
«V Ol

mit Weinen meiner Concurrenz.
Garantie für absolute Reinheit.
Trahener Mosel . FI. 50 Pf
Hahnheimer . ' qq
Bodenheimer . Fl . 55 Pf., h. mehr 50 *
Laubenheimer , 60 „ „ „ 55 ”
Geisenheimer . „ 70 „ „ „ 60
Ingelheimor, roth „ 70 „ „ „ 65 ”
Hattenheimer . ” 80 ” " ! 75 ”
Erbacher Riesling „ 90 80 *

(eig.Waehsthum) " "
Oestr. Berg . . „ 100 „ , , 90 .
Obsringelhe-mer „ 100 „ , 90

(spatroth)
Erbach.Hühnerbergl20 . . . HO

(eig. Waehsthum). " " *
Für diese Preislagen besonders aus-
gewählte mustergültige Weine
angenehm mundend u. kräftig , Qualitäten,’
wie sie nicht überall gleich gut im Handel

geboten weiden,
besondere ISnritäteni

Schloss Reinhartshausener.
Erhaclier Honigberg Fl . Mk. 1.60

v. Sr. Königl. Hoheit Prinz'Albrocht
v. Preussen.

1897er Sie rotierter Ä ffl . » cmaim
Fl. Mk. 1.80.

1897er ESiidesheiuier Schlossbert?
F1 „Mk - 2— 17545«aoniKl . Womaine.

anwesenden Landsleute, Freunde und Gönner des
Vereins bei freiem Eintritt freundkichst ein.

Besondere Einladungen ergeben nicht.
Der Vorstand.

Ge tiiegene Auswahl.
ftirebgasse 45.

a wn % .
Voranmeldungen bis zum 3. Januar 1901 nehmen spesenfrei entgegenEüarcus Perl © Sk

Wühelmstraae 82 . 17552

I8 !l5er Vfarcobrutincr,
Regiowein der Stadt Wiesbaden für

das Kurhaus, VI . S .5s»
nusgew. von der städt. Commission.

Wilh.
.Adelheid-

Wiesbaden,

^ieänr -» Üäü ’ök,
**» «ä£a*aaai €*MstR»„-Ke ’«e.
Kellereien in

Oestrich i. Rheimrau.sowie

visk zu  iia ^en
(5* liircligasie 4 » .

EäeSoricIs Kraft.

WirtHscha?ts-Eröffnm «g.

Neujahrs-
Gratulatisns-starten

in großer Auswahl bei

m 3e[3e Ollen meinen Freunden , Bekannten , sowie der geehrten
Nachbarschaft an , daß ich die Wirthschaft

j von J.  Seiner , Job,
fei

A. Sfoederu . *üE5ba

Zum Elefanten ff Arrao- u. Rum-Punsch
Walramstruße 5 , Elke der Fraukeustrnße,

f
per Flasche von Mk. an. 17563/* „ 1 .10 .. „

Rodert Schwab,
..6L.Ä_briiNne)lsir. \2.  Spiilbruuapnfir , 12.

Empfehlung.
Unterzeichnkter empfiehlt sich den Herren Ban-

inentern. Banunternehmcrn und Meistern in allen
ui sein Fach ciuschtagenden Arbeiten. Es werden
ganze Banlen übernommen mit und ohne Stellung
de? Viuttriale.  Spccialität in Holzmalerei.

KN. Auf Beriangcn werden Proben in allen
Holzarten gemacht.

Albert Eisenbach,
H ' lzmaler ti , Äarkirer , Jahnstratze 40.
Crnpfehle zu Pf -iunkuchen-Füllung

feinste Krncht-Marmeladen
da« Pfund von 25 Pf. an.

Conditorei »» «- Vrliter,
Taninisstraße  5b.

huri* U5tb.lDî b e§  uum eifrigstes Bestreben sein, meine werthen Gäste
Derabreichnng eines vorzngiichen Stoffes der Hof-Bierbrauerei Schöfferbof

(Mainz ), sowie reiner Weine u . einer guten Küche in jeder Hinsicht znfriedenzustellen
Hochachtungsvoll

SI « 8SBri « jfa Biekel.

Rinu-, Arial-, Aaanas- und Biirgiinder-
Punsch-Essenzen

!Ci,r . Wrtcrm se M.

Punsch-
Essenzen

^pecialitat. Special !tat.

von

Drdffks Quantum Kartoffeln (magnum
bonum) adz»geben «lofttrgnt Ctarenthat.

ü<* Scbwalbacherstrasse 1.
A3. Klliltit , Wilhelmatraase 2a.
C. W . lieber , Uabnliofatrasee 8.

C. Bender «dfc Co ., Liqueurfabrik.
Niedl«rlageii:

liUiiis Lendlo , Stiftatrasse 18.
A . Slosbaeh , Kaiser-Friedr.-Rin

J. Seiner, Düsseldorf,
Fr. \icnliuus Nachf., Düsseldorf,
Willi. Henneekens Söhne, Köln,
H. J. Peters&Co.  Nacht'., Köln,

empfiohlt 17551

üeieirich üack f

Oolonialvvaaren- und Delieatessenhandlnng,
Marktstrasse 19a. Telephon  430.

"eWM
m. ,vao «timcJi , Kaiser-Friedr.-Ring 14 ~ w ^jü.
Meli . Neef , Äheinstraeae. 63. 17562 ^ Lm  '

u 1 »dl . aab , Grabenftraße 8. 17559

£

-—-



Wo. 606 , 48 . Jnhrgaug.
« - - -- !>- « »» , « »» . 87 . ao , T -z- m»- r litoo , s - ,1- IS .

Wohnungs -Anzeiger für Wleshcröen undI^mgegenö
ist fett LASS das

„WiesSclöener - GcrgbtcrtL ."
Meinem verlanat LL
^fu , f ß>e9cn öer  Uttüberlrvffenen Auswshl von Ankündisungen. ' <x,

^SEe,n be,tt,tzt *“ • A, , — - »uifaUK» - *. *

N ° - ° . flchkNch geordnet noch Jlrf „ „ 6 Kreiße Se - a „ J « N « W -. » « ,-

Mieth -UertrKge
^Ethig im Tagblatt-Ver lag, Langpässe 27.

Das

iöoönu.iflgunäjroEis-Mm
Lion & Cie.,

Gchillerplatz I — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur koste »-
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngr .
Geschäftslokalen,
möblirten wimmern.

Westcndftr. 18 e Helle Werkst, mit od. °h„»PZ« l&y-»“LSSii1s
’£ 0m?TS3?* “ »"‘"'"fl
cv

___ - 'd »WWMM-—-̂ ^-1

Moritzftv . 12 Ml-Mursstr.«
nnt Bad. rttchl. Zubehör,

^ !l

KEWUW«W
NMerr , Käirler etc.

S& tffat hochelegant, in vornehmster gesunder
h * T r<EN er  Lage, 12 Minute» v. Kur-
»l̂ ss.^ ^ ^ ater entfernt, zu verniiethen.
.idresse im Tagbl.-Verlag. 7148

Billa mit Garten , möblirt
. - - oder unmöblirt, zu ver-

ZT\  S Miuuten vom Kochbrunuen und
ffald, 8 Zimmer, 3 Maus.. Küche... s. w.Nah. im Tagbl.-Verlag. 7039

Geschäftslage
(untere Webcrgasse)

Btr  Laden mit Ladcn-
*KiÜ? ,cr «nd Lagerraum , sowie die

in der 1. und 2. Etage
von ,e ,1 Ztinmcr » mit Zubehör per
1. Januar , event . 1. A^ril 1001, nt
vcrnnettwn. Offerten unter sr . kV. »is
«« den Tagbl .-Verlag erbeten. 7414

! W^ thschaft̂ ẑ i^ st^
I offefe„..t.9i°.v iu srwAaGr»«erePart..Rä«me

intt - aden?c., für Consum- oder sonst. Geschäft
geeignet, zu vm. Zu erfr. i. Tagbl.-Verl. 7078

Wohnnngsn von 7 Zimmern.
IL^ isenstrafie 24 Bel-Etage-Wohnnng von sieben

Zunmer» und Zubehör zu vcrmiethen. 6882
, Näh. bei«»,-»!-, ixif. 2 St

^ ^ iichterstratze 14 com.ort. Wohnung von
7 Zimmern, cin.chl. Badezimn.cr, sofort, cv
auf spater, zu vm. N. das. 1 St . 7263

stt die erste Etage, best, ans 5 Zimmern, Küche
£{!!, 1 . April 1901 zu vermiethen
Näheres daselbst oder Mauritiusstraße 3 bei
<19. Bia Bio. 7835

Moritzstraße 21 find2 Wohnungen, 1 Tr . recht«
au? 2 ^.r. links, 5 Zimmer ». Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abschl., zu vermiethen. Näh
Hinterhausu. Kirchgasse5. 7265

Morltzstraße 70, Part ., eleg. Wohn., 8 Zimmer
a,v.Äadcl>or, sofort od. auf 1. Januar zu vcrm.
«r Stock od. beim Eigentdümer
Nechtsauwalt̂ Neugasse1. 6752
Rershergstraße4,

. . . direct am Ncrotbal,
tft bic hochherrschaftl. 2. Et., bestehend ans fünf

großen Zimmern, Badeeinrichtnng, Küche, Speise
kaminer, gr. Balkon, nebst schönem Frontspitz-
zumner und 2. Mansarden, 1 Bodenkammer und
reich. Zubehör, z„m 1. April zu vcrmiethen.
Einzuseheu Vorm, von V-11- -/-1 Uhr. 7801

»> n-j.7'  unr «3ub  reicfli. simthör
el. ~id« v-Gasanlage,2Balkons, Kohlenaiifzua'

Borkstr̂ e 17 :?“r'2 U T m' Part.I. 6259
ÄÄWBttJtS

Hohler , Saalgasse 38.

Bill«

Nieolasstr. 28
f2 f01’' 5A ' Badecab.. Küche, Speisek., Kohlenz.,
? ® ®?aer’ Rofengärtchen. per 1. April zu
Perm. Nab. Karlstr. 17 beiW ollweher . 7768

Taunnsstratze 57
Plötzlicher Abreise halber

eine prachtvolle Herrschaft!. Wohuuug von
8 Z ., 1 Bad, 1 Küche. 1 Speisek. rc. alsbald zu
venmctb-n. Litt . Näh. daselbst3. St . Zube,eher, von 11  Uhr an. ^

V1^ "iase , 8 Zimmer, zum
1. April 1901 zu Perm,
ob. zu verk. Gef. Off. unter
SS. flf. 8LS Tagbl.-Verlag.

GrfchSNslokale etr.

'ÄMALNL - ^ - » «a
Bismarck-Ring 28 Eckladeu mit 4-Zin,mer-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pass
zu vermlethm. 7g^

^MMMaai agiaBE .̂
Neubau Säimer , Ecke Bismarck-

Rnrg u . Dotzheimerstr., sind ein qroßcr
und ein kleiner Laden nebst Wohnungenu
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf bei:
1. Zanuar oder später zu vermiethen. Näh
Dotzheimerstraße 44, Part . gZ4i

nrimertzr. U,  S . 1, Lagerräumez. v. 69̂ 6rstr. ~~e- ."T -Mermerstr . 18  große Lagerräume' zu verm
Näh. bas. 5039

Glu HeriizzMiger LÄÄsrr
. nebst LMnung per 1. April 1901 za vermiethen

Fnedrichstraße 29. Näh. Metzgcrladen. 6863
Lade« Gqjldgaffc 17 für Januar u. Februar zu

beru!. Nah. Goldgaffe 21, Cigarrenzeschüst. 7861Werkftätte,
von? 3-Zimmer-Wohmmg ani 1. April zu ver¬
mieden Karistraße 32. 7412

H^ujscr,straffe7» Werkstätte mit Wohnung zum
l. April zu vermiethen. 7858

Lr-xen.burgstrabe 3 große Helle Werkstätte, auch
iar Flaschenbierkeller geeignet, sogleich od. später
zu Vermiethen. Näheres Part , rechts. 7864

Für Ataschenbierhändler. Ger. Lokal nebst sch.
Wohnungf. 1. Avril zu verm. Marktstraße 12.

Laden TaAurZssirKfze4
mit5 Zimmer», Küche rc. ans 1. Slpril 1901 zu
oerch.  Atirknu.Z Biir̂ v Block. 6265

Webergaffe S,
neben Naffauer Hof,

Atelier 69 i?
zu vermiethen. Näheres bei ■». Stein.

Eckladen WebergasseS
mit 4 großen Schaulenstern, ca. 120 jlj-Mtr.
groß, und Entrcsol. ca. 300 sH-Mtr. groß, pcr
jofort im Ganze» oder getrennt, zu vermiethen.
Nah Spiegelgnsse1, 3 I. 7271

-rvellritzstx. L0 Lade» mit 2 Erker zu v. 7781

Wohnung von7 Zimmern nebst Zu-
bfbor per 1. April 1901 zu vermielhe...
Näheres bei ^

sa. Maas , Tnmiusstr. 13, 1 St.

WvtziMKgsrt von 6 Zimmern.
^ ^ (hoidstraße 85, Part., Wohnung von sechs

Zuttmern, 2 Balkons nebst Zübeh. auf 1. April
zu verm. Nah. nur Dotzheimerstraße 17. 7854
ei, -».audharrs Bicvrichcrftr. 10,
A"Ntelle der Straßenbahn, ist das Hoch-

"US6 großen Zimmern,^großen Zunniern und Küche im unterkellerten
souterram, ,owi? 2 große Giebelzimmer und
wnstige Nebenraumc, aus 1. April oder später

b ucl) Billa zu verkaufen.Näheres bei I-ionis Miiaso .iri, Kaifer-Friednch-Rmg 30.

s Kaiser -Kriedrich-Rittg ;;« <oberha!d "
der Oranlenstraße) ,st die derrschastl. zweite
Etage, 6 hohe Zimmer mit Erkern. Balkon,

1!: Pllcm  Zubehör, neu n. sehr
praklijch mit .edcm Eomfort der Jetztzeit
«»xr «dtrt (elektr. Licht, Gasleitung, Warm-
vaiscrleiln.ig rc), per sofort oder später zu
vermiethen. Nah. daselbst Parterre. 7213

Wohnungen von 4 Zimmee»

Bertramftr. 3, LKKÄ
Bouon, 4 große Zimmeru. Zubehör, auf 1. April
n",, Bart, rechts. EinzuichenvonMorgens 10  bis Mittags 3 Uhr. " 7836MSS ;-

Rerrhan Mäller,
dtfe Bismarck -Ring rr.

Dotzheimerstraße,
sind elegante4-̂ u. 5-Zimmer-Wohnungeii,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie
reich!. Zubehör, auf 1. Januar oder später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P . 6339

Ecke Bischerplatz "ff
(Jicu&ßu) i)i- die Bel-Etage von 4 Zimmern u.1 ffFlf Qhft fnf e»,, tiAi'tn

n? ei:^te ti Liunmer rc., auf^  1 . Apnl. Anzns. b. 2- 5 Uhr. Näh. 2 r. 7692

Mohrmrrge» von 5 Zimmern.

Ecknenba« WA.
An Bülow-, Roon-

Sesroöeziftraße,
in  der Nähe des Waldes.
SÄ « Wohnungen von 5 und
6o» rn, ! « alkone u. allemh.s» r.ot  I . 1 Renzert, mit reichlichen, Jubc-
llläVercŝRil̂ nü' ?nf 1 April zu vervnetden.

ßetlu &l  m i' 2‘.^ agc links. 7637»rate tuu1)ft  Schicrstcincr-
Erkcr Bo k«. Wotjmmgen bon5 Zimmern, Bad,
ftÄsap » * f* «

" '»««s îiÄsasaaB̂ Kar-
■r, Lnxcmburgplatj , Ecke üerderstr .2
Erker°2bBalkmi«̂ N' ^ »"?E. 5 Zimmer mit
und Keller 2 Kammernnno ireller, auf sofort oder später zu vcrm
Nah. ,m Neubau od. Gcrichlsstr. 3, P. 6366

per April od. sp. z» verm. Näh. daselbst. 7281

«.Küche, Bvd n. reich!. Zbh., sof. zu verm. 6099
Blücherstrai-L 18, Part ., 4—5 Zimmer auf

1. 3am:ar zu vermietben. Näh. bei 7250
~5.i■ aeKe3äier ’ Sedanplatz6, 1.

1 , ®s,Äii« Mtct'iH'uec4ä «Neu ..au ) sind
15 illi . i 1' ' rl ui,b  5 -Zinli!ier-Wohnungcn,

mu allem Comfort der Neuzeit ansgestattet
°uf, >■ Apnl oder früher zu vermiethen.Nag. daselbst tm Banbüreau. 7625

Mshnmtgen von 3 Zimmern.
Bcrtramstrafie 1 Beleihicrtrau.strnste 1 Belelage , hüb

.r-Ziinmer-Wohilung, p. 1, m
zu vermiethen. Näh. daselbst%

Mcrtramirrabe 13, Vdh.. Wohnu
^  Zimmern, Kücheu. Zubehör pervcrmiethen. Nah. Part.

strotz«
1001
rm

von drei
"»AL

Dleichstraße 8 ist eine sehr schöne3-ZuRtt 0
Wobnung mit Balkon sofort od. später zu verm.

'^öueö-Zimmer-Ltzohnung-^ubet’Dr auf 1. April zu vermiethen
->lah. bei Julius ^Stiller . 7859

^ 9nnf rftrrtße 12' mt  Luxcmburgplatz, sind
Wohnirrigen von 3 Zimmern mit 2 Balkonen,
^ °uf sofort od. später zuvcnn. Nah. daselbstu. Gerichtsstr. 3, P . 7106

H^ u^unstr. 21 (am Bismarck-Iking) 3 Zimmer,Küche, Mans. u. Zubeb. z. p. N. 1 St r. 7847
Ltzuxembnrgstrafie 2, Part, rechts, schöne

> -b-ZkMmer-Wohnung(Badezim. und reichl.
Zubehör) mit oder ohne Werkstätte per
1. Apnl 1901 zu vermiethen. 7865

Marktstraße 12, Vdh. 4. Stock, schönes Logis v.
3 Zimniern, Balkonu. Zub. f. 1. Avril*„ vm

Mot -itzstratz. 62, m.  iVr . r.,d ?ei Fmm7r•w'8' und Zubeh. auf April zu verm 7851
Rtcolasstr. 17 H. P„ 3̂ Zim., Kücheu. Zbh p

1 ü- M. 860. 7842
JHicjjifti ckße3, Vdh. 2. Stock, eine3-Zimmer»

Wohnung, 2 Keller, 1 Mansarde, zum 1 April
»" verm. Näh. Gth. P . H.  Kraft . 7779

( ^ "dcr - und Rerostraße 46, 1. Et..
Ist Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör.

I11D' ^ vh. i. leiben düs. 7583
e n f l<3,Cl'ftrftfic  ,41' Sth.. drei Zimmer rc.auf gleich zu vermiethen. 7514

.A ^ öne3.Zim.-Wohnung
.mlrr * “ zu vermiethen. 7840

23< Neubau, sch. 3-Zim.-Wohn. m.
„ “ .Ä i-  verm. Nab. No. 19, Laden. 7849
Abgelchloflcnc Wohnung von3. 4 oder7 Zim.

mit oder ohne Garten, in sonniger freier Lage, zu
vermiethen. Nah. im Tagbl.-Verlag. 5916

Woljimrrgr» von % Zirmuerm.
Marktstratzt 1L, Vdh. 3. Stock, Log!» v.Zimmern, Küche, >spk, u. stüb s 1 Avril<
Nerastraße 35 37 eine frIdiiche j" ' ' ^

Sonnenseite, ferner
bis 1. Januar bezic

in Läden i„ir
öfi

2 gr.
zu vm.

inung von
2 Zimmern. Küchen. ZuWör. im Vorderhaus,

S4j ftt nik  Fohnung.
H» Sf .»a n„‘.” 0"vJat' Wßrt 8,!

Rmv . Ecke Herder- rr. Riehtstr . Vier-Zimmer-
Wohnnng, v. Neuzeit entsprechend, auf 1. April
od. später zu vermiethen. Näb. Hellmundstr. 4
od. von '/-3 bis 4 Uhr dortselbst. 7741

Karlstraß« 37, 1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. u
Z. a 1. 21p il zu vm. Rah. 2 St . l. 7511

Luxembnrgpratz, Ecke Hrrderstrafie 12, sind
cteganie4-Zinimcr-Wohnnligen mit 2 Balkons,
Badecabiiiet, 2 Kammern und Keller ans sofort
oder später zu vcrmiethei!. Näh. !m Skeubau
oder Gerichtsstraße3, P . 7215

Marktstraße 12  gcr. Logis v. 4 theils gr. Zim.
11. Zubeh., Vorderh. 8 St ., f. 1. tzlpril zu verm.

^ranreustraße 47, 2. Et., 4-Zimmer-Wohnnng
mit Balkon und reichl. Zubehör auf 1. April
zu vermicthrn. Näh. Part , rechts. 7863

Oranienstraße 54 schöne4-Zlinmcr-Wohiiung
»ul Balkonu. reichl. Zubehör per 1. April ab
zu vermiethen. 7832

Bcrlängerte Richlstraßc (kein Hinterhaus) sind
Wohunngen von 4 Zimmern nebst Zubehör, der
Nenzcit entsprechend, pcr sofort oder 1. April
1901 z„ vermiethen. Näheres daielbst oder
Adelbeidstraße 78, Part . 7657

Scerobrnstr . 4, Bel-Etage , 4 Zimmer, Küche,
^Bntkoii' .Vad ». Zubeh. per 1. Ltprit zu verm.
«nftttrane 8, Hochpart., vier Zimmer und Zn-

bchor auf 1. April oder früher zu verm. 7839
d ^vokftrastc6, 2 r., sehr schöne4-Zimmer-
SJ  Wodnuna mit Bad per April. Besichtigung

2- 4 Uhr. Nah. Sedanplatz6. 1. 7857

^ ^ ^ cr Rdser- und Nerostraße 46 ist eine
kleine Wohnung2 Ziwtzier, Küche». s. w.. an
ruhige Leute auf 1. ßlpnl zu verniiethen. Näh.
tm Laden daielbst. 7x4z

d ^vvkstraßc2, 1 l ., 2-Zimmer-Wohnung mit
« 5... Bar> an nur ruhige Miether per Abvl.

Nah. Sedanplatz6, 1. Mg
Parterre -Wahnung, 2 Zimmer und Küche, in

lemer Lage und»ngenirt, an bessere Dame als-
« J ü .v ^ iiethen. Gefällige Offerten unter
st . 4V8 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Mshttnrrgrn von 1 Zimmev.
mit Küche an einen kindexlosen

Fabrlkarbcitcr, welcher auch später in der Fabrik
Bcschaftignng findet zu vermiethen. Mtres
Fabrikbureau Kcllerstraße 17. 7845

Mshmmgen ohne Zimmev-Ansade.
2 ist eine Mronlspitzivolmuila an

ruhlge Leute auf April zu vermiethen.W . 1 St.
l)LkI-UZLUtzSER« 7846

Auswärts gelegene Mohnuuge ».

Herrschaftliche
•t-Zimmer-Wohnung

on̂ arr^*12ubel>., in schönstlr Lüge Wiesbadens,
«0„.U!!'ü.v°v>Kurhaut, dstNijäM Htr . Bah»,Umstände' h7, °P;^? i20^
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Eine neue, noch nicht bewohnte Scchs-Zimmer-
Dtohnung mit Eckbaskon, Küche und Zubehör
im Ceiitruni der Stadt , per sofort ober

. zû vernliethen. NähererKaiserstraße 17, 1. » tock. x 24

MLdlirte Mohrrinigr« .
öävcttftr. 2, 2 St., möblirtc Wohnunq zu verm.
Bahnhof,tratze6, 2 links, möbl. Wohnuna

»̂ «̂ Zimmer̂ billig zu vermiethen. 6974

Geisbergstraße 46 gut möblirte schöne
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer mit Küche, evtl,
volle Pension preiswerth abzug. Gesündeste
Höhenlage(Villa). 4774

Gut möbl. 4 Zimmer , Küchen. Cab. Behaglich
H'5™*; ®ef“nb*Pc Lage. 120 Mk. d. M. Aus
^Ä, ^md?"hon z. maß. Preis. Näheres imTagbl.-Verlag. 7735

I.Salon,Eßzimmer und2Schlaf¬zimmer, auch mit compt. Küche, in
fernst. Landhaus-Wohnung üb.Winter
preisw. abzugeben. Nur an kleine rubiae
Familie. M

« . Adolphstraße 3.

Wödl. Zimmer nnd MansyrSen.
Schiafstcüe« ete.

Adclhcidstrahe 6, 2. Et., sch. m. Z. zu o. 6838
Adclheidstraße 11, 2,  Wohn- u. Ŝchlafzimmer

moblrrr, zu vermiethen. • ™6(gg
4.° JL fIf9- m- P .-Vdrz. bist. 7860Adelheidstraße««, P„

SmZ:  Ä n!t ”,'to?Är u'"-,6S
Adelheidstr. 78
sl ^ ;V‘A :!ro"ntIs zn beim. Näh. Laden. 7841
W * !ix !.n*e,.5 ' 1 r -' «ut möbl. Z. zu v 7248
Md - lphstratze 6, P . , möblirtes Zimmer zu

?uf Wunsch Claoler. 7lb3
? ' »' J 'h- 1>)kp - möbl. Zim. z. Denn.

?/. H»4' rnobl. Zimmer zu o. 7482
lvrcch
Schlaf, .

2. St .', Schüfst? ,u"v. 7806
il"  ff 1? ? °bl. Z . zu v. 7076

dElbrechMraße »4, 2 links, möbl. Eckzimmer
„7 ^ . wu Penp fin gö Mk. zu vermiethen.

.$ !*?** 3^' 2 @t - linf8' frdl. möbl. Zimmer
311 vermiethen. 7684

h elK m  j - m - Kost it. Logis.
mnhi® flo ffnb  öwei lnemandergehciide
Dt?m' & im ? "b Schlafzimmer) zu

Berti anrstraße 4, Part, links, ein möblirtes
vlrmstthem äüUT  ^ nfi°n auf L 2 °"uar zu

^Eran 'straße 6. 1 St . I., e. s. h. möblirtes
V! et 16‘ Januar zu verm.©crtrrtmftt . 11, H. 1 r ., erh. e. rl. Arb. sch L

a. H. a. 1. Dez. 7384
Bleichstratze 3, 1, Zimmer mit 1—2 Betten mit
»i/iSi ", anständige junge Herren. 7506
»iSiJh» !. fsCti '-2 •' mobl -Zimmer zu vermietheu.

«f 1"r"'0!;!. $ art.=3 'mmei' zu Denn.
i2 o j mobl:.S : fof. zu beim. 7816

V"  r 0bÜ/ te 'Vf 8. V. 7358
Aambachthal 1 möblirte heizbare Eckmaiisarde(Frontsp.) zu vermiethen.
Dotzhnmerstr. 5, 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
Dotzhermerstraße8, 2. Etage, 2 fein möbl

Zimmer abzugeben. 0471
Dotzheimerftr. 1V, 1, gut möbl. Z. zu v. 7721
Dotzhermerstraße 26, 2 rechts, schön möbl

Zninner gleiai zu vermiethen. 7gg<i
einf- 3 - bist, zu Den»

1° euJf und zus. h. möbl. Zimmc
mit Penfiou, 56—86 Mk. man., zu vm. Gr.

Haltestelle der elektr. Bahn. 5923
Emserstr. L8 , P.. m. W.- u. Schlafz., s. E. 774
Kraukenstr. 10, P., erh. Arb. Logis (1,66). 7181
bv ?^ vnstraße 20,  Part ., ein einfach möblirtes

o1»separatem Eingang zu verm.Mankenstr . 23, 3 I., e. sch. mobl. Z. z. v. 7647
Ea « kenstr. 36 , 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6582
^^ riedrrchstraße 21 , 2, möbl. Zimmer zu ver-
15 nnethen. 7850

35  urrs
und °due Pension, sowie abge,chl. Etage mir
Küche pre,,Werth,u vermietheu. Loczugspreiie
fur̂ dauernde Miether. 5492

f*
lrievrichstr. 44 , H. 2, schön möbl. Z. b. 7661

rredrichftraße 47, 3 l., gut mö̂ l. Air
"fo u; ?!,lle  Pens. zu verm.

Geisbergstraße 16, 1 I .. ein gut möbl. Zimmer
vom 20  ab zu verm. 7gg4iftWKj .li 11'■'«.»-«.z »»»

« »ftav-Adolfstraße7,
»Hochstart. , ein möbl. Zimmerp. Mt. z. 18 Mk
zu vermietheu. 70,-,g

Jwi ,<a 'e£^ Cw0'm3 r -' f- möbl. Z. z. v. 6993
^ "" ^lgstr. 7, Part, schön möbl. Zimmer mitoder ohne Pension billig zu vermiethen.
»elencnstraße 3, 2, gr. sch. möbl. Z. zu verm.
?Vlene,tstr. 12, 2. ein g. möbl. Z. z. vm. 78ß3
velrnenstraße 17, 2, mobl. Zimmer zu verm.
‘elcnCMftv. 19, 1, sch. möbl. /jim. zu vm. 7575
»eamrmdstr. 18, 2, möbl. Z. m. u. 0 P 7446
whmundstr. 18, 2, möbl. M. mit Kost. 7555

Kallmurrdstraßc 38 , 2 rechts, ein schön möbl.
Zimmer zu vermiethen. 7838

Hcllmuiidstraste 36 , Part., möbl. Zimmer auf
gleich oder1. ^anuar zu vermiethen. 7820

Hevmundstr . 38 , 1 r .. möbl. Maus, zu verm
Hclliinittvstr . 46 , 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6877.
.Herder st rast« 26 , Stb. 1 St ., schönes gr. niöbl.

Zimmer mit Kaffee zu vm. Pr. 17 Mk. monatl
Herniannstr . 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6931
Herma,nistr . 13, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596

iermannstr . 24, 1. m. Z.. 2 B.. H. 0. Frl. 7834
irrmaiinstr. 24 , 2. erh. j. Mann K. u. L. 7569

Hermannstr . 26 , 2 l., erh. zwei Leute St. u. L.
Ho" ? a!" ttnstrakc " , 1. Et., d. Versebung

^- 3 eieg. m. Zimmer frei. 7443
! *• wm - Z- SU vm. 7546

Hirschgraben 24, 2.  St ., eins m. Z. b. zu vm.

Hochstätte 26 , H. 1 St .. 1 sch. m. Z. b. z. v. 7635
Falmstraße 26, 1. Etage, schön niöbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 5925
lkais.-Fr,-Ring 14, 1. Et.,

gut möbl. Salon u. Schlafzim. zu verm. 7520
Kapellenstraße 14, 2 St ., elegant Möbl. Salon

mit Balkon und Schlafziiiimer mit Pension an
.einen Herr,, für 1. Januar zu verm. 7597
Karlstr. 36, l . Et., gutu. einf. m. Zimmer zu v.
Karlstraste 37, 2 St . I., eieg. und einf. möbl.

Zimmer zu vermiethen. . 7543
KirchgasseD, Hth. 1, sch. frdl. möbl. Z.zuv. 7503
^rrchgasfe 17, 21inks. schön möbl. Zimmer an«J» best. Herrn zu vermiethen. 7687
Kirchgafse 23, I St.. möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchgasse 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Krrchgaffe 51, 2 r., 1 schön möbl.Z. z. v. 7855

Langgasie 2S
Eckzimnrer, schön möbl.. mit Frühstück billia

zu vermieihei,.
tztzchrstraße 25, I I,, schön möbl. Zimmer mir
^ P̂cnsioii an Früiilein oder Herrn zn verm.
Lursenptatz 1 (Tdoreing .), 1. fr. m. Z. 7807
...̂ ''Vttftratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 6610
Maurrtiusstraße 8, 3, möblirtes Zimnier

torort zn vermiethen. 7774
W ^ sbcrg 10, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6362
Mvrrtzstr. 8, H. 1 r ., erh. einr. Arb. b. Schläfst.
Morrtzstraste 36, H. 2 St. r., schon möblirtes

Zimmer mit Beiision au besseren Herrn zu verm.
Morrtzstiaste 48, Mtb. 2. El. l., möbl. Zimmer

.. zu vermiethen. Moiiallich 15 Mark.
Moritzstr. 56, 2 r., gut möbl. Z. zn vm. 6606
Ncrostr. 3, 2, sch. möbl. Zim. m. 2 Beltenz vm.
Nerostraßc 16, 2, möbl. Zim. mit0. ohiie Pens.
Aerostraste 15, 1, jof. möbl. Zim., das. möbl.

Maniarde mit mtb ohiie Pension zu virmielven.
Nerostraße 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Nerostraste 42, 2, ein niöbl. Zimmer mit oder

ohiie Beiision sofort zu vermiethen. 7542
Nicolasftraße 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. in,,

Bad z» verm. 5924
Oranienstratze2, Part., schön möbl. Zimmer

mit od. ohne Prnsisrr an einen Herr» zu verm.
Srauienstr. 25, Hth.. in. P.-Z. an e. H. zu v.
Oran.enstr. 31, P., gnl u. fLöu möbl. Z. zu v.
Oranrenstr. 37, H. 1 r ., 2 g. m. Z. z. v. 7529
A>>,-anrc„straßc 43, Qtt). 3 St., findet anständ.

Mann Schlafstelle. 7681
Rhelnstratze 51 möbl. Zim. zu vermiethen. 7600
Rieylstroße5, SZths. 1, möbl.Zimmerz. v. 7776
Röderstr. 8, 3 l., sch. mofal. Z. b. zn vm. 7584
Roonstratze 14, Part., ein bis zwei möbl. Zim

mit od. ohiie Pension zn vcrmierhcii. 7685
Schachtstr. 5, B. 2 r., erh. reinl. Arb. Schläfst
Schulgaffe2, 2 rechts, ein schön möbl. Zimmer
^zu vermielhen. 7275
Schwalbacherftr. 9 möbl. Zimmer fof. zu verm
Schwalbacherstr. 75, 1, möbl. Zim. frei. 7066
M. Schwatvacherstraße9, Part., kann anst

Herr Sevlasstellc erhaitrn.
LS , 1 r., sobön möbl . Z.  an

^ bess. Herrn od. Ueschäftsfrl. bili. zu v. 7445
Stein gaffe 6, im Laden, möblirtes Zimme

sofort zn vermiethen. 7555
Strftstr. 14 a, 2, schön möbl. Zim. sof. zu oerm
Stiststraße 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Lvalraurftr. 8, 2. sch. m. Z. fofort zn v. 7198
Walramstr. 8, 8 St . 1., sch. tu. Z. zu v. 7814
Weilstraße 12, Bdh. 3 Tr., ery. zwei anst.

jg. Leute sofort schöne Zimmer.
Weilstraße 13 möblirte Mansarde zu vermiethen.
Wellritzstr«16» 2, möbl. Zimmer zu verm. 7824

Billa mit Garten und
event. Staünng

per Februar zu mietlien gesucht. Ausführl.
Off. mit Preisang. u. d. « . «e # an F98

Haasenstein & logier , A . -61.
Frankfurt a. M.

Mr 1. April hier zu MiethkN
gesucht Billa mit BorLanfs-
recht , nur moderne Einrichtung, ca. 12  bis
15 Zimmer, wem, möglich Maler- Atelier, nicht
über 3000 Mk. pr. I . Lage auch außerhalb bis
zu 20 Minulen—Fahrzeit, gute Fahrverbiiidnua,
einige Höhenlage, nahe Wald, Garten. Niir
schrrktliche Offenen Moritzstraße 14, 2. erbeten

Gemcht zum 1. April in Vorstadt oder Um-
gegend Haus oder Etage mit Badeeiiirichtiiliq
6 Zimmer, Mansarden.' »nd Hofplag. Miethe un¬
gefähr 1060 Mk. Angebote unter fl . w . IS»
an ben Ta abl.-Veilaa. 7844

IIInterim 11®.
moderner Bau, mindestens3-stöckig, inorgrn
per April zu mieten ges. 7848

JS,  Meier , Agentur, Taunnsstr . 88 .
Zur

foiiiSiiHg einer Pension
sucht alleinstehende steb . Da »ne
Wvhnnnst von 5 — 7  Ziinmern in
guter Kurlage . Offerten «nd
kL. ik'. 718 an (K . cpt . 4334 ) F145

KsidoUBIosse , Köln

„Familien-Pension Grandpair“,
Villa Emserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
BeBte Referenzen. Vorzügliche Küche.

Emserstr. 19, einz. u. zu¬
sammenhäng. möbl. Zim. p.

t Woche7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr.Gart. Halt. d. elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald. 5929

Gkschäftsfräntein kann g. b. Pension erh.
Jatmstraße 19, P. 7875

Stiststratze 2, 1, möbl. Zimmerm. o. ohne
Pension billig abziigeben; auch für dauernd.
^ Pension Taunusstraße 13 fein möbl.Zmr.,
Dampfheizung, Bäder, elektr. Licht, Aufz. 5928

Ein bis zwei
elegant möbl. Zimmer
mit Balkon (Südseile) zn vermielhen. Zu erfr.
im Tagbl.-Verlag. 7649

Eine arme Geschäslsfrau verlor
„ w ihr Portemouuaie mit beinahe

100 Mark. Gegen 10 Mk. Belohnung abzugeben
im Fundbüreau Polizeigrdäude, Friedricbstraße.

(ßiiität* etlie  Wohnung von 4- 5 Z.
n. Zubeh. im Vorderhaus, und

>m Hinterhaus3 Zimmern. Küche, am liebst, im
Ccntr. d. Stadt, auf 1 April 1901. Offerten mit
Preis unter es. V. 42 « an den Tagbl.-Verlag.

Au minhen gesuchi auf 1. April cme geräiiin.
3- oder4-Zlmuicrwohnunqn. entspr. tr. Lagerraum
für ruhiges Geschäft(auch Hth.). Gefl. Angebote
mit Preisangabe nuier 1»'. V. 430 nn den
Tagbl-Verlag erbeten

AUeinstebeiide junge Dame sticht drei leere
Zimmer und Küd)c, erste Erage, io,ort oder später
zu mietben. Offerten unter4». « . 472 an den
Tagbl.-Verlag.

Schöne große Zwei- oder Drei-
Zimmer-Wohnung bis 1. April

evcntl. auch früher, gesucht. Gefl. Off. mit Preis
unter8 . W . 4S , an den Tcrgbl.-V-rlaq.

Eine Wohnuna, 2—8 Zimmer, von einer
Pcrjoii «estichr. Näh, im Tagbl-Verlag. 7829

feine Äittwe m. einem Sohn (Gärtner) sticht
eine kl. Woüniiiigm. Garten. Letzierer würde die
Unterhalt, eines Wartensm übernehm. Ges. Off.
iUil. ttt>. y,.  4 «i;a oh  ben Taabl.-Verlag erbeten

Wellritzstrutze 36 erh. e. anständ. Arb. Schlosst
'Wörthstraße3, 2 r., ein möblirtes Zimmer aut

gleich zu verm. Monatspreis 15 Mk. 7822
Wörthstraße 13, P . 1., möbl.Zimmer, and) m.

P . b. zu vermielhen. 7821
Wörthstr. 18, 2, gut möbl. Zimmer zuv. 6319
Ein bis zwei anst. reinl. Arbeiter erhallen Logis.

Näh. Ablerstraße 13, Laden.
Ein heizbares möblirtes Zimmer mit separaiem

Eingang zu verm. Näh. Friedrichstr. 46. im Lad.
E. möbl. Zim. m. 2 B . z. v. N. Berliamstr. 6, 2 r.
Ein eins, inöbl. Zimmer zu verm. Näh. Monn-

straße 30, Hlh. 1 St . r. 6476
Elcg. möbl. Salon iiiid Schlaszimnier an feinen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Nheinstraße 52, 1. 64=19

Dicht beim Nerothals. i. fein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1, Dez. zii v.
Zn erfr agen im Tagbl.-Verlag. 7278

In rnh. geb. Häuslichk. ist schön
möbl. gr. Zimmer an geb. bess.

Herrn abzngeben. Zn erf. im Tagbl.-Berl. 7823

GestlA Wohn- li. 0djlaf?immcr,
Parterre, event. mit Pensivii. Offerten unter
21- 95- 4 «<> an den Tagbl.-Verlag.

FrärUcin luchtp. 1. Jan. «röhr. Zimmer
mit oder ohiie Peiision. Lffcrteii mit Preis unter
E. 'A.  46 « an den Tagbl.-Verlag erbeten. 7852

Große Belohnmils
dem Finder eines blaugrauen Dariten -Porte¬
monnaies , eiithaltend einen Hundert -Maek-
Schcin . Dasselbe wurde Freitag Abend auf
dem Wege Adoiphsnllee, Langgasse, Marktstraße,
NicolaSstraße, Adolphsallee verloren. Abznacben
Adolpksallee 22, 1 Tr.

Llerlorcr» vor Weihnachten goldene Uhr in
Leder-Slrmband. Abzugebeu gegen gute Be-
lohiiNiig Adolvlisallee 30, 1._

Tranring verloren, gez. l 'h. M. 15. 1. 74s
Gegen Belohn, abzng. Adr, im Tagbl.-Verl. 17486

Mart Belohnung
zahle ich Dem, der mir bebülflich ist zur W? uer-
erlangung meines Fahrrades Germania, Fnustk-
No. 167,224, rold email., Polizei-No. * UUiO,
welches mir am 25. d. M., Nachmittags zwischen
3 n. 4 Uhr, gestohlen wurde,
Maffeur , Goldgasse2, Wiesbaden.

Verl, am verflossenen Sonntag in der Marktstr.
ein brauner, innen gelb gefütterter Glacöbandfchuh.
Gegen Belohnung abzug. Feldstraße 19, 1. Et. l.

Brauner Teckel-
aus den Namen„ Menne " hörend, abhanden ge-
kommcn. Frankiiirterstraße 26. Belobnnng.

Zügel, w. u. g. Jagdb Faulbrunnenstr. 7, 3

Wegen Krankheit ein seit 6 Jahren besteh,
gntgeh. Papier- und Kurzwaaren-Geschäft
sofort zu oerkmisen Bismarckrino  29 . 16429

Ei» möblirtes Zimmer im Preise von
>0—12 Mk. per Monat, in gutem Hause, für ein

>Geschäsisfränlein per Ansangs Januar gestich,
Off, n. sr . Vj.  4g § an den Tagbl.-Verl. 7862

Jg . Dame, weldie gedenkt längere Zeit hierzu
bleiben, sucht möbl. Zim., womögl. mit Pens. Off
mit Preis 11. \ä.  K . 4,3  an den Taabl.-Verln=i

Unmöbl. beizb Zim in d. Nahe d. L.°Buhnh
ges. Blumenb., Wilhelmflr. 54

Ein kleiner Laden
mit Wohiiiing für ein Colonialwaaren-Geschäft in
guter Lage per April gesucht. Offerten unter

3 !l >m Tagbl.-Verlag nieberznlegen.

gteve  Zimmer . Mnusaiv -rk.
Kammern.

Eine Mansarde im Vorderhanie zum Einstelleu
von Waaren per sofort od. später zu vm. 6193

r, * d 1«5« « Martin , Langgassc 47.
v-erostraße 41, rcdits, heizbares Mansardzimmerzu vermielhen.
Röderstraße 22  zwei kl. Zimmer an einz. Person

zn verm. Näh. bei Er . Köslcr . 73-57
Schwall-acherstlaße 17 schöne heizbare Mansarde

an eine nlhige Person per 1. Januar zn verm.
Nah. im Metzgerladen. 7757

Schwawacherstratze 34, Part, r., eine Maus,
^zum Sachenanfbewahrei, z» vermiethen.
Schwalbacherstr. 71 Dachzimmer sof. zu verm.
Zwei große leere Zinrmer auf sofort zn venu.

Nah. Lomsenstratze 24, 2 St . 7804
Eine schöne Mansarde an eine anst. Pers. z. vm

Nah. Zimmermannstraße5, Part.

Per 1. April 1901 größere
„ geräumige Werkstätle mit
Lagerraiiiiiei, und Wohnuna z» mielhen gesucht
Gefl. Offerten unter CürissreW. U. 40 « mt
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Zn miriheii aestichr ans l . April Schreiners
Werkst, mit Biohnnru, . Offerten mir Prcis-
ang. piiter SW. w . 44H an den Tagbl.-Verlaq

dlne Halle für3—4Waxen, auch geschlossene
Thorfahrt, lm Wellritz-Vierte! zu micthen gesucht
N. b. Be -eBier , Hclenentzraßt5. 17527

Kemisr«. StsUrnrg-«. Scheimerr.
Keller ete.

Karlstr»37, 2 I., e. schöner Keller zu verm. 7276
Schlichtcrstraße 14 Weinkcklcr (35- 40 Stück

haltend) iiiit hhdr. Aufzug, Pack- und Büreau-
Naum sofort, event. auf später, z» vermielhen.
ev. mit Wohnung. Näh. daselbst1 St h 7269

Weißenburgstraße6, Part. l. zwei gr. Keller
sofort zu vermielhen. 6227

Gesucht zum 1. Februar drei Zimmer, Küche
und Zubehör von einem nach hier versetzten
Beamten zum Preise von 400- 450 Mk. Offerten
unter » . w . 44 a an de» Tagbl.-Verlag.

Ms » iifl  Passend für ärztliche Pension,
- mit Vorkaufsrecht zn pachien

gesucht. Gefl. Offerten mit. 4 . 35. 48 4 an den
Tagbl.-Verlag.

»n Betrieb zn vcr-
pachten, cv. zn ver¬

kaufen. Gute Bed. Auch Tausch auf Grund-
stück re. Nähere« Philippsbergstr. 43, 1 r . 17417

Existenz.
'cs Holz- und KolGittgehendcs Holz-' und ckohlen- Geschäft

per 1. April zn verpadstcn. Offerten unter
W.  V . 305 an den Tagbl.-Verlag.  17416

Ein Lagerplatz an der Dotzhcimerstraßezu
verpachten. Näh. GeiShergstraße 11.

Schüler find, in bess. Familie sof. gute Pens.,
Preis pr. Jahr 600 Mk. Bleichstr. 3. 1. 7738

Eine gntgetzende Sattlerc, Krankncils
halber zn verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verl. 16853

Zwei gnt geltende kleinere Spezerei-
llandlungen zu verk. Näh. Tagbl.-Verlag. i4705

Ein gutes Arbeitspferd , auch mit Karren u.
Eiiliv.-Geschirr bist, abzng. Moripstr. 28. 16722

Ein Pferd und eine säst neue Rolle wegen
Aufgabe zu vcrk.; geeignet für Flaschenbierhändlcr.
Offen, unter 4 V. 438 an den Tagbl.-Verlag.

Sck. Schüferb., */« I, , b. z. v. Schlichterstr. l6.
Harzer Kanarienvögel, gute Sänger, vit.

abznaebeii Häfnergasse 10, 3 l. 17122
Harzer Roller und Weibchen bill. zu

verkaufeu Moritzstraße 36, Wirlhschnft.  17329
Kanarienvögel zu verkaufen, 5 Mk.'per

Slück, Rhlinduhiistraßk5, 3 St.
Ein Posten rein woll. Stoffe für Änz. billig

zn verkauscii Jadnstraße 12, Part. .5. 8
Schöne Damen -Meidor u. Blonfen in

Woste u. Seide , Jaquetts » . Capes s. Dame»
u. Kitrder bist, zn vk. Gravenftr . 8 . 14885

felur erhaltene Herren - Kleider und nener
Aleberzicher zu vcrk. Dotzheimerstr. 42, 1 I 7.:ü0

feint eilmltener Hrack für schlanke Figur d
zn verkaufen̂ telenenstraß« 12. 2.altefeint erhaiteneH-rren-Kleider zn verkaufen
Wörthstraße2, Part.  17444

^ -»«Ndmantel zuv. Biviipstr. 80, H.I. 17300
$4 fff IT IHR« gebrauchte. gut erhalten^
>e l̂ltiiiiv Vf  von Blüthner, Bcdtsiein,

Berdnr, Schikdniahcrn. A., empfiehlt sehr preistv.
Wolff . Wilbelmstr. 30. 17(«0

Einmt-Flügel, s:
billig zn vcrk. Nnziiiehcii zwischen- 11 n. 1 Uhr
Vormittags Schwalbaci-ersiraße2. Parterre.Vi 1 V»pt. U, 1411Vt LV.

Gelegeuheitskauf.
Wenig gebrauchtes hohes Pianino (aufrechter

von Steinway & Sons , New-Uork. weit
unter Preis abMcben. Offerten». O."v . 3 4 »
an den Tagbl.-Verlag.

Eine größere Anzahl gespielter, neu hergerichlcter
Pianinos , danmier einige erste Fabrikate, wie
19!Iätl,n «-r, Künisrli , lia | ts 2c., werden
billig abgegeben bei 12398

Franz Scliellenberg,
Krrchgaffe 33.

Blutyner -Flügel,
der 1800 Mk. gekostet hat, ivenig gespteit, billig zu
verk.nifen Marktstraße 12, 2 Tr . recht«.

Betten, Kasten- und Polftermöbel jeder
Art billig zn verkaufen, auch b. Ratenzahlungen.
Sllbrechtstratze30. w. »4i , i„ . 13923

Ein g. elh.Kinderveit u. 2 großew. Mangel
an Platz bill. zu verl. Elisabetheustr. 17. 17322
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Ur ŝr He AiW.d auf Flußpferde.
Am Hellen Tage war ich einst, so erzählt Majorv. Wiß-

rnann in dem anzezeigtcn Prachtwerk: „In den Wildnissen
Afrikas und Asiens" (Berlin, Verlag von Vaul Parey),
an einer sumpffgen Stelle des Ryaffasces ans Land gegangen,
um das etwas höher und zurückliegende Ufer zu erreichen.
Dies wäre kaum möglich gewesen, wenn nicht die Flußpferde
sich durch die riesigen Sumpfgewächse Tunnels hindurch-
gebrochen hätten, die oben und an den Seiten aus fast
undurchdringlichen Schilf- und anderen Sumpfpflanzen
bestanden. In einem solchen„Wechsel" ging ich bis an
den Bauch im Wasser, als ich plötzlich an einer Biegung
auf 10 Schritt einem Flußpferde gegenüberstand, das mich
ganz erstaunt anglotzte. An Ausweichen war nicht zu
denken, und wenn ich geschossen hätte, wurde mich das sehr
starke, alte Thier wahrscheinlichangenommen haben. Kurz
entschlossen riß ich mein Taschentuch heraus und schwenkte
es schreiend dem gewaltigen Dickhäuter entgegen, der auch
wirklich sofort erschreckt, ans den Nüstern wie eine Dampf¬
maschine blasend herumfuhr und sich einen neuen Paß seit¬
wärts im Sumpfdickicht brach.

Sambesi wohnte ich einst einer Jagd der Eingc-
"voreiien mit Harpunen bei. Zwei Kanocs' mit je drei

Mann, von denen einer hinten das Kanoe lenkte, der
zweite mit der Harpune und der dritte mit leichteren Wurf¬
speeren bewaffnet war, fuhren in ein Rudel von auf- und
abtauchenden Flußpferden hinein. Sobald eines der

SsurrWz, de« 30. 48, IschrSKW. 1§66.
mächtigen Häupter auftcnrchte, flogen die Harpunen, hefteten
sich im Genick fest, und die Leine wurde gelockert. Sofort
verschwand der Koloß und versuchte zunächst, sich durch
Ileberschlagen und schnelles Schwimmen des Geschosses zu
entledigen. Hierbei kam er mehrfach an die Oberfläche und
riß das Kanoe einige Male so scharf herum, daß alle
Gewandtheit des Steuermannes dazu gehörte, es in die
Richtung zu bringen und vor dem Kentern zu bewahren.
Die übrigen Stücke des Rudels flüchteten, von einem Kauoe
verfolgt, stromaufwärts. Nachdem das„angeschossene" Thier
sich durch Toben etwas ermüdet hatte, wurde die Leine mehr
und mehr eingeholt. Das Flußpferd, das Anfangs, um
Nthem zu holen, nur in sehr langen Zwischenräumen über
Wasser erschien, wurde wohl mehr durch das lange Ver¬
bleiben unter Wasser, ohne zu athmen, als durch den
geringen Blutverlust geschwächt und ivar gezwungen, je
länger die Zeit vom Harpuniren andauerte, in
um so kürzeren Zwischenräumen wieder in die Höhe zukommen.

Jetzt standen beide Jäger, bewaffnet mit kleineren
Wurfspeeren, bereit, und jedesmal, wenn der ermattete
Dickhäuter an die Oberfläche kam, flogen zwei Sperre nach
ihm hin und vergruben sich in seinem Körper, der auch an-
snig, sehr viel Schweiß zu verlieren. Dieses grausame
Spiel dauerte über eine Stunde, während welcher'Zeit die
Kraft des Flußpferdes immer mehr abnahm. Endlich konnte
es kaum noch, wenn es Athem geholt hatte, unter Wasser
kommen, und jetzt fuhr das Kanoe dicht heran, und der
Harpunier stieß dem kraftlos gewordenen Thiere einen

schweren, mit haarscharfem Eisen bewehrten Speer, so
ofk es ging, lief in den Nacken und in die Schultern und
wart ihm, bevor es verendend untersank, geschickt eine
Schlinge über den Kopf. Dann ruderten die Jäger ans
Ufer und zogen mit Leichtigkeit das mächtige Wild ans
Land und mit Hilfe der schon wartenden Eingeborenen zum
Zerlegen ganz aufs Ufer.

Mer das gemülhliche, biedere Flußpferd wird in
GewäWrn. die schiffbar sind, leider verschwinden müssen
denn der Mordlust der Menschen ist nicht in der Weise zu
steuern, daß die Passagiere eines Dampfers abzuhalten
waren, ans ow armen Dickhäuter ein Scheibenschießen zu
veranstalten und sie dadurch allmählich bös und gefährlich 311
pochen Mit dem Flußpferd würde ein Geschöpf ver-
fmwuben, weiches der Wildnis; wie kein anderes eine» ganz
cigcrlthümlichen_ Reck verleiht. Der Beobachter, der' die
c tie]eitt)äuptev iißec L, 'NI SBuffcv ober bie Siiefenkißcr sieh
auf den' Sandbänken Sonnen sieht, fühlt sich in frühere
ErdperiodeN versetzt, in d neu die gigantischen und vorge-
lchtchtltchen Wunderthiered.eHerrschaft über alles Lebendige
ausubten. Ick! enisinne mich im* aus meiner Jugend, mit
welchen! Erstauikn ich beti befatruteu„HermlNNl" imb feine
„Dorothea im Zoologischen Garten in Amsterdam ange¬
staunt habe. Gerade jetzt, wo ich dies schreibe, stehe ich vor
einer Aufgabe, in deri« — so hoff- ich- etwas für die
Erhaltung meiner alten, kanqjährlgsn Freunde in
gelben Wässern Afrikas ihm, kann, nämlich als deuist
Vertreter bei einer internationalen Conferen; zu.u Ei’
afrikanischen Wildes. '

c„Sc -/^ 0? fört‘u'c® durch Kopswäsche ist eine bedeutende Erfind,,^«ky» das «daschcr, selbst sehr tÄuett, dagegen war brslang aber Sic Trocknung
T bnn °uch >n gesundheitlicher Beziehung gefährlich, weil die Damen mit'dem Racken in

iwÄ ? mit den Atocttnappataten kamen, wodurch K:ankheiteiibertragimgei, ermöglicht wurde» : nbarsehcn von de»! oft voi-
biC BMI ^ ber -elbrannr ... Gelüst . w°e..u' die Warme durch blastrid̂Gachfla»,men

»>it MettenmiC{Äbereits  i » alle« großen Städten im Gebrauch, ist eine Heißlust-Gcbläsc-M.nchine"iaotorbtttieb, welche belxrvrg warme reine Luft durch einen Metastschlaüch bläst und sornit »as
Minuten per Distanz trockne., ohne' daß die' Dam! iu 'Leud 'welche Lrperlich?

&SSX5iJr '««" 4W *. *.#,fcZ";,l,ÄSIiÄ ,"Äi !:
«g 17669SUNg, zriseur, wilhelmstratze8. Hotel Metropole.

Großartige

' et
empfiehlt

Papeterie Hahn , Kirchgafie 51.
Heute ist mein Geschäft bis 7 Uhr Abends  geöffnet.

. „ Vorsicht ist die Mutter
(Ka277B g) F145und weise Nachahmungen zurück.

Voroiii der mmm  Kellner
Wiesbaden.

Zu unserem am 8 . Jaunar , Abends
8 llhr , stattfindenden

verbunden mit Christbanm-
Verloosnngln. Ball,

im Saale des,,Knth . Gesellenhanses ",
Dotzheimcrstratze, laden wir hierdurch
Freunde und Gönner des Vereins freund-
lichst ein. Der Vorstand.

Albreäiisirnße 40, Friseurlade ».

”ias » äss ® aaaaBa :,Ä » ^

Heute Sountsijr,
Vonnitiajfs U 1;* IJhr:

füatisiee ^
unter Mitwirkung v. Künstlevspecialitäten.

Eintritt frei.

Karliiniil » " ij 4 Uhr:

Familien-Vorstellimg
bei kleinen Preisen.
Abends8 l 'lir:

Or*« WorsteBlursgf
bei gewöhnlichen Preisen.

Sa beiden Corgtellungeui
Auftreten des

Brandini-Trio
mit ihrem phänomenalen akrobatischen Akt.

lüttcli der /Hieed -Herstentii » ^
(im Theatersaal ) : 17565

Promeiiade-Freiconeert
ausgeführt von der Theater - Kapelle.

Aas denkbar Beste in Aahrrädcrn
». SchnKwasten zu concurrenzlos billigen
Preifen Jlluftr Catalog gratisn franco.

Wastensaörik Kreiensen<Harz).

Feuerwerk.
Frösche und Schwärmer siitd zu haben

bei Jakoh Wolf . Feldstratze 28 , 2.Sii XS?
..i?c»di!,c», Kaffee, warme Speist» bekonunt
mai, Mauritiusstrabe. Ecke Kleine SchwaldaOr.stratze9, beis»i,Uipp Nolb.
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VopzOglichep MiHagctiieh
, zu Mk. 3.20 und höher ; im Abonnement billiger.

Beichlinltjge Frühstücks - muh  Abendkarte zu kleinen Preisen.
Ausschank vorzüglicher Weine von dem Hause W . Nicederuns &  Ce.

®rkaui  *n Flaschen aus dem Hause zu Originalpreisen . 17554
Züiüiier für klein« Gesellschaften, x ßiiges Arraagement von Festliehkcften.
_______ __ ilt I iä 'üj ^ © itlPHTOill @9 Restaurateur.

Restaurant Buschmann,
^ Spiegelgasse 5 . - WZ

Stzlvesterabe«», 8 Uhr a«favg»«- r

Mvutrrg , den 81 . ÄBLBWber

Im IKELLtSPSÄKl:

Eös°. V « i »Ät« ii,,Lrzx
, mit nachfolgendem

Ball
und diversen üeberrasehungen.

Eiatrlttsjtreiso (xn Vorstellung , Rail und xum  Eintritt
Er samnstile .iie Lokalitäten bereehtteondV

NB. ■Inhaber von Logenplätzen haben das Recht, sich dieselbe
die ganze Dauer der Sylvester-Veranstaltungen zu reservln

Im Haupt - Restaurant:

® Militär ■Coneer t 9
ausgeführt von der SO er Kapelle.

Im Walhalla - Keller

'■A ■ Grosses Cosieer #,
ausgeführt von dem beliebten Cortiet -Doppel *Quartett der

80 er Inf.-Kapelle.
Eintrittspreis (mir für Haupt - Kestaurant

Walhalla -Keller gültig ) 50 39f.,
doch kann hierauf für den Theatersaal nachgezahlt werden.

Silf r a!EI’ f" ' fC‘ CS 3U^rZ °rcm oder Säuerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies-

Tagblatt " — gegründet ;s52 — die Melle
ilf^ 1 M «««»* und dabei umfangeeichike Zeitung
Wtesbadrns ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
mH' Js* « ? monatlich ) und sich eingebürgert Hat wie
ke.n anderes Blatt , von Haus zu Haus, von Familie zu Familie.

sbeit ! " retchhaltigen redaetionetlen THsile
b:el t das „Wiesbadener Tagblatt " einen AnreigeutHeil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
???k.meknrs Insertlunsnrgan der Wiesbadener Ge¬
rn ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobmigs-, Herraths- und ToSes-Anzeigen) und dem Nebeils-
Marltt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremde, r-
puolikum und neuznziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
oilenllichen Aelrannlmachungen der Stadt Wiesbaden
weiden „n „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
onnen unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach

aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
er Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne

Lagblatt -Nummern kosten5 pfg.

IWJ « >n Kopland, St . Helena und Ceylon wurden m t den NötMaf -i ' i.e^ m ." ' L"Angehörig «« der kämpfenden Bure » nnd » euticke» 1! öu
»nttrstirtzt . Desgleichen haben mir den in so brutaler Weise' troö Der sJ ?£^ ,eßfnts wurde«
mmerts und trotz Einhaltung des Neutralitälseides , /pp ^ chu.lgen des Lord
Ä-U der R - th tzittweggeftolfe » . AVerder Kriegs fS,'fm ■ttiu
«elimqeu. Mittel und Wege zu finden, um den selben Wülfe r:, brinÜln » Lpfer ! Es ill uns
veriickilchiigen würden, die an uns hermUreten so würden ,,,'wreSufri , t* "ut w/r alle Blttk»
Sie nicht geringe Zahl der Ansgewie eneu 'dw in DeutschlandW “ ÄVÄ f i ? ' , ^ 'ch für
wrgkn imd ihnen durch kleine Beibülsen dir At -siedeln, .q in den iüzLintn  ffrSf “! wir
Möglichen wo sie zur Lüarkung des dorliaen Dcutscbtbumsl,,,,, '^ A." b aAtnstliens er-
wrr nicht nur au unsere engere!, Gesinnuugsgcnossci, so,den, a « ^di? SdÄmÄe - ^'" ^ 'vecke treten
»es deutschen Volkes , mit dem wir uns ffÄ L >UÄ , “ , ‘r! b W dt
Bitte um Spenden heran. Es gilt die Linderuna dev n, £f n' "kuerlich mit der
Roty , -s gilt die Erhaliunn der k« ustia7u w.,re «ae .. fl >?/ ' ' ü Vf 8m̂nfbefchworcnrn
»«stet ihre Heimat durchstreifen, enlschloffni, lüs zmnäußersten ihre ^ -cit ? r bif

sch!- ,!--, fand, in so übe.waltiqendcr Weise Aufdruck aab nickt nur  o , « - .Ä -.. Deutschland ver-Lbate, » werkt .'mtia - ,. „„h.™ 1 “ s" uia ßsu' n,ß >t nMr "r Lvorten , sondern auch in

,m merlag Langgaffs 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Therlen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von KönialMirn.
communatständischrn , Zädtischeir und anderen Staats-
uud Civilbehördrn . insbesondere von der krgl. Staats-
anwaltschafi und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhaus-
Coueerke, die Nnlrnndignngen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des yofthealers und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Fainilien -Nachrichren . die
Letanntmachungen aus dem Versinslebrn und alles rindere
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Feemdenslihrer , Tages-veraiistaltungen, Vereins-Nachrichten
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt" sind: „Amt¬
liche Anxeigen des Wiesbadener Tagblatt " . enihaltend
Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt-
Na .ffan" , Blätter für alle naffauische Geschichte und Kultur*
geschichte, die „Illustrierte Kinderzeitung", das „Aerztliche Haus¬
buch", das „Rrchtsbuch", die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblali -Kaleudcr"

scheu Verbandes.

VLrhKU Sie ( Geld !!!. Mainz verdient? Haben Sie für Ihre Waaren^ ^ schonm Mainz und Hessen cm Absatzgebiet
^eMUden?

anuoneire» Sie tu Sem in ganz Hesse» ve--r>reitete»

pro T.  U .a« al WO! einsendet, erhall den Äest des Monaks Dezemser nratis

Groste Bleich« 48. " s 71

1 Vre
^ IßatbbansKrsfs « 11 |

Rieb »rfd)cr gtikkj
des

“■- - - nimmt |

Ckghistt sRelelkkZen 1
UrrOMs m sowie

AnzeigeftsAuftrüge }
J Inhaber: für das WrshMeiM Tsgdistt ß
j i ^^ curer Zu den üblicheil preisen jederzeit entgegen. §
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13  Kirchgaffe 13
sowie die noch vorhandenendie gesammte, gut erhaltene Ladett-Eiurresitutta,

Tchuhwaareu , und zwar:

1 «SfjSSSL .ÜaÄ’Ste w£al fr 2  8 *£ eufötäute , 1 Gaslüster,
»efteKe, Marquise , Mruren-

aller Art für Damen,
I Erker -Abschluß, Schaufenster -Gestell
UV'i'i), sowie eine große Parthie SchuheHerren und Kinder

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ausgebo ? ' Lade» - Eiurichtung kommt Präcis II Uhr zum

Georg Jäger,
Hrstmuudftrahe LZ. Anetionator » . Taxator.

Hock!
Hnrrah!
IProst

Neujahr!
1901 l

do?

Gross«

17557
m  öesaiigskanarien, Exoten, Käfigen, Vogelschalzgerätiien etc,

am 3V ., 32 . SBczestitoer u , A. dTfununr 1931

tm  Motel IFriedrlchsliof , Frisdrichstrasse 35.
Geöffnet von 9 Uhr Vormittags bis 9 Uhr Abends.

Wirrt,11t am 1 . Tag SO Pr ., am 3 . tarn ! 3.  Tag 30 Pf ., Bisader 30 Pf.

• » KflllflJ ' la 66 « Vca -eln für Vogelt .clautz « ad
n - veredeln » ;; ( eiagetra S « ner  Verein ) .

I»« | L«; ; Gute Morjet — Schun Ian „ „ „ .
Stiller : JTaa ! leb bin eive mit de Elektrisch

komme unn wirf mich eile mein IVeajaiirs-
bedarf an T ’aflasiii unn Sflavriärssier
beiin .Carl (ä’rUubrr ;>. gleich do newe
um die Eck erum in de ?n» 6dgii »s einzu-
kaafe. r_** , Ä?i,

SefiHtzei Gib , Kumhär , das is gut , das * Du
do dev an schwetzt , do muss ich jo nach noch
hin , der hot die beste ! Wio die Boxer in
China dem sein Pulver nor gern ehe hotte,
sin se schun vor Angst geloüfe, was se laufekonnte,

Mlüler : Unn wann mer uns nit eiT« unn laufe,
wie die Boxer , do hot dev ausverklnfl ’. Zu¬
dem muss der dies Johr schun Hin S ® Uhr
gesetzlich zuinarbe.

Schulzei So früh schun ! — O weh , do wSrrt’
nach Verschiedene geutzt sein unn hawe itf*

,. ös Sylve »ter *Saelit nix zu verschiesse.
53ü6Ser : Ei , Kurobär , do haast ’s uffgepasst unn

am SSosa 'tag - Unend vor JS& fjkr
beim Curl #>rrilnherg in de 4«!sjld *j » *s»,
nebe an de Eck vun de Langgass , sein
St' PlJgcSi etc . häuft . Hörscht de!

Sei,ratze : Ja , ich denk schun dran ! Also noch
„fiel Glück im Neue ! — Aen Gute!

IrauHer : Mersi ,ebenfalls !Adjes,aufW .i9dersclien.

Wtgn, Nrju  ja BttkMftn:
Zwei eiferne Gesnidedetten3 m  atofer Sofien
s '-rslaier, 0,5 Ltr.. ebenfalle SBe% § ? IÄn"
0/ .Ln., « lerimterfäife, HaschenHÜrr, faSfecu,
(Sasbreuuer mit ÖlDcfct!, FenKrwWtt fftScheiben. NB. Die Sache» werdestz. jt». anne
baren Preis abĝeb. N.

Möbel rmS. . -W « i,

Kleiderichr.,Verticows,Kmnmoden,ZMgrk LÄn-ü
Polstermöbel sind billigst oea. bgar ilMR
zu verkaufen. Auch werde,! alle TapeKernrüÄLn
gut bewegt. f 'Saton l.eicSier W«* ,, SihjEjhtäii

«ameltaschert-Äaruit ?!^ ' Twakt ff u>.
Uffl 140 Mark mich getheilt zu verkatoLtl
Fnedrichstraße 50. 1 St . r. 1457g

Neuer LasGeüMvaÜ
kanfen.yelenenstrabe  7, Hrb. Part. °

S«nz besondere Gelegeuhrtt.
.ti '.r, 1 Nußb.-Buffet Elegante

und 1 Berticotü
r« zu bcd. cruiäfetaieu Preisen. 15762

beicher , Mödelhandlnng,
Adelhei dstraße 46._
"'"'mßsment, ü.abz. Biebrich,

- 1 Wiesvadenerstrane 47.̂ ^
©;*! Lpieselschra« , Innen Äi, "«‘in fa

i ;?;rtei M 'tdur. Kieiderschrnuk, ein fa„
mSS $ £ 1 St "" vnw  j ici« r" verkäsen

Cassel.

Hesslsüg-Post
Geschäfts-Verlegung.

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht, daß ich
mit dem Heutigen mein Sch;ch-G§schäft nach

Gtziegelgasse 1,
nächst der Webergasse,

»erlegt habe. Hochachtend

M » D . Strauss,
Inh.: SW. Kaufmann,

Hof-Schrrhmacher, Spiegeigasse 1.

In der
Cassels,

_ 19. Jahrgang.
i Ausgaben wöchentlich.

Provinz. Hefsen-Rassau, aus-erhaib
am »tärksten verbreitete

Tageszeitung.
Vieiteljährlich 1.50 Mark.
Bis zum SO. Dezember neu hinzu tretende»

Joom,enteil wird die Zeitung täglich gratis
uvcriandt, wenn die Postgnittiina vorher der
Expedition der „Hess. Post" in Cassel über¬

mittelt Ivird.
Alls Jttferttte

haben in der Hess. Post" den besten Erfolg.
Man verlange Berechmmgknu.Probcunmniern

- - r :.:_ _ _ •

K -Et «:%?.«£*%TIFs.wsSiÄS
iHermauustra ste I2 . 'i St.

Z " ..u,"d,Kittdiiichrckikf,  K.7M7ĈlagLie. siulste b. vs . --edoAllr. S. 1 r.
! E . gr. Spiegel m. Lt ., i u: Tisch i> -s?©rabeuftr. 9. ' u- -«

®i“ u- w ein«ebrlLr.nsancöp. zg
Scbwalbacherstratze 57.
- steSkri-oue (neu), ivwle eii'i SchteinTt
Lapezierkarrcn zu  verkaufenS ieingaffe H5.

tiederroUe, gcdr., b. z. vk. A-—- -——— -• u-T-- ~yl ]-t.  0. 11-awj
Herren- Diimeu-Fuyrräpek, skyr»iii et-

Baltett, flieht bill. ab glecker . IKriftfl. 11. 11S02
' ^ " lelcisen prM

. yütll würdig zu öerf.” Uff/9
8 , 81111»» irgcii . Schlossermeikter, Helenenstr. 6.

Wttkffeiite, ein gebramM
«erd zu verkaufen._ wMg

®ui gui erh. KrrchenheVdu. 1 WMöWU
iu verkaufe!' bei SZr-i->r -r >>Bir» « , «, Peiuieka-
Ulst.. Ltellritzstrapc 10. 1W0

MM
17578k

.. ( singend oder hüpfend ) von I Pf
Gchwm 'mek 3 ©röficit von i Pf . an,  Kastonenschläae,
^ternholzer, Wurrderschlarrgen, Fenerwerks-CigarreriJ und -Cigaretten.

Chinesisches Kleingewehrfeuer.
Glücksfignren Dtzb. Mk . 1.40 .

Glircksuüffe um  SiLberthaler , Jahrhundert -Schlüssel,
sUm  ® Ie 6e», mit den denkbar schönsten Einlagen. *

Knackmandeln und Wallnüsse,
tauschend uachgeahmt, mit scherzhaftesten Einlagen.

Brrkuufslo ^ le nur:
unterhalb der Synagoge.

^ au der Nöderftrahe.
We^rrhstrÄHe 3O, vor der Gewerbeschule.

a jristge Maftgänfe per Pfrind 05 Pf .,„ ,̂»»qne
Suppenhühner } per Stück Mk. 1.8« bis Mk. 8.50

Metzelsuppe
tzs MZerhMs}\\ €larentijalM. 17.

beute Domitag u . «torgen
- ttvssterr Metzelsuppe, wozu

srcundlichst eiistsdet
Philipp Bo #*

COI- stkundlie

dtrw.1 -- — “ ■ ■«■re "

D0Mqat®*8-Fitoihantfl«f5g,
I*rOh_

frbciie u.
^ 10. Telephon 2448.

ie iM8». und Seefisclie.
■«beode Msfrisreu 2«i» 3*f.

^räoche Sä, . . .
pätttto . ” if r * Allt> *r »e » Fi #cli“

r ■> ® » yoimai #e etc . 17571
Ha ^ech, Küchenmeister.

Km . JllUlfÖ} ü. Amc
in größter Auswahl bis zu den feinsten

Marken. 17558
•f. $Pi>nab , Graberrftraffe 3,

. . HHB "

Wegen Arrfgulie des
Kudengeschrifts

empfehle ich NreLa»-. Peekkriinkr.
sowie Kchteifen bedentend unter dem
letzlgen Ladenpreise.

Aolz- und Weialtsärge äußerst
15822

H . Kavg -Wagaxiu,
14. Kchwawircherstrasre 14.

Wohnung Nheinstraße 52.
730 Telephon 780.

Jhie große Anzahl
GaSlampe » mit Blech-

für Betriebsräume geeignet.
zn verkaufen Langgasse 27. imôf *
.Schiefer-
dach), zu Siall. Cerataeschuppen ec. ge-igpet
billig irdzugebe» Irankiurterstraße 40. ^ 17169

Am Mütz fsHßiflfr 29"
11SSr ?-SV 3*Srt»!r»ÄU.ft SSiiSf.f*!,11."*5 **• V 1, JU  verkaufen, so«tote mehrere kl. Erkerscheibe».

_ _ _liiereli.

., MchlerkM eff MmrUW
nut Wasserspülung billigit abzugeben. 17147

_ __ w<>yilit  Sle.yii, Säfneranffe  17.
__̂ e(trfifev zu bad en shldDükk1« . . ihvon
Ca. 300,000 Baäsretne üli guter tMahtt

zu verkauf,». Näheres Dloritzslratze 11. 14418

Terttslhe CviiHiiiil-zxekmMu
z» kanfcu gesucht. Gefl. Anerbieten mit Preis
unter » , W . 85S au ben Tagbl.-Perla a.

. „ u«'Werke"z!i kaufeu
gestickl Leerobenstraße  11. l iinf§.

Die besten Preise zahlt FM
ür getragene Herren- u. Dameu-
und Silbersachen, Möbel, Drttpu,

Grabeuskr. 9. für getragene Herren- n.
Klesder, Gold- und Silbersachen, Möbei
Waste». Instrum., Uniform. Best, f, i, f

ÄTlelzhäis, ®?c| §aaaj
kauft,  fortwährend gctr. Kteideb, M

Ein gutes Arbeits -Pferd billig zu verkaufen
Näheres tm Tagbl.-Perlaa._ __ 1757p

6 itm. Kleid lt. Pc,sch, zu Df, Bleichste. 93, T  I Betten, Uniformen. Auf Besj7kgH
Elkgaute Tchlafztmuirr - Einrichtung , I rtzpUU gb  1 (fiSn

matt nnbb., nu,en Eichen, zu verkaufen. P :e!s j

Möbel, Betten, Goldv. Si >s
fßttste zahltI_.

Dretzgcrgaste W, für netuiajueDamenkleidcr, tz>o!d- und §
Betten, Uniformen. Auf Best.

Mk. 470. «s . N»-;,8t »i, »i»»»>, Mödelschreinerei.

I 8cnctnierft fiir SAeßer
sm ^ iu «rotze '.- Auswahl und billig -MZm-r.  empfiehlt

Karl Müller,
_ _ Wriiboflenqasse8. 1,

Bill, zu vk. alle Arten neueu. gm erh. Möbel,
als: Bettel,, Sdiräuke, Komm.. Verticows, Tische.
Stuhle, Buffet, Spiegel. Bilder. Iahustr. 17. Gib

Gut gearbeitete Möbel, meistHaudarbcit, wegen
Ersparnis; der Ladenmiethe sehr billig zu verk.:
Vollst. Betten 50—100 Mk.. Bettstellen 18—80 Mk..
Kleiderschr. 21- 50 Mk., Kominoden 24—32 Mk..
Kiichenschr.,28- 34 Mk.. Berticow» 34—60 Mk..

MZ .,, n Geflügelhof
Jf• «̂cker,Weideiiiiu-Siê,

7«,.LT . billigste Bezugsquelle fürMom-fi.LegelmJior,sowie Brutiiiascliiöcn oto.«rUtv. ..«!„„stfrol.

Sprungr. 18—26 Mk., Blatrntzen in Seegras,Wolle,
Ainku. Haar 10- 40 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk..
Lovbas, Divans und Ottouianci, 25- 60 Mk..
Sophatische 15- 22 Mk., Tische6- 11 Mk., Stühle.
Spiegel. Wasdikommodeu. Krankenstraste 1».

C>»t erhalt̂ gebrauchte Beticn. 1Chaiselongue,1.Kommode, 1Saloulompe,Igroßer Küchenschrank
lehr billig zu verkaufen Helencnstraße1, Möbel-

kauft: Getragene Herren- u. Damen-
UtNsormcn, Lchustwerk, Möbel.
Pfan d,a,eine, (tzold, Silber rc. u.

Ans Bestell, komme in's Han«.

t
Order»
"ten,
lt aut.
11727

oder an
rWSF5jltHlL . “■‘Vit«5 u . r>rivorluw,
Ld) franrt nLa 1!; 9Uter  Abfahrt, ad Fabrik

a  * u verkau en 12346
W . A . Sofimirtt , Moritzstraße 28.

Zwei schöneTascheudivaus (2-sttz.) pre>S-
wurdig zu veikanfcn bei 16748

P.  Weis , Moritzstraße 30, Part.

Wy * Auf Bestell, foinme in's Han?' *TM>
. . Möbel "fleTlvt
I aii ®' ttanze Wohnnngs-C-ittrichk.,
Nachlasse, Waarcnlager h . kaufe ich stets
brr sofortiger Baarzahlung . igggi

A, Meineasier,
_ __ Albrechtffrgsic 48.

Off ]“ k-rKn Michti
— ( l 8 • **• •»*> bai>ptpd.̂ üE >b erbeten.Wtr

llM
>s zu kaufen• • dr. 29

Eine gedraucbteHctite
«eff Nah, im Kieme» AamI

Gebrauchter ober ükMräs, !:,!'»"’
bri 's«',n ' t"1'- '■!% ' .t-'uuip., Metall,
bei kl. Best. k. 1. Haus. Sch. Still. Steingasje 7.

.torm»
it erf. im17585
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iril tÜi tt* ' d  Aktionäre . Wir entnehmen dem
"" ®* , *®blaU, <J«n nach feienden Artikel, deisen Abdruck
« ? Än* Grun<i? "wdt versagen möchten, als wir

UBlä gaDZ b*1Pfllol,t8n- Auf der einen Seite
V°‘ «*,“ unangebrachtem Vertrauen, auf der

haderen Seite ern Varbiendealassen durch hochtönende Titula-
“fr ä. . ln TKd9il*n Tt ,Ü?ht selten  Persönlichkeiten verbergen,

hU  H*Und Tr.elben daa  Tageslicht nicht allzu grell
tthük . n „HSr*n , nun, was das oben genannte Blatt
Sehreibt. Das Beispiel der Spielhagen-Banken zeigt, dass durch
2f"?1{“?s°:1,de Geschäftsführung der Hypothekenbanken alle Be¬
teiligten Aktionäre, Obligationäre, Pfandbriefinhaber und Hypo-
Hiafcensehuldasr, m gleicher Weise geschädigt werden, und dass
der moralisch« Eindruck dieser Schädigung auch auf Aussen-
stehende hinSbergreift. Es sind ganz ungeheuerliche und seit
den Vorkommnissenbei der Stettiner National-Hypothokengesell-
sohaft nicht wieder erhörte Zustände, die die Thätigkeit der
Revisionskommission der Obligationäreder deutschen Grundschuld-

" * ^ r Preussiscben Hypotheken-Aktien-Bank ans Tages¬
licht gefördert hat : Schiebungen der unlautersten Art, die man
getrost als verbrecherisch bezeichnen darf, fiilanzfälschungftn,
vö9lHeJe ^ wDg,? er d?n B“ k?" seIbst  gehörigen Grundstücke;
vohige Nichtachtung der Beleihungsgrenze für einzelne Häuser,
die zum Xheil sc.ion bis an die Schornsteine mit Hypotheken
belastet waren, kurz, eine Geschäftsführung, wie sie erfreulicher

ene nur m den allerseltensten Fällen vorkommt. Die Staats¬
anwaltschaft wird sich mit diesen Dingen ja noch zu beschäftigen
haben und die Schuldigen werden ihrer Strafe nicht entgehen.
„ aber war es möglich, dass unter der Geltung.lies preussiscben
Hypothekenbankgesetzes und neuerdings des Rcichshypotheken-
bankgesetzes eine derartige Gescbäftsgobarungüberhaupt so lange
verborgen bleiben konnte? Schafft das Gesetz nicht genugKautelen
um einer missbräuchlichenGesohäftshandhabung der Direktoren
Vbrzubeugen? Bestellt es nicht Generalversammlungen der
Aktionäre, bestellt es nicht einen verantwortlichen Aufsichtsrath
neben und über dem Direktorium? Da liegts eben: diese Kauteien,
n 1aS n - n Z 3oba ^*n Wll,i sind in den meisten Fällen eitel
Hunst. Hie Generalversammlungenwerden ordnungsmässig ein-
üorufen. Wie viel Aktionäre halten es aber der Mühe werth zu
erscheinen? Wie viele von den Erschienenen verlangen über
Punkte, die ihnen nicht ganz klar oder bedenklich sind, über¬
haupt Aufklärung?■ Wie viele zureichende Aufklärung ? Und
wio sieht es mit der Thätigkeit des Aufsichtsratlies aus ? Zum
ihei setzt er sieb zusammen aus Männern, die von der internen
Gejehältsiuhrung nichts verstehen, oder aus solchen, die sonst
anaerweit beruflich in Anspruch genommen sind und zur Er-
■Jung ihrer gesetzlichen Aufsichtspflicht nicht die genügende
»eit haben. Wird eine Aktiengesellschaft gegründet, bo
bemühen sich die Gründer, für den Aufsichtsrath die
Prager möglichst klangvoller Namen zu gewinnen; das
besticht das Publikum Und leider giebt es viele im
grentlichen Leben stehende Männer, die sonst von peinlichster
Gewissenhaftigkeit und Ehrenhaftigkeit sind und sich doch nicht
scheuen, eine verantwortungsvolle Stellung im Aufsichtsrath
einer Gesellschaft anzuuelnnen, obwohl eie wissen, dass sie den
ihnen dadurch auferlegten Pflichten nicht gerecht werden
können. Emo Aufeiclitsrathsstclle gilt eben allgemein als eine
emtiägliche und deshalb willkommene Sinekure, Und wir kennen

ffasiitlafstfBeif gSm
Männer, die neben ihren sie voll in Anspruch nehmenden beruf-
I , Geschäften noch bis fünfzig Aufsinhtsratbsitellen „var-
se.ien Wohin das führen kann, zeigt das Beispiel der Spiel-
nagen-Bank««, bei denen sich die Saehe insofern noch krasser

I1* * r Vorsitzende 'des Aufsiehtsra'thäs der Orund-
schuid-iiank und de« Kuratoriums der PrenssischenHypotheken¬
bank von dem Direktorium finanziell abhängig war. Hier muss
der Hebel zu einer Besserung eingesetzt werden. Der Aktionär
hat nicht nur das Recht, sondern auch die Pflicht gegen sieh
und die Allgemeinheit, in doa Generalversammlungen vollen
Aufschluss über die Lage und Ge.sehäftegebarung zu verlangen,
urV der  Aufaicbtsratb aat die Pflicht, seines vorantwortung*s-
reichen Ehrenamtes mit aller Gewissenhaftigkeit zu walton.
Ware bcid#» bei den Spielhagenbanken geschehen, die Aufsichts-
raths-Mitglloder müssten jetzt nicht den Offenbarungseid leisten
und der Hypothekenmarkt wäre nicht so in seinen Grundvesten
durch uas ^ ivole Treiben der Herren Direktoren erschüttert.
Nicht ö.aatshülfe, keine verschärfte Staatsaufsicht, nach der
einzelne geschädigte Aktionäre rufen, ist von Nöthen oder auch

8ie wü,,<le  den Hypothekenbanken die Ge-
schaftsfuhrung nur unnütz erschweren. Nein, Selbsthülfe,
wirkliche Benutzung der vom Staate garantirten Mittel
n • Pr , Inter6Ssen ten seihst, das ist das Mittel, das

a-lem Erfolg verspricht. Und noch Eines: das Publikum
muss aufkören, sich durch klingende Titel, wie „Hofbankier“
und dergleichen, dupiren zu lassen. Solche höfische Auszeich¬
nungen können, wenn sie an den Unrechten kommen, leicht dazu
benutzt werden, dem kleinen Manu Sand in die Augen zu streuen
?■ , d“s 18t  doeb wohl nicht eigentlich ihr Zweck. Gerade im
Verkehr des kleinen Mannas mit dem Bankier, bei dem er seine
Ersparnisse anlegt, ist ein solcher Titel oft der Köder, der die
kleinen Kapitalisten lockt, dem also Betitelten ihre paar Mark
lieber anzuvertrauen, als einer in der Finanzwelt gut un¬
geschriebenen grösseren ,Bank, deren Leiter dergleichen Aus¬
zeichnung nicht besitzt. Und so wäre es ein Gebot der Vorsicht
dass mit derlei Titeln nur Leute „begnadet“ würden, deren Lauter-
keit über allem Zweifel erhaben ist. wenn anders überhaupt
solche litel unbedingt verliehen werden müssen.

*»!e Schaumunnsteuer and der deutsche
«« ciubani . Eine böse Bescheerung droht den deutschen
\v inzern in weiten Kreisen unseres Vaterlandes. Der inländische
Schaumwein soll mit einer Abgabe von 50 Pf. pro Flasche belastet
Ye™? ,n; P,em ')Borl . Tagebl.“ wird dazu geschrieben: Die im
Aufblühen begriffene Schaumweinindustrieverbraucht alliährlich
nicht weniger als 60,000 Hektoliter deutscher kleiner, neutraler
\\ eine, die häufig bis zu 16°.«° Säure enthalten. Das ist drei-
bis viermal so viel, als im Jahre 1899 der ganze Rheingau
herbstete. Derartige Weine werden so gut wie ausschliesslich
von kleineren Winzern erzeugt und sind im Naturzustände als
lafelwein sehr schwer oder vielfach überhaupt nicht verwert!,har
*ü,r ,dle  Cognacbereitung sind sie wegen ihres niedrigen Alkohol-
geha ts unbrauchbar. Die Kunstweinfabrikation aber, die bisher
ebenfalls einen Theil dieser Weine verarbeitete, soll erschwert
oder verhindert werden. Lediglich dank dem Emporkommen
der .ochaumweinindustrie erzielten gleiche Qualitäten derartiger
Meine im Jahre 1899 einen Preis von 40 Mk. pro Hekto¬
liter und darüber gegen_ nur 20 Mk. im Jahre 1892. Mithin
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. _T t
eine Verdoppelung des Preises

-Sf i»
von

Nerostr. 29. Karl Müller , Nerostr. 29.
Empfehle mein Lager in 16627

Holz- u. Metallsärgen zu billigen Preisen.

ßMtzWWW JUetatt
20 . Michelsderg 20,

! Gmil Gerhardt,
segr. 1878.

Telephon 834 . Telephon 234.
.GroßesLager aller Kolz- n. Mrtall-

Knrge mit eompleten Ausstattungen,
fertig zur sofortigen Lieferung. Slerbe-
kleider, Sl -ppdeck-ii, Matratzen. Kissen in
Seide, Atlas, Perkal, Shirting, allen
Ansorderuiigtn entsprechend.

Uebernahme aller aus die Beerdigungen
Bezug habenden Angelegenheiten. Es
genügt die einfache Anzeige bei eintrelen-
dnn St -rbefall Michelsberg 20. Alles
A>eilere wird durch mich veranlagt.

Leichen- Tranopootr nach allen
Gegenden. Uebernahnie für Feuer-
beitatiung nach Off-nbach und all'nCremalorien. 14iv4

nur 8lebtzn Jahren ! Für
aaSKSBSWB

lothringische Clairets werden von den Schaumweinfabriknnten
611 Mk. pro Hektoliter bezahlt ; die Herstellung eines eben¬
falls gut rentirendon Rohweines erfolgt dann in zweiter
Pressung, sodass die betreffenden Winzer, sich heute dank der
Schaut»wein-Industrie ihres guten Auskommens erfreuend, von
ihren französischen Nachbarn beneidet werden. Die Absatz¬
fähigkeit vieler deutschen kleinen Weine ist direkt abhängig
von der Entwickelung der Schaumwein Industrie. Wo früher
Kartoffeln gebaut wurden, und selbst diese nicht gediehen, auf
sandigem und Geröllboden, erblickt man jetzt Reben. Der für
die \ erarbeitung zu Schaumwein geeignete Wein stellt eben
nur bescheidene Anforderungen an die Bodenbeschaffsnheit.
Vom Saar-, Rhein- und Moselgebiete in die badischen und
wurttembergischen Landestheile , von der, Reichslanden über
die Mainebene und Thüringen bis nach Grüneberg wird das
Rohmaterial der Schaumweinfabrikation gewonnen; "diese Ent¬
wickelung hat noch lange nicht ihren Höhepunkt erreicht. In
diese befriedigende Gestaltung der Dinge soll nunmehr künstlich
durch die hohe Steuer eingegriffen werden. Der unvermeidliche
Rückgang des .Konsums müsste alsdann zur Folge haben,
dass die Preise für den deutschen Rohwein gedrückt
würden, und dass viele Fabrikanten zur Herstellung der
lohnenderen theueren Schaumweinsorten übergehen. Für diese
ist aber Bezug französischer Rohweine aus der Champagne
erforderlich. Das deutsche Gewächs würde zu jedem Preise Fos-
geschlagen werden müssen. Und diese schwere Schädigung der
nationalen Arbeit, namentlich vieler kleineren Leute," soll er¬
folgen um einer Steuer willen, die nach genauer Berechnung
von mchmännischer Seite nur 2 Millionen Mark eintragen würde,
mithin für den Reichshaushaltsetat finanziell nicht ins Gewicht
fiele. Die Schaumweinsteuer muss als Vorläufer der allgemeinen
Weinsteuer angesehen werden. Dieses Projekt ist daher eneig.soh
von allen Betheiligten zu bekämpfen. Das sind nicht bloss d.j
Schaumweinfabrikanten selbst, sondern in erster Reihe d-'e
deutschen kleinen Weinbauern, deren Beruf einer der mühe¬
vollsten Ist,, und die jedenfalls nicht dazu schweigen werden
dass man eie jetzt um die Früchte ihres langjährigen FIoV >s
bringen will. Ein Arbeitszweig, der Produkte deutscher Her¬
kunft veredelt und im Werthe erhöht, hätte eher Anspruch auf
bchutz, denn auf Gefährdung.

Preustiirlie potlirtieu • Ahtirn - Bank ucid
»eut . c’lic « rnediiCliaid -Biuib . Ueber das Vermögen
der Maschinenfabrik und Eisengiesserei Petzold u. Co. mp
Zweigniederlassungen in Breslau und Inowrazlaw, an der die
Preussische Hypotheken-Aktien-Bank und Deutsche Gnindschuld-
Bank betheiligt sind, ist das Konkursverfahren eröffnet worden.
Aach dem Belicht der Revisionskommissionder Deutschen Gruud-
schuld-Bttnk beträgt das Engagement allein dieses Instituts bei
der Firma Petzold u. Co. etwa 13'/- Mill. Mk., wobei 5 Mill. Mk.
Hypotheken nicht milgerechnet sind.

E»äe Ernte -Erträge im Jahre 1900 im Deutschen
Reiche  beziffern sich in Tonnen vom Hektar für: Winter¬
weizen auf 1,89, Sommerweizen auf 1,66, Winterspelz 1,47
Winterroggen 1,44, Sommerroggen 1,09, Sommergerste l,8o!
Hafer 1,<2. Kartoffeln 12,61, davon sind 2,3 pCt. erkrankt
Klee (Heu) auf 3,75, Luzerne (Heu) 6,74, Wiesen 3,91. Die
l m *' 47, W9’ w ' 1Ä

Todes-Anzsige.
sn-ter t«v1&^ tran£tefn'- Amiden und Bekannten Hiermit die Trauernachricht, daß unser unvergeßlicher
-L>ater, Großvater, Schwiegervater, Bruder und Onkel, der ' D 1 a ö 1

Rentner Kottvad Geimer 5

^em"H-'rrn°entWaft!kis^ "" 10 -/. Uhr, nach längerem Leiden im 79. Lebensjahre sanft

Miesvaden , 30. Dezember 1906.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Heinrich Gerne »',
Frieda Ger,»e»'. Wme., geb. Wetz.

«V besonderer Mittheilung diene zur Nachricht, daß die Beisetzung Montag den
ftaitfiuljfr 6et a '' 3 a£i5Ulltta9S2 Uijr' öom  Trauerhause, Röderstraße 14, aus auf dem alten Fr'iedhofe

Danirsagimg.
Für die irns anläßlich des Hinscheidens unseres lieben Onkels und Schwagers,

Km, Her ) Kaufmann
belviesene Theilnahme statten wir hiermit unfern herzlichsten Dank ab.

Wiööbrrdeir. Ssnuerch-rs, Kmgen «.Uh., den 30. Dezember 1900.

Die Hinterbliebenen.
I . A.: Worih Urmnann.
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Aus dem Wiesbadener Vereinsieden.
Nereins -Uachrichten.

* Der Männer -Gesangverein .. Hilda " feiert , wie alljährlich
«ountaa . den 30. Dezember, in der Turnhalle Hellninndstraße 2ö
{rhneT*fcJel̂ nm,t ! e'f r' ^^ ^ dend in Concert , Tdeater -Auffübrniiq
5an Das Programm ist au « Chören
somm̂ -k. a ( f ®,I.d’er' . Storch , eeibtrt und Schanß zu-

tJ ^ h" i" lr b m § , 81lt ^wählte Theaterstückchen
„Äm Weihnachts -Abend oder „Verloren und Wiederqefunden " non
nur Vorzug!,äien Kräften zur Aufführung gebracht werden Der
um 'SuC . * * em 8Clm6reicl)er  * u w -rden. Anfang pünktlich

* Am Dienstag , den 1. Januar , begeht der „Scharr ' sche
von Nachmittags 4 Uhr ad feine diesjähnae

We.hnachtsfeier, bestehend in Unterhaltung , Tanz und Clirisibiuni-
Verloofung , bei feinem Mitgliede K. Brüht ^ üm SnS'
D ' " Besuchern dieser beliebte» Feier können schon im Voraus
einige sehr ^ rgnugte Stimden in Aussicht gestellt werden.
iShrTi,*^ le ®eTeIIfc6aft ..Gcmütblichkeit"  veranstaltet , wie all-
strast^ 10»° tRe? ' ŝ Ä dem Saale Zur Germania ", Platter-
',,t? 8-r- e, yfi,:  Schreiner ), ihre Weihnachtsfeier , veichunden

Tbeatcr lebenden Bildern und Tanz . Zur Äuf-
oU»il ?*flrn.eTO8h “ 'il ' V1- Die Neujahrs -Huldigung der Gesellschaft
Mrbind em' L "? ^ aum . Fefiwie ! mit 5 lebe/ven Bildern und
öerrt ? u„d ff>,̂ ? . n D«; Steinbeck ; , gespielt von Damen

^ludern . Die Regie Iieqt in ersten Händen des Herrn
a1' staltmm 'k? ^ e° sorte-Beglcitung hierzu Herr E. Lenz. Die Ver
anstalluiig findet auch be, „ ngunUiger Witterung statt *
—Der  Manner -Gcsangvcrein „Cacilia"  beacht seine Süeid-
naHt - feier nicht, wie gemeldet, am 5.. sondern am Sonntaa der
fa' 1SfrV 'i! rel Durnhalle Hellmundstraße 25. 3'
fi <* ,„ 8 ^delwe, ß'  veranstaltet am Sonntaa den

in der Turnhalle Wellritzstraße 41 eine WeitmacvLsfcier
bestehend ,n theatralischen Aufführungen und Tanz Für bum
^ Bttkchs acsorat ^ Uu? ShJf " " *™ ö,orirtffli (Sc" HumorUten

ßs,,  Ä ! LS " 7 »d" LK , bi vs? !if i”
do ^ Matrallnaufgenommeue  grob ? Gcsang'ssceiie
.» S' S « SLLii 'L
4 .« ^ fiÄfÄsas | SaSCÄ i

m Ä h f *u leiben haben, ettvas , wenn wie dieses Jabr
Eden « onntag das herrlichste Wetter ganz WieS-
die Geschäftsleute — ins Freie lockt?3 Der erste

maÄe Ui d-r Ehre packe», indem er iagl . der Andreas-
marki sei der Großstadt  Wiesbaden nicht würdig . Der Herr
Ähnliches ^ ristirt ^ wi^ wR ^ ^ ^ '^ ^ ^ ' nicht etwas, . „v ' wes exi tirt , nur Wüllen ihn nur an Hamburg . Denticki-
lands zwrilgwble Stadt , erinnern , die gerade im Dezember in
W-nn^ esUiM  unÄfihcft ,m  Z ^ clien des Jahrmarktes steht.

eL u 8 lebhafter zugeht als anderswo , so liegt das
ITlT  kann ' ° ‘lf  Sw-i Tage concentrirt.
Ä,, , „ f “®. kavn dem Herr » Einsender ja nur lieb sein

s - ÄtittsnÄn»
ä» verdanken sind, schlechtere Geschäfte gemacht hat so lieot da«
xb» ° n der Riaorosttä , dieser Bestimmungen Wenn ein Dampf-

emeu Kreis zahlen soll, bei den, es vernmthlich kaum die
Tiaiispolkosteu nbng behalte» wird , so ist das einfach Boden-
wncher schlimnisterArt . Der Herr Jnsoeetor möae ebien nnt. ,,, .,
feib„o« Ĉ nf ® h°tbK® ver  Besteuerung anSfindia machen. — Es
den Rni, » „? bhm'Pt„ i!g des letzten Eingesandts lvideriprochen . daß
Mlv «,"br ^ Ewa>kr „nur ein wüstes Toben ohne Witz und ohne
al t̂?nbsi,!b* 1? ■ b* ^ >utbe„, daß der Einsender unseren guten
alten Andreasmarkt in der Nhcinstraße gar nicht gekannt hat denn
er " das" 'ab .nwi^ '^ " wirklich nicht machen. Oder sollteer das abendl che Treiben in den Wirthschaften meinen S Hier
mögen ,a Ausschreitungen Vorkommen, da es überall Leute aiebt
ä «Mhört und wo die Rohheit anfängt'
L. er Werth  des Andreasmarktes besteht eben darin , daß sich die

Nachmittags 4 Uhr.

Der AndreaSmarkt haR sich übertevtl — r rrnnpn - »« „m,-*
man das beweisen und nm  hat das Recht/darTer ' zî b7fiiiden?
j/ / kann inan em Fest als überlebt bezeichnen das m^ inr harm-
Wstsbadens R'idtt ' mn °^ sthünilicben Fröhlichkeit eine Spezialität

be m ?tJ, srä hnL aUf ,emeU "Aud es-mack" zu verziürten. geschwLe
welche Lente^V dü» kommen dem, ngend-
„nb faaen »ns  Ä ' hS ^ ^ereffe gar »ich, verlenWin könnenZku uns . xjbr ami firt Ĉ'itcf) ici föiflich r ^
was . Amüsen.ent überlebt ist? Mn .t L
markt habe kne , ' Wert ? b7 " ®,nfe*lber. behaupten , de- Andrea^
sej dafi de, MiÄbavE * ^ hauplenZie einfach, daß es nichr nothig

St 'adt wirklich ein Vergnüg!» nehme,',' dürfen ° ias mit ihLwachsen
fft w il eungeJmerefimlen behauplen. daß es veraltet Mf-

?Ev IüidIeasi »arkt als etwas anderes als einen Jnrmarkt
könnte einige Geschäftsleute schädüien

^ sich auch"binm," dn«b Geschäftsinani , aus und ließ, wenn
Zrnfiii?!aat?J ,nitei  bvS allgemeine Interesse verschanzte, doch keinen

daß er n„r st,,, eigenes im Auge harte ' Wir können
denkenRtt 1 •■° IC .Wiesbadener Geschäftswelt ebenso
ta i blü' cht um sie bestellt , wenn sie

.’"LVl‘rt';eil' di. yuar jaiifui MnN . die Ditb
.bkm Audreasmnrkt groichcnweise ausgcgeben werden

k°E . und es Ware eine Anmaßung , wenn sie dst'
fcDrffi! , a nls e!Lbie ftr- 8' " de» i wollte , indem sie die Ab-
wä« sn^ /> 8b„-^ ."^ " bcsgabe ' für sich beanspruchte . Zudem
nabmê ber  durch die starkeJnailspruch-
-,/dvw der Gefidaftsleute im Dezember ohnehin mehr oder weniaer
brachgetegt find, und für die der Riidreasmarkt e» Aeanina ?nt
bedeutet, das man ihnen wohl gönnen kam, W « gieb? d!n

48 . Jahrgang. 1000.
- -- »SS»- - - „ a

G ebt l uns unseren Andreasmarkt ". sonder,,:

Ein „Eingeborener " für Viele.

Dom Kiichertifch.
f ii T es rf>n,!er b?m i5k teI "d / dagogisches Immergrün
ll . tV n b » s " bietet I . G . K l e n k eine Blüthen-

^l r »?Ä 3’Mcn  u "d klassischenLitteratur (Stuitgart.
^ schön ausgestattete Büch¬

es " . Enthalt eine Ncrhe werthvoller Sentenzen und Gedanken
3"s/E ' besten Pädagogen , umsichtig zusammen-

ge Mt , Goldkorner der Erziehungslehre , aus denen Eltern und
wenwl - " ' auch nachdenkliche Weisheit sich zu praktischer An-
Wendung entnehmen tollen . Alles ist nach systematischen Ge-

L/dnet und darf jedem gebildeten
L . ser, der ber großen AtzMbe der Erziehung , die doch an
^eden cmmal h" antrltt , Freude findet, warm empfohlen werden.

Duboc,  der bekannte optimistische Popular-
p.-.i0soph , giebt in seinem neuesten . Buche Die Lust als
s ° ei a le t hische 8 E n twichlun asp rin  z i p" (Leipzig
Lerlag von Otto Wig«nd) einen rnMffanien Beitrag zur
Ethik der Geschichte. Neben seinen wisienschastlichen Aus-
ftihrungen , die theilweise auf nudämonistische tzdcen des t
Jahryunderts zurückgehen und an dem Umorismus der

Mnsenduntzen aus dem Leserkreise.OTprftnthnivfrirf.».,:* s-- crs.v.»*. .(Ohne Beraiitwortlichkeitder Redaktion.!

ndreasmarkt in Gefahr?  KurzÄ £= r2,KÄ*
l Ä ,,/£ r^ rt 'f ° IS-nden  Einstndn war 3 an bder

Ausdruck w/n 's i L S hörigen aber der allgemeine, ! Ansicht

für die Be bebaltuna au « ^ nienocr iprach sich unbedingt
8 «US . wollte aber wieder de» Markt am

K - MM - WS «'
sssiiis
WLLsck 'MUM
gemachten waren . — Dieser Znv/stcbt imii? / »/ Zähren
„Eingesandt " (letzte Sonntagsnummn V̂eJ V ! neueste
mal ein Ende machen, das nur . » deutllcb beE »"
im Verzüge  ist , und das ganz unver mb/r d!»' iS 6 i ,efnI ) r

S- 8 -LL -SMD
shfieniatischenAgitation zu ihn , hat der eb r alle»'

J " t-r °sst bur @nmbenSt. 3!n@or ifta!l
fiodjftc Zeit , qcßcn biefe Bestrebungen encraiid ) rn
machen und das Für „ ,,d Wide,- üu

SDHMESM
- tn Ermangelung anderer - nur ein Gn .nd geltend gemacht:

oni” ' t .7' ucuciji  roeil oarui , oan nc
^ ni6 . fl * nwuhrt , und darin liegt auch der Beweis , daß
' r k m ' US C‘ ‘ l nbet' bl,6 W i tz darin liegt - und daraus
rei sich , tein. ^ eS /oSden , zu roh ist, dem steht e?

dauert / J . J ' ff ttc  juruckziizlehen , die ganze Herrlichkeit

Sm £! ÄÄÖÄ 'Ä SÄ
den beabsichtigten Cfingriff i7seine tradiL °nellm R'ech?!

nudämonistische Ideen des vorigen
mfrirTt' 7' " nnd an dem Rmorismus de
Pflichtenlehre eine gesunde und maßvolle Kritik aus

üben intereff,reu bejonders d,e Partieeu des Buches, in denen
der Verfasser über brennende Fragen der Gegemvart . wie
qidenfrage , Socealismus oder Spiritismus sich ausspricht

Viele andere Probleme werden noch bal^ gründlicher behandelt,
bald nur im jytuge gestreift , immer in anregendem G -danken-
g° ng . So wird das Buch nicht nur dU Fachphilosob
sondern auch allgemein gebildeten Lesern

(ätnet der geistreichsten unter den modernê Kunstrichtern
Servaes,  zeichnete im fünften JahrqaBder Kunst

zeitschrifi „Pan Theodor Fontanes,  des UiwUqeßllch -n
^ungstvcrewigten . Geistesbild . Und jeder Verehrer dck herr¬
lichen Dichiers , dem das seltene Loos vergönnt war , von zwei
ganz verschiedenartigen Generationen at/ der Ihrige qefeiert
zu werden wird mit Freuden den Sonderabdruck dieses Essays
begrüßen , den die Verlagshandlung von Schuster und Löffler zu
Zerlm und Leipzig veranstaltete . Natürlich im feierlichen
Secessionss ile und jener aparten , stelzenhaften Art . wie sie nun
einnial dort als einzig der hohen Kunst angemessen gilt , und die
b°5 .//// ^ wdene Unarten schlimmer Zitterarischer Epochen
(zweite schlesische Schule !) unliebsam erinnert . Aber der Inhalt
ist gut und wundervoll stilisirt . Nur löst er das Näthsel nicht,
n rbcr * " E Preuße so gar liebevoll das junge Geschlecht
streicheln konnte das so meilenfern ihm doch in seiner ganzen
Weltanschauung bleibt . Er ließ wohl stillvergnügt die Jungen
um ihn ihre Kapriolen treiben, wie der alte Goethe sich einst ai'
den Teufeleien der Romantiker ergötzte.

* Ein fünfaktiges historisches Schauspiel „Die Schlacht
6 “cf 0 i! 0 ® '/ nbt ^schien im Verlag der

Schulze schen Hofbuchhandlung (A. Schwartz ) zu Oldenburg und
^E' ^L 8' ^ rst manche hübsche Einzelheit in dem Stück , aber

lf nf b°ch verfehlt , cs verliert sich viel zu sehr im
Anekdotischen , Genrehc-ften, wahrend wieder das Historische mehr
als gemachle, einstudirie Pose erscheint. Mt Otto , Ludwigs
/E ? ' /EN Scenen „Die Torgauer Haide" kann dieser Fünfakter
st .bverstandlich nicht konkurriren , aber man könnte dem Ver¬
sal,er wohl ein Mdcrcs modernes Stück als Muster empfehlen
wo em großer historischer Moment im frischen natürlichen Sol-
i-atenton wredergegcben wird : Josef Lauffs „Vorwärts ".

* Köstliche Proben unfreiwilliger Komik enthält die kleine
Sammlung „Gedichte und Kirchenlieder"  von Her¬
mann Grote,  hcrausgegeben 1882 , im Selbstverlag des Ver-
saffers zum Besten der Hildesheimer Armen , jetzt im Verlag
d» Gerstmberg 'schen Buchhandlung . Hild-sheim! Aber un¬
widerstehlich manches Produkt in seiner drolligen Unbeholfenheit
und dem prachtvollen Leierkastenbardenton zur Heiterkeit reizt,
von Zeit zu Zeit findet stcĥ doch auch etwas , was von einer
starren , rnnrgen , nur ganz naiven und ungebildet stch äußernden
6mst îndung Zeugt. XInb darum möchten mir dach nicht gern
das Heftchen zu einer billigen Verhöhnung , wie sie einst Paul
Lindau liebte , mißbrauchen.

Immoditte « fit verkaufe « .

Bitten , Etagenhäuser re.
Aufträge zum An- und Verkauf übernimmt die
Agentur *. »ollliopir , Adelheidstraße 39

Rentables Haus g .,®6?
Hof (eventl. Pferdestall flir 8 Pferde und Znbe-

8 unter günst. Bedingungen zu verkaufen.
h. M . « » »-in, » » » , Schützenstr . 10. 17405

Zrr verkaufen
die Willtn Damvachthal 39 , 41 und 43
mit hochfeiner Anrstuttung , bequemer Ein-
rtchrilNg. großen Gärten , schönster Lage an
de» Dambachthalanlagen . MH . beim Besitzer
Ä*» x Hartmann . Ochützenstr. 10. 14220

Bierftadter Höhe 2
(Dküa Hilde ») zu verkaufen oder zu veruiiethe».

Mb . in No. 3 oder Schützenstraße 10. 14103
. . Nittal Schützenstr. 10.

d ! na p 8 Zimmer und
Nebengelaß, zu verkaufen . MH . daselbst. 17406

?u verkaufen oder zu v «r »»«iethcn
r , in  skinster Kur - und Geschäftslage

" k »roß . elea. Laden , welches sich vorzüglich für
„m .̂ ^ E- Mstviirant ob. Cafe eignet . Offerten
«nt « m.  o . » * *  an d. Tagbl .-Berl . 17466

Fm-  Pensionen geeignete Villa ra . 9 Zim ., Maas,
u . Zubehör billig zlI  verkaufen . Off. unter

• * • an den Tagbl .-Verlag.i 1 q schone Billa, beste Kurtage,
K 3  Zubehör für
I 1 wf * 100,000 zu Bert. 17458
1 ■ „ . « i *o SCisg-el , Adolphstr. 3.

‘n der Walranisttaße
^ 'rAung billig zu verk. Näh.

Banbureau Saalgaste 1. 11783
K jft ] f| Al *A Villa nlit modernstem Comfort,

w / u w 1“ bevorzugteste Lage sehr
unte/lB h v Ve fi U| S halbeV vel 'käufl - Offerten

.unte , MB. V . 42L an den Tagbl .- Verlag.
Stall . ( Sonnenberger.
Nlchaftszinwier und ,el,r

«Uiĝ NEur L '/LK

, J ^ «oraer . Kirchgasse 43.Brlla „Kdvlle" »«ir̂ evftv.14.
Fremden - ,, * acht Zimmer.
m SuiUmat 1 V ‘T °''?al -e"d. zu verk.Kl -bnrt . rechts. 12496
«rmikb kü Üm ’ 12  Räume , f. Pens.-Zwecke
3- 4000 5Creife von 60,000 Mk. mit
d 4000  Anzahl, .,,,, sof. zu oerk. Näh, bei

. 14• M,f rner , Kirchgasse 43.
,̂ DaU6 Lage, in welchem

^ ^ ktllk dkl.' t̂kll̂ Llt

Verlag.

^EÜftigstvaße 7 und 9 sind Villen , den modernen
Ansprüchen der Neuzeit vollkommen entsprechend
aiisgkfnbrt , sofort od . später zu verkaufen . Näh.
Wuuler» iii t lin , Schlichterstraße 10. 12874

Zu verkaufen Villa
Alwinenstrasse 22 , der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet . Hausfläche:
220 □ - Mtr . Grundatücksfläche:
I486 Q - Mtr . Besichtigung täglich,
auch Sonntags , zwischen 3 u . 5 Uhr.
Eigenthümer : B» r . O . Slrii ^ el.
irtann in Ilonn a . 131 «. , Bach¬
strasse 56 . 11264

m , , >yuuuue , KL- . . .
Rentabilität über 6 °/o. Offerten
» • V . « an den Tagbl ..

a ÄMmüWmßH,
8 große Wohnräume nebst reich!. Wirthschaftsr .,

in tadellosem Zustande , 160 gm bebaut , netter
21 Ruthen gr . Garten . Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 54,000 Mark z» verkaufen.
Näheres beim Eigenthümer daselbst.

Schönes »»e»»es Haus mit kl. Wohnungen , L 3
Zimmer , doppellen in der Etage , mit 1000 Wlt.
lleberschnß, aus erster Hand mit 6—8000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen . Alle« vermiethet . Off.
„nt . X. I, . * » 3 an den Tagbl .-Verlag . 14866

Hoch Herrschaft!. Billa
mit Stallung Morartftratzc « , Ecke
? ^ ?" ^ ?^ E*'0crstr . , mit Dampfheizung elektr.
r:lcht, Badeeiunchtllncl zu verkaufen . Näheres
benn Enjenthümer tJarl miuikou.  Bären-
ftra &e 3. 15592

Landhaus
Walkmiihlstratze 1,

8  Zimmer ,nit Bad und Zu¬
behör , großer (Karteu , per sofort
zu verkaufen oder zu verm . NW.
Lesfnigstratze IO, Neubau . 14227

Versetzung haSher
ist die Billa mit Stallüng und großem
Garten ^ Flicherstiaße 7 zu verkaufen oder
per sowrt zu vcrmiethen. Näheres im
Baubureau , AdolphsalleeSst, Sont . 14225

Neues hock rentables Haus im
Ml . Stadttheil m. Drei- u. Vier-

. ., , . Zunmer -Wohn. j. Stock, Balkon
^/ >iung, Leiicht- und Brenngas'

♦mH« !»! * ^ Eskstvit, sür jeden Geschäft«,»an»
passend, rentirt nach Abzug der eigenen Wohn
n. Umkosten noch 1200 Mk. Uevkrschnß, ist »„ter
nur giinstigen Bedingungen mit 8—10,000 Mk.
Anzahlung aus erster Hand zu verkaufen. Näh.

. l *«n -n «»|., Kirchgasse 43.

3, „F CÜ}U:?bc)-,rtU’fl t  li »d zu verkaufen
Kopellenstraße 85 n. 87 zwei neu erbaute
Billen mit Ziergarlen allen Ansprüche» der
o!"t^e! Ev stechend. CoulanteBedingungen.
Nah . m No. 85. .18926
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Das Htkns Blnchrrstroffe 18, für
^Metzgerei

W >auet, auch für jeden «ruderen
teefffiaftsbch'ieb Passend, preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410

«Svl». liueiebier , Sedanplatz6, 1.

EUUa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von
Besitzer fottbeft erbautes Haus, 16 Zimmer

Ewr^ .7,5a '!"^ Äubchör, der Neuzeit entsprecht
stN ? Parr MH. WildeUn-

Hschherrschafiliche
Billa

^ % p'/ '^weith zu verk. Näheres

Neues^groß. Etagenhaus
Friedrich - Ring , mit zwei

Wohnungenin leder Etage, aus erster Hand
zu verkaufe,!. Mietheiunahme 10,800 Mk. Ler-
kaurspreis 180.000 Mk. Alles vermiethet. Näh

JSrfĥ . f ' -fo Sflfenfiofftr. 2(1 16715
11!t.2ab?n ii Wirthfchaft, für jeden Gc-

schaftsbetriebgeeianet, Krankheit halber zu verk.
^ Iff. unter 4V . 45 © an b. Taqbl.-Perlag.

ViSeubarrplätze MFE
SU verkaufen.̂ Näh. Walkmühlstr. 19. 1‘r 14156

?n b.?r Uorkstraße unter
den guiistigsteu Bedinguna.

zu veikauteu. Nah. Kaiser- Friedrich- Ring 24
Äauvurean. 169Mi

Ber !«?-; : Sanggafle 27 . 48 . Jahrgang . No . CVS.

Imms -lkiliett ?rr Kannen gesricht.
gul rentables Hans mit 4- II. 5-Uimmer-

Wohu. Orf. mit Angabe der Lage» Micthein-
iiahmeu. Preis u. St.  t.  ssS « Tagbl.-Verlag

MÄltÄ r» kaufen gesucht bei 3000 Mk. Au-
-ahlmig. Wellritzoiertl bevorzm,t

Oft. ui,t. « !. V. 438 oii  den Tagdl.-Verlag.
G-,ch,rftsl»airs im mittleren Stadt-Heil

im Preise von Mk. 60- 80,000 zu fauf. getrichl.
Vermittler verbeten. Offerten mit. € . 485
an den Tagbl.-Verlag. -

Grundstück, SO- 100 Rth., N. d. Jdsteinerstr., zu
k. «es. Off. ». i» . V. « 6 ä?d. Tr.goff-Berl.

Meme in der
WernherMraße 11«
ganz um  erharrte
Billa , k' lne Lage, enthaltend sechs

ÄfiftÄRW;
p'.eisweftb za verkaufen. 15707

Carl Cramer,
Stiftstraße 24, 1.

nfw , >x 5. Zimmeru. Bad, d.
2 dolphrallec in Kaiser-Fnedr.-Ring zn verkaufen,

unt. b . 8 . 4« W8 g. s, Tagbl.-Berl. 4676

Crotzes Hans, W,7'Z'L
haus und größerem Bauplatz, an zwei Straßen
ge.egen, _in sympathischerguter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswertst zu
verkaufen. Nab,  durch den Taqbl.-Verl. 12085

Capiiall ?»» ftt verleihen.
8-ui- gute Hstpalyekcn, Restkaufgetder. Lor-

deruugeir habe stets Käufer . Sensal
Meyer Salz herber , » astnhofftraffe 16.

■ Tetephou .-24. Lstrechz. v. 3—5 Nm . 11661

WM- Reue
der vorderenin der vorderen PaÄW " ^ irlq«mg

BsdeustedLftrAszs 3,
ÄSäR®
dem Eigentüümer Taunusstr. 57, 2. 13050

Billa Möhringstratze3
'st zu verkaufe,i, Näheres bei dem Leitaments-
Lolt trecker Justizrath « >,« 1. Friedrich-
uHiße ai,  F231

Ne» gebaute Billa (Kurlage), 8 Z.. elektr. L., f.
b4.000 M. z. v. J). »?o8IiM >pff . Adelheidstr.39.

15 ©,©©® Mk.
gegen gute Hypotheken auszuleihen. 17321
, . **•, Agentur, Tannnsstr . 3 » .
14—la .OOO Mk., 10—12,000 Mk. , 0000 Mk.

gegen2. stelle auszuleihen durch
„V." **' w *n«‘ leir . Marktstraße6, 2 St.

30 - 36,000 Mk. Mündelgeld zu 4-/s°/° ans
1. o) hj)otdek lofort auszrrleihen. Ofserten unter
chz. V. 425 au beit Tagbl.-Veilag.

Für gute2. Hyp habe ca. 10,000 Mk. per Jan.
und ca. 12,000 Mt . per April auszul. Näh.

Friedrichstrabe19. 16628
20,000 Mark auf 2. Hypothek auszuleiheii. Off.

bitte unt. A . W . 442  an den Tagbl.-Verlag.

. —8G,MO Mk.
a»rf 1. Hhp. auszuleiheii. Offerten erbeten unter

S. 413 an den Tagbl.-Verlna.
4»- bis 50,000 Mk. an erste Stelle , stglbe

Taxe , zu biüigem Zinssuff auszul . 'Lff.
uut . 4 . 488 an den Tagbl .-Berlaq.

20 - 24 . 000 Mt . auf 8n|e 2. Hypoth.
sofort oder spater anszii-leihen. Offerten bitte unter 44. Äi.

an den Tagbl.-Verlag.

kn  die P. T. Besucher
des Kochbrunnens!

Da mein Vertrag mit der Stadt.
Kurverwaltung am 31. d. M. erlischt
und diese ah 1. Januar 1901 den Betrieb
in eigene llegie nimmt , so bitte ich
fretindl., die mir zur Aufbewahrung
übergebenen Gläser bis zu obigem Termin
abholen zu wollen. 16704

L.  Ritter.
Geldsuchenve

erhalten sofort geeignete Slugebote von
Atk «rt Schindler , Berlin S. W„

Wilstelmfiraffe 134.
?°n haiibelsger. emgetr. Firma

^be -orgt selbst. Geschäftsleut, ohne
Vorlchntz. 4 . m . 2 « postlagernd München.

Geübte Friseuri « sucht noch Kunden. Näh.Romerbrrg7. 1 St.
Da men finden sreundl. Ausnahme bei 7248

_ yif « Wietli , .tzebamme. Walromstr. 4
~ , Gin Beamter sucht 100 Mk. gegen
Mcherbnt». gute Zinsen zu leiben. Offerten unt.
W.  44 . 4 81 an den Tagbl. -Verlag.

Jemand, momentan in größter
, ^ Notb. bittet um 20 Mk. gegen
oaldige Nuckzahlung. Ecfl. Anerbieten beliebe man
unter « . !K. 48 » iyi Tagbl.-Verlag niederzul.

HkirHsDiWeil s
recrt Flau Franksnrt a. M., Schopen¬
hauerstraffe7. 1. Stock. ze gg

Onkel tico ! Brief Hauptpost!. NichteI.m.
Wenn B. B . >,. gs. ist d. gewünschteZ. sende

§■ "bei n. die Post w. ich es gewünscht habe.L. W. 34 ist i. ii. Zeit.
^ 18 . . W. n. d.'L. G. I. wt.^ W. a. k. a. ä.
Br- v. 4 d. Mt. D. G. n. Seg. W. Ade.L>. Gr.

4«. M. »oii ». Brf. liegt unt. bek. Adr.

Mcrsmiiide,WiK "»
14-tag ein wissensch. und belletrist. Buch —
lnteresslren, wollen2. Januar, Abends. 6 Uhr, bei

sich eiiifiudcu oder Adr. Kaiser-Friedrich-
Rmg 28, Part, aiig eben. Jahresbeitrag 10 Mk.
^ Ein Blertel Theater - Rvouneinent,
^serre 2. 5kanggaUsrie, Mills , Krank-
heits st„lber für den Ae st der Saison astz«
geven Ar . Bur astrastc 16, r St.

ttnentgeltlTsiüsrnN 'Mtt ' Lebensversich"
Crediteroffynng bci Abschlüssen, Rath für Abgelehntc
Nah. m Taghl-Perlaa. _ 15330

SaIIr Vermessung larnmU.
f «8Uf *■ Bauarbeiten , Aufst. und

Red. oer Rcchn. empfiehlt sich den Herren Archi-
tccten u. Unternehmern bei billiaster Berechnung
44. feihe », Beitramstraße2, 1,  10305

Erfahrener zuverlässiger Kanf-
,y . * m , mann sucht für seine freien
Ubenditnnden Nebenbeschäftigungdurch Beiträgen
d?u ^ eichaftsbüchernu. Anfertiguilg von Jahres¬
abschlüssen. Gest. Anerbiet, unter 44 . 48o
g.n .den Tagbl.-Verlgg  erbeten.

4 42

G ^Nitalre » leihen geftrchi.
aur gnte RachlMpoth. zn . _

® '*—H.■“ «e, . Gef. Off. ü . © . 44 . 424 Ä-rr theilyelnnen
.̂a. d. ^ agbl .-Berl . 17526

E>uche ans gutes Objxct. 1. Hyp. von 50,000 Mk.,
ca 44 °/» der Taxe, per 1. April ohne Ver-
Mttter. Offerten unter Ik. V. 4 » ? an den
LaMl.-Verlag. 17489

40,000 Mk. vorzsigl. Nachhypoth. geq. entspr.
! Zitiien gejuckt. Auszug und Näheres kosteiitr.

v. Ämd. Winkler , Pkarktstraße6, 2 St
12- 14,«H SS

SS. 8 . » 84
17333

Sehr giluftigt Kanfgelegenheit.
Eülf hochelegante, neu hergerichtete Billa mit

den bequemsten besten Eliirichtnngen und schönem
gr. Garten, in recht gesnnder feiner Knrlage, ist
wcae-! dauernder Abwesenheit des Eigenthumerr
billigst zu Verkaufen. Nur vermögende Selbst-
Nstectanten erfahren Näheres Moritzstraße 14, 2,
Borw. 9—10 oder2—3 Uhr. 16169

ftcticä Haus im sndl. Stadttheil, Thorfnhrt, zwei
LadeihHinterbaii, gr. Wcrkstntte und Hof, reut.
" 'OMk rem. b-i 10,000 Mk. Anzahl, zu verk.
4 .̂ a>o !Hi,)ji(J, Adelheiditraße 89. 1- 4 Uhr

i“H|. Alleiiibewohn., nahe a. Kurh^
J*  3 ‘mnier und reich!. Zubeh., zum

April 1901 zu verm. od. zu verk. Gefl. Off
unt. ©. O. 88 © an den Tagbl.-Bcrlag. 7837Als kl» ac-
« n 5 u * . krauet, auch für
Luie T̂ “aoOoB .' Öübê ®“ ,,ä in ßef£Ct

L-. Wegräeln, Oranikiistraße3, 1 St.
^ £ 111( 1116111 *111̂ m- Haus. Garten u.

Vl ' . k  Stall ., in flott. Be¬
trieb, bill. z. vk. Off. 44. » 88 postl. Biebrich.

it <$ ä' Solmsstr., 112 Ruth." Ä*“ls „8;aÄ uiI“' Ä
Bantrrrai «,

«l der verlängerten Blücher- und Bcrtramstraße
gelegen, preiswerth zu veikanfen. Offerten unt.
28. Hs. 888 an den Tagbl.-Verlag.Wiesbaden.

Billea -Bauplätze
ttt der Frankfurter-, Le,sing- und Martinstraße,

d-u den tetzlgen Bahnhöfen npd von dem
k>:ntt!gen Ccntralbahiihof ca. 8M Mtr., vom
Ti eater u. Kurhaus ca. >1000 Meter entfernt,
»u verkaufen. 8068

Wiederspnhn , Wiesbaden,
Schlichterst raße 10.

.Sehr schöne Villen -Bauplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
b.cten, in der Parkstraße, vis-k-vis dem
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Architect Beiticher , Saalgasse1. 14157

Bauplätze.
«int ^"xemburg-Platze sind zwei schöne arrondirte

Bauplatze preisweith zu verk. Näh. Vanbürcau
i .üifeuftraöe 43, Jion. ebvi,«. Moritzstraße 12

Körnerstraße4. 14221
fl '.'. Einige Bauplätze zn verkaufen

"Ni und in der Nähe vom Käiser-
Frlesrich-Ring, ein kl. Platz für 2 Wohnungen
“ u. 3-Zin>>ner-Wohniinge» dabei. 17131

4". « . « Hck , Bahnhofstr . 20.

BÄreKNarbEit
oder sonstige Vtttrauens-Stellmig sucht für sofort
ein Militär - 2lnwärter . Offerten erbeten an

YoQv , Röberstraße 4.
Ast ciücm dürgerl. Mttag§ 7̂ ü

- — Affendt'ischkgiinTheilgenonunen
werden. Nennasse9, 1 >pt. links.  17440

Pädagogitisii ffiesbaden.
Gymii .- u . Renlklassen von Sexta

bis Prima.
(Staat ! genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
für retle Klassen höherer staiMl . laütnltea
vor, bes.z. Einjähr .-Frciw .**l sriinnner>
u. Durch Unterricht
in kleinen getrennten Klassen, tägl. Arbeits^
stunden u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt
seit IO vorzügliche ßesultate
nachzu weisen. 12976

Di *. lieclileitner.
Bierstadterstrasse 4.

Worbs
für Schüler höherer Lehr-Anstalten.

Pension mit und ohne Slrbeitsstundcn zur
Beanfsichtigniigder Schulaufqaben(bisPiima incl)I

Ferienkursus l Halbpensionl
Persönlich erth. der U. Unterricht in allen

-,")>>>= u. kauf«!. Fächernu. Sprachen, auch f.
Ausländer , hält Arbeitsstunde » auchf. Nicht-
penstoiiüre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Massen , Schul - und Militär -Examina vor.

orbs , staatl. gkpr. wissensch Lehrer.Luisenstr.43

gesucht. Offerten unter Chiffre
an den Tagbl.-Verlag.

15—20,90# Mk. ols.2»w ”®
in bester Lage gesucht,
an den Tagbl.-Verlag.

ans ein Haus
Off. unter TL. ss . sas

11517

An gutem PrtSat -MittagslisA k. n. ein
r theilyelmien. M . Dotzlieiwe rstr. 7. 2. 15710j

I eeerZrs-LstÄ-
fünfzig Personen Raum, zn besetzen. ©lauter
vorhanden. 15427

jii€j>iffamn»gi, Zum Kaiser Friedr ich.

KegelbahR'
in den Wocheiitageli Nachmittags, sowie einige
Abende frei. Nah. bei pp?

sä, isiefenbacb , Restaurateur,
Bwbrich , Brauerei znm TaunuS.

HKNsbefttzern
empfiehlt es sich, ihre zum Aprilu. Juli 1901
mi werdenden Wohnungen alsbald anzu-meldcn.

Wohnuttgsnachlveis -Bürcan
Lio » -StDie . , Schillerplatz1. Teleph. 708

i  Tlie Berlitz School
«
%
*
s

*

Spraöiil @fa.F-Institut für Erwachsene
' Französisch , Englisch , Italteiiiscli,

llnssiscli , S [taniscii und Boutsch.
Wur nationale Lehrkräfte.

Conrorsation, Coiresponden/, Littcratnr, Granima«
tlh , Uehersetzunffen . Unterricht in Classen , Cirkeln
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen
können unentgeltlich die Hilfe der „Berlitz Schools “’
in Anspruch nehmen Die in einer„Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probclectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit

_ Hepr wünscht franz . Eonversation mit
Franzoien (Herr oder Dame). Antwort erbeten
unter rs . 44'. 444 an de» Taabl.-Ne-Iaa.

WWWWWWWWWWWWMWWWWWkSLs^ $ U :T «jebl e. Franzos. % vorz. Unter im
Rchmatiimi nt Fghrrädrri,

Klein®Burgstr. 9,
Telefon

2442 .
Ä. Baer & Co., Jalmstr. 6.,
Eisen-,Stalil-u.Metall-Handlunf,

if

luerbeti zu billigsten Preisen ansgeführt. 11728
«ii » sr -, „ 8k-b . Maurrtiusstraffe L.

Pnlili ' lt Wichsen, Reparat., Ncuanfert
aller Tchreinerarb. 11655

>. D ' ' 'Marb

Stottern,
13652

Sjammeltin. sonstige Sprachfehlerkönne» dauernd
N « . werden. Unbemittelte berücksichtigt.Institut Hephata , »Biesvadcn , Karlstraße 37.
ra\ ’ ®, urc6al1.5 solider und angesehener Herr
bstttt sich bedeute,iden GeldinstilitteS) er-

Gelder in jsd . Höhe als nur Sefte
Hypotheken uttterzttbrmgen.

Auf Wunsch wird di- Garantie, für die volle
Gute der besorgten Hypothek aewährt.

"Bermittelung geschieht für die Capitalisten
völlig provisionssrei . (M.-N. K.5S7) VIS

D« zn erzielende Zinsfuß beträgt jetzt für
eine prima erststellige Hypothek4- 4~ 4‘/, %. ür
durchaus sichere zweite Hypotheken5'/-- 5 °/°.

Gefl. Anfragen weiden erbeten nnter No . 527
an CJ. l »Hnbp » Co ., »köln.

RebegewazMe
Personen , auch Frauen, können tägl. 6—10 Mk.
verdienen. « . A„ditirieu>, Hannover, i’98

_ lotzheinierstr. 13 u. Bleichste.27.
Alle Lnpez,rcrarvetten weroen prompt u.

bill. ansgesülm H729
A. I. eiulnT.  Adelhaidstraße 46.

MümMlihe  i
M rtffittttp Schneiderkleider,484 -Atzt, Jaqucisn .s.w.werden

»ach neuestem L-chnilt angefertigl durch 10360
4L. A . Senftlcben , Damen-Schneider.

__ Kirchgassr 32._
Dkrf. Schneidern, eiiiyf. sich. Ble chstr. 33, 1 ff
WieuZDttcctrice vers. Schneiderll., Gostüme.

Capesn. s. w. (geht ins Haus). Schulgasse6. 3.
, .Eine Näherin kiiips. sich^ Ä„f. von Wäsche.
lowle im Ausbkss. der Kleider(per Tag Mk. 1.50).
Nah. Bleichstrayc 23, Vordcrh. Manlarde rechts

C-, H-, s- Aend. w. b. b. Taunusstr. 7, S . 2.
"Kleider, Blouien, s. w. a. vk. Aendr. w. aut

n. billig angei. Wellritzstraße2, Stb. 1.
^ Unterzeichnete empstehlt sich un Federri-

rcirugcn in u. auyer oem Hause. 12080
Bjjiitivr,  Steingasse 5.

, . Bettfedern w. d. Dqnipfapparat gereinigt
bei Frart itiei »», SlibrcchtstraffeIst. 18922

,t>®röei| tadellös gewaschen und
QlVlin gekinust Steingasse 19, B.  14910

,,, Schsiler der ober. Kl. des K. Gym». erthcikt
Nachbultest.^Off, n. «». I, . 47 « a. d. Tagbl-Verl.
r Englische Dame crtheilt pract. Unterricht in

ihrer Muttersprache. Lchrstraße5. Part.

TutelligeNte Damel"
k. v. Paris gekommen, erjheilt sranz. Uiilerrickl in
kurz. Zeit nach leichisaßl. Methode. Gefl. Anmeld.
Blumeiistraße6, Partesie.  17368

$  linder ~ Fr An zo ^ e,
«ejirtire . Ctrbrer der Akad. zu

Be6iinson, ertbeilt leichten u. » riiitdlicbcn
Unterricht in der franz . und >» -i . Sprache.
Derselbe beherrscht Deutsch vollkoin. Gefl. An¬
meldungen bitte !<3aiaritiiiN <itra «se § , I r.
Sprcclatuiideni 10—12 Vorm., 3—6 K,

Italienerin (Lehrerin)
»»terr. in ihrer Mntterspr. (Gram., Converff, Lit)
A.  Viezzoli , Albrechtstr. 18, 2, Ecke Ad.-A. 13 656

ItjS lehrt Italienerin. Siirech-
I tUllüSlSOu "! zeit: Dienstag, Mittwoch,

Sonntag 2—4. Miillerstrasse 4, II.
maestra patentatrt, d:\ lezioni.

Kougnsse 24, IJI. 12459
"Ünterrichi wird crtheill.Rad.
' ~ " “ ’ 10837

nutüButi puiemar » . t
s/ülf  BEUg£1, Neugasse 24, I| I. 12459

«iidifiriiniii.il. s'gasg
R?© I § fe © rgg 'ea*

SteMei ^ rss plien -V « rein
«cwerbc »rliule , Zimmer Ko. 10 u. 11.

Kirchgnffe"'« ." 'U' t<Ö<iW itW‘ U’ I Mittw°ohu. Samstag9—10 Uhr:'Anfänger“' P426
- - - - ’ » » 8—9 „ Fortbild.-Kursus.

Mittwoch . . . 9—10 „ Satzkürz.-Kursus.
Donnerstag . . 8'/-—10 ,. Sohnellsohr.AbthGrtrÄrnen-Wäscherei

ÜÖc| ies!»f)rnfiE 10 empfiehlt sich zum Waschen
u. Spannen aller Alten von Gardinen. 11945

Wäscherei und Kardinen - Spunnerc ».
Oranien stra ße 25.. 12082

Frau Straig-er,

Orginenmaye lo, ,y >tt). Part. 12079

Hühneraugen,
chmerzhaste Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent-

senit in wenigen Mi», schmerz- ». gefahrlos 16524
J . Cif niit , gepr. Heilgchülfe. Wevcigasje 44.

Slciiônipisie Gabelskrger.
Säriiniii . 8*rivut -B» terriebt

ertbeilt aus langj. Stenograph. 1'hiitigkeit
mit bestem Erfolge

5IS. Croetz , Röderalloe 12,
Maschinen-Schreibbiireau.Ve”Vielfalt igung.

Gründlichen Zittzer-Unterrichr - iti eilt zu
mäßigen Preisen Fcau liC. ClGcUne . , Hirsch-
klraben6. am Schulberg. 1 Tr. I.  17572



606,  48 . Iahrgaug

- Staatlich genehmigt
lEimgnttgsshstem Stolzc-Schrey).
ie Gröffirnng der neuen Kurse (Lteno-

graph,e und Ma,chrnenschrerveu) erfolqt am
der LchrstE E' 8 U(,t' Schulgebäude an

Annreldnugen werden bei dem Leiter des
Unterricht?, LehrerH . Pa « i. Hartiiigstraße8
k ? n!Äf T  Ra^ dauses, sowie bei Beginndes Unterrichts cntgegengenomincn.
Das Kuratorium der Sten ographieschuie.

E!»ig>»,gssOkM Ktotze-Blhrey.
>f Vr/a^' f^rä' bItrt); führt rasch zu leistmigsf.

>nn̂ Ä: Verwendung; amtlich gelehrt in Capitu-
dieies' ft ™ ln ^e » Preuß Cadettenanst. nurSS“ jufltlnffeii, eingeführt in vielen
schaltl angewendet im Parlament, wissen-
^ ^ tan Universitäten, da? verbreitetste

WisAhadever Tagblatt
^S !°^ -n .« „SMb - ». V - r, »g: ST. 30 , l»« o. Beite  23.

Fricdrichstr . 19. 11880

llutetiitöt str pmiifii ii. gelten.
^nnrfmannlsches Rechnen (Procent-, Zinscn-
«outoeh .°..^ °^ " '^ Rechnen). Wcchseltchre.

" ? Gründliche Ausbildung.
Rascher und sicherer Erfolg . ^

Tages- u. AhenÄ-Knrse.
von Geschäftsbüchern.

hüvl1,̂v* tfn? t,8lIll!l~ er  L-teuer-Selbsteinschätznngw" deu discret auSgesührt.
^äciur . Speichen *.

iaiifnaljnger SadUeörcr an grüß. Lehr-Jnst,tuten.
1 ZK, 3. Tyoreingang.

OSrnnmiitjeiiC!mer-MmM"

Ge )ü  n  g4 Urki*ricfji7
»oräuah4e ionbaöi'ns. Vollständ. Ausbildung.

JüiaötmifHt Astzimdc-Miiie
_. .. von
®r<g£ - / o !». Stein , Bahuhofstr . C,

? ' *ittârirrn ' sche» Hause.
Erjle. sitejle Mid mm  FaUchale

nm Plötze
m1 r ' f(’T! tL  ® amen* und Kiiidergarderobe.
Serhuev äBicner, Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht faßl. Methode. Vorzücil. prakt.
önterr.. gründl. Ausbildung für BerusZ-
Schneiderinnenu. Directr. Schüler-Aufnahme
tägl. Schnittmstr. a. Art. a. f. Wäsche. Costüme
w. Zugeich, ». eingerichtet. Taillenmust, nach
Maß incl. mutter und Anpr. 1.25. Rock-
schmtie von 75—1 Mk. 11521

In dem

Zu  meinem Anfangs Januar 1901
beginnenden

zweiten:1
Extra-Tanz-Kn»
nehme ich gefl . Anmeldungen in
meiner W ohnung Hellmundstr . 4 ®
frdl . entgegen . - 1
ünterrichtslokal : Hotel Vogel.

Hochachtungsvoll

Anton Deller»
Lehrerd . Tanzkunst . Mitglied d . I
Lundes deutsch . Tanzlehr . u .Ball - ®
dingent d. ersten Vereine Wiesb . ©

Tllliz-Werriiht.
Äerrfn er Ä,? IflÄ6f idV1,ir' fle(i)lte  Damen und^eiren oaunlf cmrmeitjam zu machen bakmeine zweiten u;cu' oaö

suchet m7 '" Strumpfwaaren - Geschäft

erste Berkänferin,
-3L  wlt Branche- und Svrachkcniitnissen.'
c>ol es Gehalt. Eintritt bald oder später.

I -«t<iw «g Kess , Wcbergasse 18.

‘itmirertti los. gesucht Heleneii-
straße 2.

| , *>uuujpwjMJ[iei§.
N , .. -dM o-uhriing Mkiner̂hiesigen Pwcianieder-
® lassung suche ich eine« etkä^ eriu,

Anfangs Januar ftattsinden.
Anmeldungen nehme sr-u»blichst entgegen

Mittelbau Är 1"0' HUencustraße Ui,

2 «Äaöif 8sS°fal:  Hell -'Ntndstraße. Zur
Hochachtungsvoll

Willi . Weisel,
Lehrer der Tanzkunst.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

§ . . X

anszubitdeii. Zu erfrag, i

!Gesucht

x
X
X

Geehrten Damen und Herren zur
gefl. Anzeige, daß Anfang? Januar 1901

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

int „ Hotel Bogel" beginnt, wozu ich
Anmeldungen in meiner Wohiiuilg Her-
"'«unstrab- W 1. ^ sowie meinemLaden, Michelsberg4, eiitgegennkhine.

Privat-Unterricht zu jeber Zeit.
Hochachtungsvoll

Julius Ufer.
«eln-er für Gescllschafts- und Kunsttänze.
Ballarraugeur der erste» Vereine Wies-

badeiiS.

erste Kra
V-ikehr mit dem Publikum sein und belle
Jeugiiisie verfügen. ^

Selbstgeschriebene Offerten an Schirmfabrik
1-0 », kirre-k Kilrr , OMibacss a. M. 17588

Genote ^ rste ^ „ill-narbcttcrin gegen hoben
I Lsniiw«».) gesucht Lutienstr. 3, 2. 17540
I Gr übte Rock- st. Taillen -Arbeiterin sofort

auf dauernd gemcht. 17̂ 7
-Wotas-Bties , Kl. Burgstraße4.M
^ Pension1. Ranges wird jungem

Wadchen Gelegenheit geboten, die seine Küche
gründlich zu erlernen, sowie sich im Hausbalt
anszubilden. Zu erfrag, im Tagbl.-Verl. 13858

fw  s *r- . ejne  Hwlelhaiiskäit . ,Kinderfraulein, Ver¬
käuferins. Schweine

- . . . .. . . . metzgerei , Büffet- n
Lcrvlcrsraiileln, sechs Zimmermäbchen für Xdotel
b Ranges bessereL-ti>be»mädchcn, fünfzehn
Allenimndchen. fem bgl. H-rrfchaftSkSchinnen.Halis- n. Kuchenmadch. Uürncr ’« I . Rtutr -

t* Rauges ), Manrititts-
fUufjc4, 1. Etage. Telephon 571.

Für Januar ein Alleinmädcheu für kleinere»
Vanshalt gesucht Dambachtha, 10, 2 17327

Dieustmüdchen sofort qrsiicht
Helenenstraße 18, Part . T6428

Z tüchtiges Alüdchetr aeaen ante»
ä-sucht Wellritzsrraße8, im Laden. 17174

junges Mädchen ges. Moritzstr 37, P r 17375
«>» Zimmermädchen

Tannhauser", Bahnhofstr. 8. 1715!
Eta Alleiirmädchen, welches perf. kochenk wird

z>, einem alt Ehepaar«es. Eintritt in denetsttu
m P.- Dambachihal 13, P.

Tlensemädchcn, evangelisch, auf sofort gesuchtScharnhorststratze7, 3 l. ü
Tüchtiges Mädchen, das etwas kochen kann

und Haus- und Kuchenarbeit versteht, für
Pension gesucht. Prinia Zeugnisse erforderlichNotzlemraße5, Part . 17433

Ein Mädchcit tür Küche und Hausarbeit(25 MkLohn) ge sucht Langgasse5.
Ein Mädchen, welches kochen kann

^ w'rd auf sofort gesucht. Näheres»erg ?t- Blucyerplotz. 17434
Mädchenv. L. ges. N. i. Tagbl.-Verl. 17521

Tüchtiges braves Mädchen für «eine Familie
fofott nnt amen Zeugn. ges. Aorkstraße3. 1 !

Ew ziiverl. Mädchen ges. Walluferstraste6 Part
*Z1 -'Rachen ges. Kapellenstraße5. l'

l"Ä «‘fSfÄ?Ä Ä
’? fort »esiicht Philippsbcrgstraße8

?  Mädchen für eitticie Sinnbrn
Ord̂ M äi«17^ fln ine', Bn ^ str. 6, 4. 17435ml'  i ' *' 7 .a—10 gef. Schwalbacherstr. 34, 21

S3rat>e# Monntsmädche» oder Fron v-r
wfon gemchr Adelheidstraße 65, Port *

WCiMüflf «i11 lll'abi'- Monatsmädchen für
a ‘» 10 » '■

Saub. Monatsmädchen f. Vor- u. Nachm, aes.
^ln melden 11  Uhr Vorm. Sedanplatz7, 3 t'
T, ^ unxmttmi  Monatsfra « oderist. . ÖÄ-e,J•5ef"*t Bertramstraße5, 2 I.

M-" ' «tsfran gesucht

^äLtrNM ^^ mau ' "ucht
2- S St . ges. Westendstr. 15. 1 !.

faut,cre Monatöfrnu
^ ÄLL 'KV Dame

ö **> Unabhauaiae brave Monatssrar,

Mo»aM« W ^rj PiüiHW BSaL - 3cillluir

Bessere gilt emps
Mädchen für
tichknng von

- >ch dem bis j. nnübertroffcnen Tystem
incl. Pariser, LLiener«nd engl.

Schl.itt, k. sichj. Dame 5—10  Costüme art-
artigen. Zeitdauer2 Monate, ans Wunsch
auch6 Mortale. Alle Schülerinnen (attch
stütz. Jahrg.j können Einzelstunden habe».
Näheres bei Frau .4» g . » ««,, , Orauien-
praste2, Ecke der Rheirrstrasie. 17404

Rnr^uoch kurze Zeit.Frisier-Kursus
für Damen.

Gruiidlicher Unterricht im Frisieren nach dem
nettesten Pariser Modell, Champonüen owie

»u billigen Preisen«vchwalbacherstrake6, 1 l.
Sä.  Aissen , langjährige Frtsier -Lehrer ' n

in Paris und London.

PGG KKSGMOEIMGKOKGKGK^
M Anmeldungen zu einem nad » G
“ Weilsnaelitent beginnenden G

Extra-Tanz-Kirsns |
bitte gefälligst bald machen zu C®
wollen. 17119 j|

Hochachtungsvoll (»)
Fiitz Heidecker, |

M Mauritiusstrasse 10. G)

« ^ « TOOGKKKGKKKKKKKGZ^dt *s

„. 2  Tanz -Kursus
M vVr" s' •»« « «*»«• »ben .ls

“• Anmeldungen erbeten.„CJ..PleSaf,
^ ' «uhcustruise 2N, Ul r.

an Verkauf, daŝStückS"*V‘"‘K™c'T,t2‘“, •'
uneiitgeltluhe Einfichtnabme* 8v n fL  Rk,ai  außerdem
empfiehlt es sich nicht Kai Be, schnftlicheu Offerte,!ichriften. beizufuaeu-!fü? louder» deren Ab-
Origiual.ZcuMse oder̂formiaer' ürfuS ?ft,a ^-gelegter
keinerlei Gewähr—Oüerleu"mff,r,?klunden uberiichmcu wir

Msistliche LressuLrr . die Ktellrm«
srudeu.

Junge Mädchen ans anständ. Familie»
ftnden an meinem Bureau mit Adressenschreiben
dauetiiden. lohnciide Beschäftigiuig. Nur ante
Handschriften finden Berücksicht-qung. Offett-n
unter S». tr . «oo an den Tagbl.-Verlag erb

vtfvwL »». « , . . . . . . . X tmibere« Mädchen ges. Kapellensnaße5 1
X JvX .\ , */vXXXXXXXXXXXXXX 3uul 15 . Jatiiiar , Itnch früher , Wied ein. .ii. sauberes , nicht zu innaes Mäun,,«

«olche, die schon in einer Pension oder
größerem Hanshalt waren, erhalten denVorzug. Taunttssiraße 22, 1.

"K7» .jssisA r»
Alleinmädche«,

»ropfr, zuverlässigu. gut emvfohlen, für 10. Januar
ge,ucht Walkmühlstraße87. ^ ^

En» gediegenes Mädchen per 1. Januar
gesucht. , Näh. Jahnstraße 30. Part , links^

Dtensintädchen mit g. Zeugnissen per 15. Jan.
ge,ncht Pagen,techerstratze7. Part . 17-1-89

Ein Mädchen wird gesucht Schwalbacherstr. 5 Pt
Vdl. zuv. Alleinmädch. ges. Könierstr. 7,3 l. 16336
SWK -s-s. Ein tüchtiges Alleinmädche« z

m,?' ,Elan gesucht. Melden9- 11 uub2 -4 Uhr Adolphsallee 25, 3.
tyiir ruhigen Haushalt (zwei Personen) wird ein

durchauŝbraves älteres Mädchen aesncht, in
Küche». Haushalt selbstständig. Goethestr.25. 2

Hausmädchengesucht Schiersteineistraße 18
f ?“ braves Mädchen, welches

Bebmidlnng sos. gZucht' Zcharnhorststr[17 P^"
^ Em Hausmädchen
l»L * ' |an -,ft Adelheidstraße 66, 1. 17536

'“J bürgerliche Küche und Hausarbeit
Goethestratze 13, Part . 17589

Mädchenf. bnrgl. Haush. ges. Schwalbacherstr. 71.
°^ r 15. Jan . zu zwei

» M , tleinerc» Kmdern ein älteres
Kiiidermadchen oder unabhängige Frau. Näh
Luisenstraße 43 1 I . Zwischen 12- 2 Uhr.

Auf glenh cm tüchtiges Hausmädchen, dos moschen
uodbugelii kan», ges. Adolphsallee 32, 2. 17477

Z .M jüngeres gewiffeuh. kath
.■ Mädchen Vorkstraßc 11, 3 r.

Em tüchtiges Sllleinrnädchen, das gut büracrl
kochen, kan», wird gesucht zum 15. Ja ». Näd'
L-tlftstraße 25. 2. Von ‘M—V26  Uhr.

Zwei Zimntermädche» mit mir guten Zeugnissen
suM Hotel Nonnetthof.

®iL bnlBe8  Mädchen gesucht Hermannstr. 18 2
jÄ *** ZirnmerntLdchen gesucht
W855« » Pfälzer Hof , Grabenstr. 5.
Ein ordentl. Mädchen in eine kl. Fnm. zum

1. Jan . ges. Faulbrniinenstraßc 10, Bäckerladen.
Mädchen geiucht für leichte Hausarbeit und ,n

eumn Kinde Herderstrabe 15. 8 links.
Ein ordentliches Mädchen für sofort
gesucht Grabenstroße3. 17556

Mädchen für kleinen Haushalt, welches gut bgl.
kocht und Hausarbeit überuimnit. per 1.Januar
gesucht Mainzerstraße 32.

Ein Mädcher» kann das Bügeln gründlich
erlernen Hcrmaiuistraße 17. 1. 15763

Eine tüchtige sclbstst. Svaschfran oder Mädchen
sofort gesucht. Näh. Nnhbergstraße9. 17461

Eme tüchtige sclbstst. 'Waschfr.,rt oder Mädchen
sofort gesucht Welleitzstraße 28,1.

Eine Frau zn.̂
Lasrfmüdchen^

Blumeiihandlg.

Merdliche Usv
furi?

8> » de banne feitt. francaise desire
. entrer dann fam.-mllemande pour

s occuper des enfauts, leur enseigner!e 8-aneais.
Leo'ei's tr avaux de men age,ouvrages Manuels eto.

« »/ton ** Ciä>er &j,ie „ , Wiesbaden,
Albrechtstrasse 34, 1 St

®cbi(öetf6 Fräulci -., . 26 I . alt, Tochter eines
udde-.tjcheu Juweliers mit offenem Ladengeschäft,

wünscht kVtunlllenverh. h. in ein feines Juwelier-
oder Luxuswaarenceschäft als Verkttttferrn

Die Dame war JOI nn elterl.
G-schait thätigu. ist im Verkaufn. Verkehr mit
femem Publik. '. bew. Eintritt 15. Jan . od. sv.

tr P . IV. -aas an den Tagbl.-Vetlag.
Köchin vom2.Januarab. Nab. Feldstratze 14, 1.

Mävchrnyeim—StelleiinachweisP . « eisser,
schwalbacherstr. 65, 2, empf. f. sof. s. b u. a
b. Koch., Allciiimüdch nach Weihnachten: Köchin
u. vausiundeb. 1. Jan ., Köch., Stützen. Allein,

' Aachen 15. Jan ., g. b. Köchiiiiien1.- 15. Febr..
Köchlnu. Hausmädchen, zwei Schwestern, sowie
sur ipater de» Herrschaften bestens enipiohl. zur
Erlaiigiing lucht. Personalst. Privat n. Hotel.

Klinge Kocht« (Bayerin) sucht sofort Stelle zu
emzeliieu Lenien. Näh. im Tagbl.-Verl. 1755-

P . Kochfr. s. K.- 0. Ausl,.-St . Adlerstc.13. H. P. r.
Tnchttgcs 'AlleinMädchen sucht bis1. I . Stelle.

VI. Oraiiieiistraße 27. Vrdh. Part.
Aelterx unabh. Frau s. Stelle als Krankenpflegerin

mit etwas Hansarb. Rh-instraße 44, Sib.i St.
M. s. Belchast. (Waschenn. Putzen). Karlstr. 3, 8.
MU f. f. Borm. Besch. Mauritiuspl. 3/ Vd. D.
Madch. s. W.- 11.P.-Be>ch. Schwalbachelstr. 55 ,3 >.
sanb. 1. Frau s. Monatsstelle. Röderstr. 7, H. P.

Mäurrliche Versorren . die KteUungstrrde» .
Wellung sucht, bestelle die Dcntfche

a rn Drener-Zeituug, ~ " • —Probe-No. gratis Frankfurta M.
k98

, ErsteDrreetl 'rce
für feinsten Genre-Putz für
großes Geschäft in Provinzial-
hauptstadt Mitteldeutschlands bei

hohem Salair
per Frühjahr gesucht. Offerten
mit Bild, Zcimniß-Abschriften.
Antrittszeitu. chchciltsansprüchen

^ (Mgk  7777) F145
C,el »p, 8Suljinsolm,

Frankfurt a/M.

i/
\i

T fr^ ndiic!!e ' ■‘■rUänferl,, , die gut
L Febr inKr d80haw V6rkohren kann, zum
Geschäft o'eauchf e8 iu-<i1|1' Und Stnlni pfwuaren-

^ „tsutht . Muhlgasse 9, Part. 17523Tuchtrge Berkarrferin

('-»«».8Ö986* pa*ttnchetun̂me
p°r sofort oder später sudsi ^

Wiefcubtteli,

Hiuu». Ii' 98

Bei hohem Verdienst
werden von einer'Aussteuer- uud Lebens»
versichentugs-Gesettschaft tüchtige Vertreter
gesucht. Leichtes Arbeiten, weil Lebensv. ohne
arztl. Uutersttchitug. Auch für Nichl-Fach,
lcute sehr geeignet.

Offerten unter So . SIS an »utloir
73o »<«e , Detmold , erbeten. FHj

Arbelteiiiieiiwcis Rathliaas,
Ges. sof . auf ein Ln, sau ein i. Rechnung '»»
' » esen erf . CSilfsarbeiter.

t;  Photographie.
tüchtiger Eopircr per Mitte Januar gesiich»

MA ,, v - *?• »«häffer , Taunussti. 4. ' 1756c
Malergchuiseu sofort gesucht(abe,

nn,. solche wollen sieb melden). 17224
» »i*» sn« nd . Bertramstraße9.

Hclenenstrafe 13, 17534
iuchtigen flottrn Bii*stiuiratiou !»IieH »»er.

einen HerrachnftaUic « er zum 15. Jan od
1. febr . nach auswärts (Vorstellung sogl . hier)
u. einen tüeht. SSotelhannlMirscl . e « für
erstes Passantenhüteiausserhalb sucht « riin-

A ’* ** * R ,,l3in- Stelloubür ., Goldg. 21, Laden.*”• ü- Schulbildungn. B.
Per Ostein, ebenluell früher

. 16664
Millielin Gerhardt.

Tapeten, Linoleum, Wachsludie
„ , Maurttiusstraße 3.
^CiUintäl tu ^ "hntechuik gesucht.

rem im  Tagbl.-Verl. 17537
Em buiüer Buchbinder-Lehrling gegen

^ »ulun̂ elmht. A'äh. Tagbl.-Verlags 12515

Tüchtiger foiidcr stadtklindiger

Hausbursche
Eckladen""" «cincht Marktstraße' 14. in

gesucht.



jWfa * 0 . 1900 . Wi - « d « d - „ „ T - gbl - tt ( M - rg - n . - IuK « a » c,.

Ein stadtkundiger kräft . Hausbursckir
zum sofortige,, ©imritt gesucht 17475

cherrnmiihle.

|in ^ ue6urfd,e gesucht Ncrostr . 23.
ff " Knecht gesucht Feldstraße 18.
Ein älterer Knecht gesucht Scbwalbachcrstr

Müller.

39.

Kiämrtichr Personen , die KtrUmra
suchstt.

Ein langjähriger Secretär sucht ähnliche Ktell?

"St : ,kisT « »"“ “ä

GjlH ’ V 1* * ' > 0 * MannUtd )t  Bertrauensposten ( Kasstrer oder
nnmVT '̂ K M±>- ©^ Offertenuiitei » . M . 410 an den Tagbl .-Verl erb->te„

Mann sucht per
sofort Stellung als Kassierer oder wustiaen

^ " " LV -rlag ^ - ^ ..nler ^ . L . 4,S

Für Architekten!
S ? W -L.L« -'°U
Näheres Zumnermannstraße10. Part

Sa * *> Vettraueits - Gtcttung sucht fih
o « € .r  Militär -Nuwä,ler . ©eff

4 .  d -u Taabl .-Lerl . erb.
Schlosser SKKk̂ W »««'
Mn KL?." —-»*•*-“ sg»

Ufn  A rt„ S(, Si ; Ndelheidstratzc 7« .Em Hausb . gleich gesucht Kirchgasse 42.
MGltLiatk ' 14—16 Iah re alt , als

KegelaufA . a, ' uN Hegunm'dstrüß? 54^ Va ' u

Sanau iiiiSpEJnKiSEBB!

Mstesratsgistyx Beslrachtmt -ret:
!s« r StaLiskr Mres ^ KKsN -.

28. Dezember 1900. fJr, ut,r
jMorg.

,4>ter
gesucht.

|2 Uör sTlf&r L „ ., .
Nachm. Abds.

Barometer *) . . .
Thermometer C . . .
Dunsti'vaun . (mm) .
Rel . Feuchtigkeit (> )
Windrichtung . . .
Niederschlagsh.(wrn) ,
Höchste Temperatur 9.g^ Niedr . Temper . S.s!

* ' Die Baroinererangaben sind aiiiO » E . reducirt.

737 9
66
5.4

74
SW.
4.1

788.0
7.0
6.1

81

uc * bsnev  Tagdlatt " .
Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen

Seewa -te in Hamburg.(Nackdruik«ervotcn.>
81. Dezeinbcr : bedeckt, wenig verändert
1. Januar : meist bedeckt, kalt, stellenweise Nieder-schlag.

Auf - und Untergang für Hanne (®) u « »
Mond (c ).

(guragan fljt ^ gonut durch Süden nach mitieteuro väjwrr Zkit.
1300 ’ _ ®

Dezbr.N Sud .! Ansg. s llnlerg.
3 > Uh r Min sUhr Mi». Uhr Min

31 ' ^
. Ausg. ! Ilnterg.
stthr Min .jUhr Min.

42 30 | 8 S | 4 32 t|12 5937.| 3 1533.*)
) Hier gebt ^ -Untergang dem Aufgang voraus.

Könning , den 30 . Dezeinbcr.
* « & StzNiPhonie-C-oneert.
^ (,« 190 ^ 5« nMf| ,k re. Abends 7 Uhr : Oberon
Nefioeuz -Theaker . Nachmittags ' /2t Uhr - Der

Salouuroler . Abends 7 Uhr : Der Äamiuer-
Fichen . Abschiedssonper.

Zpalyaua -Ttzeater . Vorm . 11'/, Ubr - Matin .e
fj tfu " "d Abends 8 Uhr : Vorstellungen

*>eidisknch?n sd -Vorstell 1111g: Promenade -Concert.

'B'ÄÄSÄC “'- 1“»»
^sgrssss KttÄr

>n der Loge Plato , Dorm. 11'/- Uhr.
Montag , den 31 . Dezember.

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Concert
/ionigk '.che Schauspiele . Abends 7 Uhr : Das

b Mtl Z  Hk ' d. - Wiener Wa^ er

SW 'ASJfKr “ ' “ '

S04 f! “ ä?Ä UcS; S{(,lßKraK ‘ * * * ** “ • Grobes
Abds .8 Uhr : Vorstellung.

^föSttn ? ” ** “ ^ urgersaak . Abends S Uhr
ßrankcnstraße 13, Abends 8 '/ - Uhr:

^e ^enUicĥ rnammliiiig^

Mauritiu - straße' ln
Zmumn. tm  8 Ui3r:  Grobe Speeialitäteu-

U eich oher Uerr -Thearrv . Stiflstraße 16
J ^ÄcUira fl«,6enb8 8 U6r:  Große Specialitätcn

Variötktlfeaiex fitm Kür -gersaal.
, Emserstraße 40.

twilia ? ' 0 ’ 8 Ubr:  G ^ obe Specialitäten-

Konntag , den 30 . Dezember.
Maschiniken . u . Keizer - Ierc -n . Bibliothek von

ll —l Uhr geöffnet.
Mäuner -Hetaugverein Union . Nachm. 3 Uhr

Gesellige Zilsamnienkunft.
Iurn -Hefellschast . 8 Uhr : Weihnachts -Feier.

Ab^ M -Kmpagine (Kreiw . I -enerwehr)
Abend« 8 Uhr : Weihnackus-Feler *

gsr “ s“a‘- m,M8m,:

Wontng , den 31 . Dezember.
Kandets - , Transport - u . Kerkeörs-

ArZeiter . Abends 8 Uhr : Weihnachts -Feier
^ « u -Aerein . Abds . 8- 10 Uhr : Fechten, Turnen

der Altersriege.fiänner-Turi,verein. 8'/-Uhr: Riegenscchten.
urn -KeseMchatt . AbdS. ' /-S—10 Uhr : Fechten

Eeten -ßluv . 8 -/- Ubr : Uebungl
Männer - n . Iünglinqs -Veretn.

Kürturnen . Zith ?rstu»de
Merei » Deutscher Schuhmacher . (Filiale Wies-

badeu.) Abends 8 '/- Uhr : Bersammlung bei
Hrrrn Koob, Hermanustraße 1.

tzi riükicher Merein junger Männer . Abends
9 Uhr : Gesang.

Zloirer ' sche Slenographen -Kekessschask. Abends
Uhr: Kursus u Ucbuiig; Schule Schulderg 10. -

Kt .her-Klnv Miesvade « . 9 Uhr : Gesangprobe.
Synagoaen -Kesangverein . Abds . 9 Uhr : Probe.
Ierein der Surttemverger , Miesvaden . 9 Uhr:

Vercinsabcnd im „Hotel Erbprinz ".

KZnrIlichr Sliinnspirle.

Sonntag , den 80. Dezember.
292. Vorstellung . Bei anfgehobenciii Abonnement.Oberon.
Große romantische Fcen-Oper in 3 Akten nach
Wielands gleichnamiger Dichtung . Musik von Carl
-i’.ana von Weber. Wiesbadener Bearbeitung
Gesainmtcntwnrf : Georg v. Hülsen. Melodramaliscde
Ergänzung : Loses Schlar . Poesie : Josef Laufs.

„ .. , Personen r
Oberon , Komg der Else» . . .
Titania , Königin der Elfen

Drch'l, I Clfeu ^ * * ; ; ;
Meermädchen.
Kaiser Karl der Große . ^ !
Huo» von Bordeaux , Herzog von

Guicunc . . . .
Scherasmin , sein Schildknappe .'
Harun al Naschid, Kalif von

Bagdad.
Na , im '- Tochter ' Frau Lcffle^ BÜrckärd

«L - L rL « ?,
mW «,,- ; : 13 / Ws.

Haniet , der r tumme des Palastes Herr Kirchner.
Amru . Ooerster der Eunucheu
Almansor , Ennr von Tussis
Noschono, seine Gemahlin .
Abdallab , ein Seeräuber . .

buft -, Erd -, Feuer - und Wassergeister.
Fränkische, Arabische, Persische ». Tunesische Groß-
wnrdentragkr , Priester , Wachen, Odalisken See¬
räuber 2c. re. — Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

Herr Reiß.
Frl . Qnaironi.
Frl . Brandt.
Frl . Cordes.
Frl . Kaufmann.
Herr Lefsler.

Herr Kalisch.
Herr Man off.

Herr Schreiner.

Herr Fender.
Herr Zickner.
Frl . Rauch.
hi

Verlag : « anggasse 27.

Je » « vstudirt : Ms . n . r Walzer.
«Ä -tw 3 Bilden ! von L. Frappart u. I . Gaul.

-Oie Miipk zNiLmmengestellsvon Joieph Bauer
Ju Scene gesetzt von Annrtta Kalbo . '

1. Bild : Am Spittelberg . (Vorstadt van Wien)
Per,lauer , ein armer Handwerks-

» , Äßw I ; ; ; LZ»

» »mm " " : St » ! !« / !,»..ucuuenii . cVv-i
* , . Gasthansgästc und Mnsikanten

bti ^igen Jahrhunderts.
„ £>er 1-angaus - getanzt von dem ganzcii Personale

11. Bild : Im Appollosale.
(Vergnngnngslokal von Alt -Wien .): : : : :

fSÜSSfc : : : : : NWS
Peruaner , ein reicher Wiener " ^ S'

Burger.
Barbara , dessen Frau . ]
Der Wirrh.
Die Jugend . . '

Zeit : 1830.
,Gavotte ' , getanzt von Frl.

Herr « Fender.

S &rSb 11& iSa? tan,t Ö' 5lL  Ounironi,
.Sfllie " getanzt von Frl . Leicher. Brandt , Rohrund yietuie.
Altdeutscher Polstertanz ", getanzt v. Frl . Salz-
mann ^und Herrn Aßmann . '

«Bruder ^ Lustig". Walzer von Johann Strauß 'j
n oj m ' 3 »l Prater.

Zer alte P -rnaner . Herr Fender.Bn '.bara . cj,i niv,*
Ein polnischer Jude . . . .' Herr Gros'

' Die Neuzeit.
1. „Fledermaus -Walzer " v. Joh . Strauß (Sohn ).

geranzt von dem ganzen Personale.
2. „Czärdäs ", getanzt von Frl . Keßler, Ratajczak«alzinaun und Tela.
b- --Polka " getanzt von Frl Qnaironi u. Leicher.
4. „Walzer . getanzt v. dem gesainivtrn Personale
Wäschermädel. Fiaker , Deutschmeister, Salamimann
ungcnische ballern und Püuermnett , Ski'lier'mnen
Kindermädchen, Zigeuner , Musikanten , Kellner 2c
L^ ative Elunchtimg .-Herr Overinspector Schick.
Kostüm!.Emrichlniig : Herr Oberinspeclor Nanup.
Nach dem i.  Stuck findet eine längere Panse statt.

Anfang 7 Uhr . Code gegen 9 Uhl-
Mittlere Preise

48 . Jahrgang . No . 606.

1.

3.

o.

Herr Fender.
Frl . Ulrich.
Herr Spieß.
F -l. Ratajczak.

salzmann und

Dienstag , den 1. Januar . (Bei ansgehobenem
Abonnement.) Undrns . Romantische Zanber-
oper in 4 Ulkten, nach Fonquä 's Erzählung frei
bearbcttct. Dinstk von Albert Lortzing. Kmischcii-
okts- >,. Ächlußmnsik im 4 . Akt mit Perwerkhuna
Lortzing scher Motive der Oper „Undine" von
Io,et Lchlar . Anfang 7 Uhr . Mittlere Preise

Residrnx- Theater.
Montag , 31 . Dezember.

Nachmittng « '/ -4 Uhr -. - Kalbe Preise.
Kinder-Vorstellung . Zum letzten Male:

Der Strumwelpeter.
Weihnachtsmärchen niit Gesang, Tanz und Musik

u> 4 Bildern von Dr . G. Braun.
1 Regie : Alduin Ungee.
1. Bild :̂ „Ter große Niclas ." — 2. Bild : Im
Traum . - 3 Bild : „Ein lebendiges Bilderbuch."

— 4. Lild : „Striuowelpeter 's Abschied."
Personen:

Frau Treuwald , Dorsschnl-
! »leisters-Wiitwe . . .

Linchen, )

Martin ^ ' ! '&re  Kinder 8 '
Moritz. ) ’ * *
Der Dorfschulze . . . ] [ *
Die Weibnachisfee . . . .
Der Teufel.
Meister Valentin , Flickschuster
Barbara , seine Frau . . . .
Der Struwwelpeter
Paulinchen mit dein Feuerzeug
Der Suppen -Kasper . . . .
Der Daümen -.Konrad . . . .'
Der grasgrüne Jägersmann ,
Der große Niclas.
Der Zappcl -Philipp . . . .
Der kohlpechrabcnschwarzeMohr
Hans Guck in die Luft
Ein Schneider . . . .
Waldteufel , Nußknacker, Arbeiter,
» , . tvüchter 2C.
yiacf) deni 2. n. 3. Bild finden größere Pausen statt

Anfang >M Uhr . E nde 5 Uhr.

Abend » 7  llljr.
'•Aboiinements -Vorst . Abonncments -Billets gült.

Die strengen Herren.
Lustspiel in Z Akten von O . Blnminthal unb

G . Kadelburg.
Regie : Albuin Dnget *.

Personen:
Gabriel Wernicke, Reichstags-
^abgeordueter.

ThlldE ' } ffine  Töchter * ; *
DoctorRobert Hettner , Stephy 's

Mann.
Hermann Kreidig , Giitsbesitzer
Hans Ewald , Schrrststeller . .
Rcichslagsabgeordneter Bach .
Eons», Mollenhaner . . . . mm.
Obcilehrer Zapf . Hans Manusst.
Ma ;or a. D . von Eulitz . . . Albert Rosenow
Lezirksvorsteher Klinkhardt . . Hermann Kunz. '
Luise' j ^ " "̂ ê bei Docior Carl Eckhoff.

Clara Krause.
Else von Varena
Käthe Erlholz.
Gerdy Waiden.
Ellp Osburg.
Albert Rosinow.
Helene Kop:nann
Carl Eckhoff.
Hermann Kunz.
Minna Agte.
Fnedr .Treuwald
LinchenTreuwald
Moritz Treuwald
MnrtinTreuwald
Melster Valentin.
Der Dorfschulze.
Nana Bianchi.
Richard Krone.
Hildegard Blank.
Georg Alvri.
Kinder, Thurm»
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Gustav Schnitze.
Käthe Erlholz.
Else TiUmann.

MaxEngelsdorff.
Otto Kienscherf.
Gustav Rudolph
Hans Sturm.
Georg Aldri.

Hettner Elly Osburg '.

Herr Gros.

MMWWUW

Montag , den 31 . Dezember.
Versteigerung einer Ladeneinrichtung , sowie Schnh-

<S ° T °gbl . L ' zKirchgass - 13. Vorm . 9 '/. Uhr.
Holz-Verstcigern" g in, Neuhofer Gcmeindewald.

Mnet Seelbacherweg 5a , Vormittags 10 Uhr.
(S . Tagbl . 591 <a.  33 .)

Einreichung von Offerten auf die Herstellung de«
Thurmaufbanes 2c. auf dem Nerobcrg , im Rath-

se, Zininier No . 41, Vorinittags 11 Uhr
(S , „Amtl . Anz. No. 156" S . 2.) ’

^oliniwin 8, L)0!f,S 'fferten auf die Liesernna von
2000 Meter Granit -Bordsteinen , an das Stadt-

Abth. für Straßenbau . Vorm . 11 Uhr.
„Amtl . Anz. No . 156" S . 2.)

1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon (Vision)
„ 2 : Vor Bagdad.
„ 3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu

Bagdad.
2. Akt. Bild 4 : Audieiizsaal des Großherrn zu

Bagdad.
„ 5 : Am Ansgana der Kaiser!.Gärten.
„ 6 : Hafen von Ascalon.
„ 7 : ^ ti den Wolken.
,, 8 : I », Stur, ».
„ 9 : Felsenhöhle und Gestade an der

. Nordlüste von Afrika.
B >!d 10 : Im Garten de? Eniir von Tunis.
„ 11 : In , Harem Almansors.
„ 12 : Die Richtstätie.
h 13 : Im Hain des Oberon.
„ 14: Heimwärts.

. „ 15 : Am Thron - Kaiser Karls.
Decvi-ative Einrichtung : HerrObennspector Lsi . ich.
Kostuml. Einrichtung : Herr Oberinspector Danpp.
Nach dem 1. 11. 2. Akt finden längere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr.
Hohe Preise.

Residenz- Theatee.
Sonntag , 80. Dezember.

Uachmittng » '/-4 Uhr . - f,albt  Prrife.
Der Zrilsnieroier.

Lustspiel mit Gesang in 4 Allen von G v Moser
Regie: Han » Mnnnsft.

, Personen:
Llchtenberg, Banqnier . . .
Bertha , seine Frau . . . .
Alice, de,er, Tochter . . . .
Bredo , Kaufmaiui.
Marianne , seine Tochter . . '
Adelheid, Bredo 's Schwester .
Fritz Strehsen.
Hans Werner . . , .
^elma , Kammerjungfer b. Bredo
Zoseph Stcmmbncher . . . .
Dessen Vater.
Vroni Steiner . ]
Lois 'l Heimburger.
Vera Samiroff, ' Studentin der

Medizin in Zürich . . . .
Ludwig, Diener bei Bredow . ^ lunnin
Der 1., 2. und 4. Akt spielen in Berlin , der dritte

in lLirol . — Zeit : Die Gegenwart.
Nach dem 2. u. 8. Akt finden größere Pause » statt

Anfang h-4 Uhr . E nde h-6 Uhr.
Abends 7 Uhr.

112. AbonnementS-Vorst . Abonnements -Billctsgült.
MsSrrnrr Di -hter -Abrnd.

In Scene gesetzt von Dr . K . Rauch.

Drr KammersiittDrr.
Drei Scenen von Frank Webekind.

a,  s . . , « Personen-
Gerardo , k. k. Kammersänger
rz-ran Helene Marowa

Hans Sturm.
Sofie Schenk.
Helene Kopmanil.
Gnstao Schnitze.
Else Tillmann.
Clara Krause.
Max Engelsdorff.
Richard Gorter.
Käthe Erlholz.
Gustav Rudolph^
Albert Rosenow.
Nana Bianchi.
Hermann Kunz.

Gerdy Waiden.
Hans Manussi.

Akt.
Professor Düring .
Miß Isabel Coenrne
Müller , Holelivirlh . ,
Ein 'Hoteldi.encr . . ,
Ein Hotrlpagc . .

Eine Clavierlehrerin.

Hans Sturm . ^
Eliza Nilaffon.

. . . Hans Manussi.

. . . Eise Tillmann.

. . . Carl Eckhoff.
. . . Albert Rosenow.
- - . Elly Osburg.

Kammermädchen. Eine

Montag , den 31. Dezember.
293. Vorstellung . 20. Vorstellung im Abonnement rr.

Das Derstprecher, hiuter 'm Herd.
Eine Scene ans den österreichischc» Alpen mit
Nationalge,angen von Bauinann . Musik von Stein.
Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Ktoiz.

Regie: Herr Dorne,naß.
™. . , _ Personen:
Michel Quailtner . Wirlh ber

.Herr Rudolph.
LoiLl, sein Sohn . Herr Gros
Nandl , Almerin im Dienste bei
^Zuamuer . Frl . Brodmanu.
Freiherr von stritzow . . . Herr Fender
Gesangs -Einlage : „Der verliebte Bua " von Kos'chat.

... . lle,ungkn von Frl . Brodniann.
V>vt,chcnnktsmnsik nach stcyrischeuOriginalniotiven

von I . Schlar.

Schrubberfra » k.

Frrhchrtt.
Drama iit 1 Akt von H. Sudermann

Personen:
Herr von Droste, Major a . D ..

Rittergutsbesitzer.
Helene, seine Frau
Fritz, Beider Sohn , Leutnant ^
Agnes, Nichte der Fran v. Droffe
vo» Hallerfort , Leutnant . .
Stephan . Jnspcctor . . . .
Witbelm , Diener . Hermann Kunz

Die Handlung spielt auf dem Gute des Herrn
von Droffe.

von Droffe . . . . Tr . K . Rauch.

Abschieds ssuprr.
Ein Akt (ans . „Anatole Cyklns ") - vvu Arthnr

Schnitzler.
Z êrsoneiii

. . Richard Gorter.

.Hans Sturm.

.Eliza Nilaffon.
Albert Nojenow.

* * *
Sofie Schenk.
Richard Gorter.
Helene Kopmaim.
vllistav Rudolph.
Carl Eckhoff.
Hermann Kunz.

I ™ , . Ort der Handlung : Berlin?
^Nach dem I. u. 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende  nach 9 Uhr . .

Dstnstng , den 1. Januar . Nachmittags ‘/24 Uhr
(Mi ’IhiK ) : |i , Mission . Schauspiel in
b Akten von Felix Plalippj , Abends 7 Uhr
(114 Nbannements -Vorsiellniig ) : Der Salon-
tiroier . Lustspiel mit Gesang in 4 Akten von. G. von Moler.

^Mittwoch : Johannisfeuer.
Donnerstag : Die strengen Herren.
Freitag : Der Salontirolcr.
Samstag : lieber unsere  Kraft . (Novität .)

A » s,uäfttge Thrater . '
Mainzer Sta - tlhrater . Sonntaci . Nachmiungs

ö Uhr : Aschenbrödel, oder : Der gläserne Pan»
toste! Abends 7 Uhr : Amelia, oder : Der
Maskenball . — Montag : Der Weg durchs

^ Fenster . Der verwunschene Prinz.
Franl -.fnrter Htadithenter . — Opernhaus.

Sonntag , Nachns 8 '/« Ubr : Schnecivittchen und
die sieben Zn-erge. Abends 7 Uhr : Der Wild¬
schutz — Montag . Naebm. 3>4 Uhr : Schnee-

I !Hl tt *f lt r,ullb  die sieben Zwerge . Abends 7 Uhr:Die Geisha.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den ~3Ü7 Dezember , Nachm . 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl . Jlusikdireetor Louis Lüatuer.
1. Vierte Symphonie , ß -dur . . Gade.

I . Allegro vivace e grazioso . II . Andante
von moto . in . Scherzo : Allegro ma non
troppo e trangufllamente . IV . Finale ( Allegromolto vivace.

2. Zum ersten Male : Andante in
Des-dur . L . Paclmlskl.
I . Pecr -Gynt -Suite.

a)  Morgenstimmung , b) Ases -Tod . e) Anitras-
lanz . d) In der Halle des Bergkönigs (die
Kobolde hetzen Peer Gynt ).

Friedensfeier , Fest -Ouvertnre . Reineoke.
Abends 8 Uhr:

Abonnements - Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl . Musikdirector Louis Löstner,
1. feierlicher Marsch . Gounod.
2. Ouvertüre zu „Der Waffen¬

schmied “ Lortzing.
3. Abschiedsrufe , Walzer . . . Joh . Strauss.
4. Serenata . . Moszkowski.
5. Aegyptischer Bajaderentanz aus

„Djamileh “ .
6. Ouvertüre zu „Alfonsu .Kstrella“
7. Fantasie aus „Le roi l’a dit“

3.

Bizet.
Frz .Schubert.
Delibos.

Anatole . .
Max . . .
Anuie . .
Et» Kellner . . . . . ^
i/iad, dem 1. 11. 2. Stück finden größere Pansen statt.

Anfang 1 Uhr . Ende nach y Uhr.

8. Mitternachts -Polka . Waldteufel.

Montag , den 31. Dezember:
Abonnements -Concert

des städtischen Kur-Orchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung : Herr Goncertmeister Hermann Inner.1. Reiter -Marsch
2. Ouvertüre zu „Abu Hassan “ .
3. II . Finale aus „Zamba “ . . .
4. Gavotte in E-moll
>j- Pcaumbilder , Fantasie . . ,

[ 6. Erinnerung , Fantasiestück für
Streichorchester . .

7. I . ungarische Rhapsodie . . .
8. Choral : Nun danket alle Gott.

Schubert- Liszt
Weber.
Herold.
II . Sitt.
Lumina,

G. Keller,
Liszt.

:

I
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